
Sicherheit im Tunnel
Michael König, OBI Daniel Gößler, Bürgermeister Erich Gosch und HBI Johannes Binder (von links) 
von der Feuerwehr Feldkirchen mit dem neuen Tunnelfahrzeug direkt vor dem Nordportal der 
Unterflurtrasse Feldkirchen der Koralmbahn. Bis zur Eröffnung im Dezember 2024 wird von den 
Atemschutzgeräteträgern noch fleißig geübt, um dann gemeinsam mit der südlichen Portalfeuer-
wehr Kalsdorf auch in diesem Bereich für die Sicherheit der Bevölkerung zu sorgen. 

An einen Haushalt. Amtliche Mitteilung
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Parteienverkehr

Mo		  8:00 bis 12:00 und 13:30 bis 18:00 Uhr
Di, Do u. Fr	 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi		  kein Parteienverkehr!

Gemeindeamt

Bürgermeister	 Hr. Erich Gosch	 DW 15
Amtsleitung	 Hr. Mag. (FH) Harald Birnstingl	 DW 16
	 Hr. Mag. Karl Wolfgang
	 Schöff, LL.M. 	 DW 31
Sekretariat	 Fr. Jacqueline Orthaber	 DW 15 
	 Fr. Verena Ortner	 DW 15
Lehrling	 Hr. Raphael Genser-Pojer	 DW 15
Melde-, Wahl-, & Standesamt	 Fr. Marina Schlager	 DW 12
Bürgerservice	 Fr. Sarah Denk	 DW 13
	 Fr. Carina Krieger	 DW 10
	 Fr.. Ing. Kerstin Pircher	 DW 11
Bauamt	 Hr. Andreas Wallner	 DW 27
Bautechnik	 Hr. Philipp Prischnegg	 DW 25
Buchhaltung, Steuern/Abgaben	 Fr. Heike Koroschetz	 DW 23
	 Fr. Daniela Fras	 DW 26 
Personalverwaltung	 Fr. Sabine Bernhard	 DW 24
Kassawesen	 Fr. Romana Leitgeb	 DW 14 
Öffentlichkeitsarbeit	 Hr. Raimund Heigl	 DW 19

ASZ - Feldkirchen
Öffnungszeiten	 Mo - Do 	 07:00 – 09:00 Uhr 
	 Freitag	 10:00 – 17:00 Uhr 
Hr. Martin Finster 		  0664 / 53 47 614 
Mo - Fr erreichbar von 07:00 - 14:00 Uhr 

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung 
Abwasserverband Grazerfeld	(03182) 3326 
Untere Aue 20, 8410 Wildon

ÖBB-Ombudsmann	  
Herr Oskar Kaiser	 0664/88172053

Nebenstellenverzeichnis

Sprechstunden des Bürgermeisters

Mo		  16:00 bis 18:00 Uhr
Do		  10:00 bis 12:00 Uhr

Gemeindeamt

Telefon		  (0316) 29 11 35 – DW
Telefax		  (0316) 29 58 03
E-Mail		  gde@feldkirchen-graz.gv.at

Bei Anrufen bitte die entsprechende Durchwahl benützen! DANKE!  
Den genauen Zuständigkeitsbereich der einzelnen Mitarbeiter  
finden Sie auf unserer Homepage www.feldkirchen-graz.gv.at Sonstige Institutionen 

Kinderkrippe:	 Fr. Beate Sokar
	 Anton-Bruckner-Gasse 4, Tel.: 03135/50915
Kinderkrippe/	 Fr. Miriam Gobold
Kindergarten:	 Kulmistraße 7, Tel.: 0316/2920340
Gemeindekinder-	 Fr. Irene Pellischek
garten:	 Wagnitzstraße 2a, Tel.: 0664/8410541 
Pfarrkindergarten:	 Fr. Claudia Nikcevic
	 Feldkirchner Str. 226, Tel.: (0316) 29 42 48 
Volksschule:	 Fr. VDir. Dipl.Päd. Ulrike Kahraman, BEd 
	 Triester Straße 51, Tel.: (0316) 29 14 40 
Mittelschule:	 Fr. Dir. Dipl.Päd. Elke Roth-Neukom 
	 Triester Straße 53, Tel.: (0316) 29 23 62 
Schülerhort:	 Fr. Gabriele Spurej 
	 Triester Straße 76, Tel.: (0316) 24 12 52 
Mittagsbetreuung:	 Fr. Daniela Fras, Tel.: (0316) 29 11 35 26 
Bücherei:	 Jeden Montag von 16:00 bis 18:00 Uhr  
	 (während der Schulzeit) 
	 Triester Straße 55 (Kulturheim) 
	 Tel.: (0316) 29 36 66 
Musikschule:	 Hr. Dominik Kainzinger-Webern 
	 Triester Straße 55, Tel.: 0316/29 11 35-29 
Musikschule 	 Fr. Alexandra Shams Eldin 
Feldkirchen:	 Triester Straße 55, Tel.: 0676/ 533 07 23 
Marktmusik-	 Obman Martin Rabensteiner 
kapelle: 	 Tel.: 0664/ 856 23 25 
Pfarrkanzlei 
Feldkirchen:	 Tel.: 0316/29 10 60

Notrufe 
Ärztenotdienst		  141 
Feuerwehr-Notruf für alle Haushalte  
mit der Telefon-Vorwahl 	 0316: (03133)	 122 
	 03135:	 122 
Polizei-Notruf		  133 
Rettung-Notruf		  144 
Euro-Notruf		  112 
Polizeiinspektion Feldkirchen:	        Tel.: 059 133 6133 
Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen:	  
Hr. HBI Johann Binder	 Tel.: 0664/33 027 00 
Freiwillige Feuerwehr Wagnitz:	  
Hr. HBI Wolfgang Hödl	 Tel.: 0676/95 42 290

Serviceleistungen im Gemeindeamt 
Öffentlicher Notar: 
Notar graz-süd  
Jeden Montag von 16:30 – 18:00 Uhr – kostenlose Beratung
Bauberatung und Raumplanung: 
(Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.)
Die nächsten Termine sind am 30.10. und 27.11.2023
BM Ing. Josef Greiner - zwischen 16:30 und 18:00 Uhr
DI Andreas Ankowitsch - zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Rechtsberatung im Gemeindeamt: 
Mag. Karl Wolfgang Schöff, LL.M. 
Termine: 9. und 16.10., 6. und 20.11., 4. und 18.12. 
Anmeldung unter: 0316/ 29 11 35 – 31
Sicherheitssprechstunde durch die 
Polizeiinspektion Feldkirchen: 
jeden 2. Montag zu Quartalsbeginn von 
17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindeamt
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Liebe Feldkirchnerinnen,
liebe Feldkirchner,
liebe Feldkirchner Jugend!

Ein abwechslungsreicher Sommer 
liegt hinter uns, ich hoffe, Sie konnten 
ihn genießen. Sehr heiße Tage wech-
selten sich mit Unwettern ab. Von den 
großen Überschwemmungen Anfang 
August ist unsere Gemeinde diesmal 
verschont geblieben, unsere Feuer-
wehr Feldkirchen war aber trotzdem 
im Einsatz, um die Kameraden in den 
besonders stark betroffenen Regionen 
in der Südoststeiermark zu unterstüt-
zen. 

Abwechslungsreich war auch wieder 
das Programm, das wir für die Feld-
kirchner Kinder und Jugendlichen 
zusammengestellt haben und das sehr 
gut angenommen wurde. Bis zu 60 
Kinder und Jugendliche waren in den 
fünf Wochen gleichzeitig zu betreuen. 
Wir als Gemeinde wollen die Eltern 
bei der Betreuung in den Ferien so gut 
es geht unterstützen und den Kindern 
etwas Sinnvolles bieten, das ihnen 
Freude bereitet. Bei der Abschlussvor-
stellung des Tanzcamps mit Manuela 
Bosancic wurde durch die sichtbare 

Freude und Begeisterung der Teilneh-
mer gezeigt, dass das gelungen ist!

Jetzt hat die Schule bereits wieder be-
gonnen, und wie schon üblich haben 
wir die Einsteiger mit einem Schul-
startpaket ausgestattet, das direkt in 
den Klassen auf dem Platz auf die 
Schüler gewartet hat. Außerdem ha-
ben wir ihnen in Zusammenarbeit mit 
der Wohlfühloase die Glastrinkfla-
sche „Emil“ und eine Jausenbox zur 
Verfügung gestellt. Wir wünschen al-
len Erstklasslern, aber natürlich auch 

den älteren Schülerinnen und Schü-
lern, alles Gute für das neue Schuljahr.

Damit sich die Schülerinnen und 
Schüler auf dem Weg zur Schule und 
in der Begegnungszone sicher füh-
len, gibt es wieder eine Einschulung 
in Zusammenarbeit mit der Polizei. 
Die Eltern bitten wir in diesem Zu-
sammenhang, öffentliche Verkehrs-
mittel oder auch ein paar Schritte zu 
Fuß für ihr Kind als Alternative zum 
Transport mit dem Auto in Betracht 
zu ziehen. 

Über den Sommer haben sich in der 
Gemeinde auch einige Neuerungen 
ergeben. So hat die Gemeinde einen 
neuen Stromanbieter – das E-Werk 
Franz aus Gösting. Die große, von der 
Gemeinde genutzte, private Photo- 
voltaik-Anlage versorgt jetzt alle öf-
fentlichen Gebäude mit Strom.

Neu ist auch eine weitere Tagesmutter 
in Feldkirchen – Lisa-Marie Mayer  
hat die einjährige Ausbildung mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlos-
sen und wurde in der Tagesmutter-
Zentrale Kalsdorf von Barbara Brin-
ner zum Abschluss beglückwünscht. 

Bericht des 

Bürgermeisters

Barbara Brinner (Tagesmütter Steiermark / rechts) gratuliert Lisa-Marie Mayer

Die Abschlussfeierdes Tanzcamps war einer der Höhepunkte des Feldkirchner 
Ferienprogramms
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Sie ist jetzt in unserer Gemeinde für 
die Betreuung von Kindern da.

Und nicht zuletzt gibt es auch drei 
neue Mitarbeiter im Gemeindeamt: 
Ing. Kerstin Pircher und Carina Krie-
ger werden sich im Bürgerservice um 

die Anliegen der Bürger kümmern, 
Raimund Heigl hat den Bereich Öf-
fentlichkeitsarbeit übernommen. Mit 
Ende September haben wir Christi-
ne Stinner aus unserem Sekretariat 
in die wohlverdiente Pension verab-
schiedet.

Neuigkeiten gibt es auch bei der  
Feuerwehr Feldkirchen: Im Juli wur-
de das neue „Kleinrüstfahrzeug Stra-
ße Tunnel“ angeliefert – es ist spezi-
ell für Einsätze in der Unterflurtrasse 
des Koralmtunnels ausgestattet. Die 
Finanzierung wurde zu 100 Prozent 
von den ÖBB übernommen. Das wei-
tere Fahrzeug hat auch den Ausbau 
des Rüsthauses erforderlich gemacht. 
Hier ist alles gut im Zeitplan und 
2024 wird alles fertig sein (siehe Sei-
te 8). Bereits seit dem Frühjahr fertig 
ist ja der neue, vergrößerte Bauhof. 
Hier haben wir jetzt einen neuen 
Kleintransporter angeschafft, der 
elektrisch angetrieben wird.

Ich darf Ihnen somit viel Spaß mit 
der Lektüre dieser Gemeindezeitung 
und einen schönen Herbst wünschen!

Ihr Bürgermeister
Erich Gosch

Fenster Atelier Graz
Triester Straße 195, A-8073 Feldkirchen/Graz
Tel.: 03382 / 735-333 | www.katzbeck.at

Rasch & fair

Bürgermeister Erich Gosch mit Bauhofleiter Martin Finster mit dem neuen  
Kleintransporter
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Die Marktgemeinde Feldkirchen wächst und 
wächst, und da ist es natürlich auch erfor-
derlich, im Gemeindeamt ein bisschen mit-
zuwachsen. Im Jahr 2011 hatte Feldkirchen 
5509 Einwohner, am 1. Jänner 2023 waren 
es 7261, also ein Plus von 1752 Personen. Die 
Verwaltung ist in dieser Zeit aber fast gleich 
geblieben. Jetzt sind drei neue Mitarbeite-
rinnen dazu gekommeri. Ing. Kerstin Pircher 
und Carina Krieger verstärken das Team im 
Bürgerservice, Raimund Heigl kümmert sich 
künftig um die Öffentlichkeitsarbeit. 

Carina Krie-
ger wohnt in 
Feld k i rchen, 
hatte bisher 
aber im Ge-
m e i n d e a m t 
von Ober-
haag (Bezirk 
Leibnitz) ge-
arbeitet. Sie 
ist daher mit 

allen Programmen der Gemeindeverwaltung 
bereits bestens vertraut. Ihren Dienst hat sie 
am 1. September angetreten. ,,Meine Tochter 
kommt jetzt in die Schule. Feldkirchen ist 
schon seit acht Jahren unser Lebensmittel-
punkt. Dass ich jetzt auch hier arbeiten kann 
und nicht mehr pendeln muss, passt ideal”, 
sagt Krieger. Sie hat 2022 auch die Prüfung 
zur Standesbeamtin absolviert. 

Ing. Kerstin 
Pircher ist 
seit 2001 Feld-
kirchnerin. Sie 
hat die HTL 
für Bautechnik 
und eine Lehre 
als Immobi-
l ien kau f f r au 
abgeschlossen. 
Zuletzt hat die 

zweifache Mutter in einem Büro gearbeitet. 
,,Ich freue mich, wieder mit Menschen zu.tun 
zu haben, das hatte ich zuletzt gar nicht. Wir 
sind im Bürgerservice Ansprechpartner für 
alle Anliegen der Feldkirchnerinnen und 
Feldkirchner, persönlich oder telefonisch”, 
sagt Pircher. Fragen zu Förderungen, zur Ar-
beitnehmerveranlagung oder zu Formularen 
seien am häufigsten. Pircher betreut auch die 
Hundeabgabe und organisiert die Babyruck-

sackvergabe – alle Neugeborenen in Feldkir-
chen erhalten ja einen Babyrucksack. 

Die Aufgaben 
der Öffentlich-
keitsarbeit wa-
ren in Feldkir-
chen bisher auf 
mehrere Per-
sonen aufge-
teilt. Jetzt wur-
de dies in einer 
neuen Position 
gebündelt, die-

se wurde von Raimund Heigl übernommen. 
Er hat zuvor für zwei Tageszeitungen gearbei-
tet und jetzt gewissermaßen die Seite gewech-
selt. Er kommt aus Graz, ist in Feldkirchen 
aber kein Unbekannter: Seit 22 Jahren ist er 
sportlicher Leiter des örtlichen Tischtennis-
vereins und für dessen Aufschwung bis in 
die Bundesliga mitverantwortlich. In der Ge-
meinde wird er sich um die Homepage, den 
Auftritt in den digitalen Medien sowie ab der 
Dezember-Ausgabe auch um die Gemeinde-
zeitung kümmern. 

Im Ruhestand
21 Jahre lang 
war Christi-
ne Stinner im 
Sekretariat der 
Marktgemein-
de Feldkirchen 
tätig. Mit 30. 
S e p t e m b e r 
hat sie ihren 
wohlverdienten 
Ruhestand an-

getreten. Ihre Aufgaben im Sekretariat hat Jac-
queline Orthaber übernommen. Näheres zur 
Verabschiedung gibt es dann in der nächsten 
Ausgabe der Feldkirchner Nachrichten. 

Drei neue MitarbeiterInnen  
im Gemeindeamt 

 hochwertig ausgestattet hochwertig ausgestattet
 Fußbodenheizung Fußbodenheizung
 Designerbad Designerbad
 überdachte überdachte
 Autoabstellplätze Autoabstellplätze
 eigener Garten mit eigener Garten mit
 Terrasse oder Balkon Terrasse oder Balkon

FELDKIRCHENFELDKIRCHEN
Untere WaldsiedlungUntere Waldsiedlung
Häuser & WohnungenHäuser & Wohnungen

Schlüsselfertig!Schlüsselfertig!Schlüsselfertig!

Echtes Eigentum!Echtes Eigentum!Echtes Eigentum!

FIXPREIS –FIXPREIS –
Wir stehen dazu!Wir stehen dazu!

NEU! In Vorbereitung!NEU! In Vorbereitung!

Symbolbilder, HWB: < 39 kWh / m²a, fGEE: ≤ 0.85

Details & virtuelleDetails & virtuelle
Rundgänge aufRundgänge auf

www.kohlbacher.atwww.kohlbacher.at

03854 / 6111-603854 / 6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at
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Ortsteilkonferenz Abtissendorf
Schwerpunkt Verkehrsberuhigung  

und Ortsentwicklung

Die Marktgemeinde Feldkirchen bei 
Graz lädt am 10. Oktober um 18:00 
Uhr zur Ortsteilkonferenz Abtissendorf 
im Feldkirchnerhof ein. 
Im gemeinsamen Dialog mit Bürger-
meister Erich Gosch, Ausschussob-
mann Hannes Krois und Verkehrsplaner  
Markus Frewein werden geplante Pro-
jekte vorgestellt und wird über eine ver-
trägliche Entwicklung gesprochen. Von 
großer Bedeutung ist, dass vieles für die 
zukünftige Gestaltung im Wirkungsbe-
reich der Marktgemeinde liegt, und es 
gilt, hier zukunftsweisende Entschei-
dungen zu treffen.
Die übergeordneten Ziele für eine zu-
kunftsfähige und nachhaltige Entwick-
lung des Ortsteils wurden vorab festge-
legt:  
-	 Erhalt einer hohen Lebens- und Auf-

enthaltsqualität 
-	 Steigerung der Verkehrssicherheit im 

Straßenraum
-	 Stärkung von Gewerbe, Dienstleistern 

und Gastronomie
-	 Gesamtverträgliche Situation für alle 

Verkehrsteilnehmer*innen

Der angestrebten Entwicklung liegen 
maßgebliche Planungsabsichten im di-
rekten Umfeld zu Grunde. 

Das sind: 
3	 Errichtung einer neuen Bushalte-

stelle inkl. einer sicheren Querungs-
möglichkeit der Triester Straße zur 
sicheren Erreichbarkeit von Kinder-
garten und Spielplatz in der Kulmi-
straße
3	 Errichtung einer hochwertigen Rad-

verkehrsinfrastruktur (Geh- und 
Radweg) entlang der Triester Stra-
ße auf Basis des vorliegenden Rad- 
verkehrskonzeptes der GU6-Ge-
meinden
3	 Rückbau der ehemaligen Landes-

straße (Triester Straße) im Sinne 
der Ortsverträglichkeit (z.B. Ver-
kehrsberuhigung und Ortskernbele-
bung) und einer Reduktion des orts- 
fremden Kfz-Durchgangsverkehrs
3	 Entwicklung eines Zentrums mit 

Lebensmittelmarkt, Café, Apotheke, 
Trafik und Wohneinheiten

Im zuständigen Fachausschuss für-
Raumplanung, Verkehr und Wirtschaft 
wurden bereits erste Entwurfsideen zur 
Umgestaltung des entsprechenden Stra-
ßenraums, beispielsweise als Begeg-
nungszone, vorgestellt und diskutiert. 
Der Grundgedanke ist die Schaffung 
einer effizienten Verkehrsfläche, wel-
che eine  gemeinsame und durchmischte 
Nutzung zulässt. Ziel ist es, die künfti-
gen Nutzungsansprüche im öffentlichen 
Raum bestmöglich aufeinander abzu-
stimmen und auf Basis gegenseitiger 
Rücksichtnahme die Aufenthaltsqualität 
bestmöglich zu gewährleisten. 
Die Umsetzung einer multifunktionalen 
Verkehrsfläche liefert einen wesent-
lichen Beitrag zur Attraktivierung der 
Verkehrsmittel Fuß, Rad und in weiterer 
Folge des Öffentlichen Verkehrs unter 
Berücksichtigung einer flächeneffizi-
enten Ausgestaltung und soll die Funkti-
onalität der Verkehrsflächen in keinster 
Weise einschränken. 

Die Gemeindeverwaltung
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Die Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen 
hat ihr erstes Tunnelfahrzeug geliefert 
bekommen. Damit ist man für künftige 
Einsätze in der Unterflurtrasse der Ko-
ralmbahn gerüstet.
Die Fertigstellung der Koralmbahn ist für 
Dezember 2024 anberaumt. Bis dahin gibt 
es noch einiges zu tun, so auch für die Por-
talfeuerwehren der Unterflurtrasse Feldkir-
chen, die 3249 Meter lang ist. Die Feuerweh-
ren Feldkirchen und Kalsdorf bekommen 
dafür eigens ausgestattete Fahrzeuge. Bei 
der Übergabe erläuterte Hauptbrandinspek-
tor Johann Binder die Ausstattung des KRF-
S Tunnel (Kleinrüstfahrzeug Straße Tunnel): 
„Es hat eine Überdruckanlage, Fahrer und 
Mannschaft werden mit Pressluft versorgt. 
Durch Radar, Abstandssensoren sowie In-
frarotkameras kann man auch bei extremer 
Rauchentwicklung in den Tunnel eindringen 
und Menschen aufspüren, auch wenn man 

sie mit freiem Auge gar nicht sieht.“ Die Be-
zahlung des Fahrzeugs hat zu 100 Prozent 
die ÖBB übernommen. Später wird auch 
noch das Rüstlöschfahrzeug (RLF) umge-
baut, damit die Kameraden doppelt so lange 
wie bisher mit Sauerstoff versorgt werden 
können. 

Zahlreiche Mitglie-
der der Feuerwehr 
Feldkirchen haben 
bereits die „ Grund-
ausbildung-Tunnel“ 
absolviert. Dabei 
werden die Atem-
schutzgeräteträger 
auf das Erkunden, 
Retten und Löschen 
in Tunnels geschult. 
Die weiteren Ka-
meraden werden 

laufend geschult. „Wir werden gemeinsam 
mit der Feuerwehr Kalsdorf als südliche 
Portalfeuerwehr auch in der Unterflurtrasse 
der Koralmbahn für Ihre Sicherheit sorgen“, 
sagt Binder.

Feldkirchner Feuerwehr rüstet 
sich für Tunneleinsätze
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Seit vier Jahren läuft das österreichwei-
te Pilotprojekt ULTIMOB (Ultimative 
Integrierte Mobilitätslösungen). In ganz 
Österreich gibt es vier Pilotregionen. 

Eine führende Rolle 
nimmt dabei Feldkir-
chen bei Graz ein. Die 
Sperre der B 67 im Zuge 
des Baus des Koralm-
tunnels wurde hier ge-
nutzt, um Pendlerinnen 
und Pendlern den Um-
stieg auf den öffentli-
chen Verkehr schmack-
haft zu machen. In einer 
Vorher-/Nachher-Un-
tersuchung wird aufge-

zeigt, wie sich das Mobilitätsverhalten 
verändert hat.
Das Projekt ULTIMOB wird von tbw 
research und netwiss geleitet und von 

der Österreichischen Forschungsförde-
rungsgesellschaft FFG und dem Bun-
desministerium für Klimaschutz, Um-
welt, Energie, Mobilität, Innovation und 
Technologie (BMK) im Rahmen der 
Förderschiene „Mobilität der Zukunft“ 
gefördert. Jetzt wurde ein Video fertig-
gestellt und auf Youtube veröffentlicht, 
in dem die Ultimob-Maßnahmen in 
einem animierten Film zusammenge-
fasst sind. 

Über den QR-
Code kommen Sie 
zu dem Video.

Ultimob – ein Video über  
die bisherigen Maßnahmen
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2022 landeten in Feldkirchen 547,38 
Kilogramm pro Einwohner im Müll. 
Insgesamt entspricht das einer Men-
ge von 3.746.268  Kilogramm an Ab- 
fällen in unserer Marktgemeinde. 
Interessant ist auch die Aufteilung auf 
die verschiedenen Fraktionen, die sich 
folgendermaßen zusammensetzt:

Auf die Fraktion des Restmülls entfallen 
107,69 kg/Einwohner, auf den Biomüll 
92,98 Kilogramm. An Altpapier werden 
56,83 kg/EW gesammelt und 54,6 kg 
entfallen auf Verpackung. An Sperrmüll 
bleiben schließlich 14,62 Kilogramm 
pro Einwohner und Jahr zurück. Der 
Rest setzt sich aus Altholz, Alteisen, Ka-
nal Problemstoffen usw. zusammen. Die 
größte Menge mit 141,21 kg/EW entfällt 
allerdings auf Baum- und Strauchschnitt 
und Mähgut, das als wertvolle Ressour-
ce und durch Kompostierung direkt in 
die Hausgärten weiterverwendet werden 
könnte.
Der beste Müll ist natürlich der, der 
gar nicht erst entsteht. Und umwelt-
technisch problematisch sind vor allem 
die Fraktionen, die nicht recycelt wer-
den können. Einiges, das im Rest- oder 
Sperrmüll landet, ließe sich sicher ver-
meiden. Denn nicht alles, was nicht mehr 
gebraucht wird, muss sofort in der Tonne 
landen. Denken sie daran, dass Sie Dinge 
die Sie selbst nicht mehr verwenden, auch 
weitergeben könnten. Denn wer Pro-
dukte wiederverwendet und weitergibt 
nutzt diese nachhaltiger und länger 
und leistet damit einen wertvollen 
Beitrag zum Klimaschutz. Hier möch-
te ich nun auf einige Möglichkeiten der 
sinnvollen Weiterverwendung hinweisen 
und gleich dazu einladen, diese zu nutzen 
bzw. mitzumachen:

•	 Kleidersammelbehälter von Carla 
im Altstoffsammelzentrum – hier kön-
nen Sie nicht mehr benötigte Kleidung 
zu den Öffnungszeiten (täglich zwi-
schen 7.00 und 9.00 Uhr und freitags 
von 10.00 bis 17.00 Uhr) abgeben.

•	 Wiederverwenden statt Wegwerfen-
Sammlung in Zusammenarbeit mit 
Carla – einmal jährlich können nicht 
mehr benötigte noch gebrauchsfähige 
Gegenstände des Alltags zur Wei-
terverwendung abgegeben werden. 
Natürlich können weiterverwendbare 

Dinge auch ganzjährig direkt in den 
Carla-Läden in Graz abgegeben wer-
den. Auch im Vinzi-Laden in Kals-
dorf  können Sachspenden abgegeben 
werden und Kleidung, Schuhe, Haus-
haltartikel, Spielzeug und vieles mehr 
günstig gekauft werden. 

•	 Feldkirchner Kleidertausch – halb-
jährlich – der nächste Kleidertausch 
findet am 8. Oktober zwischen 14.00 
und 17.00 Uhr im Pfarrheim Feld-
kirchen statt. Hier können Sie noch 
tragbare Kleidung und Accessoires 
weitergeben. Kleidung für die Sie 
selbst Verwendung haben und die Ih-
nen gefällt, können sie dabei selbstver-
ständlich auch mitnehmen und so sinn-
voll weiterverwenden. Nutzen Sie die 
Gelegenheit zum Kleidertausch. Und 
noch ein kleiner Tipp von meiner Seite: 
Bleiben Sie einige Zeit vor Ort, denn 
es werden den ganzen Nachmittag über 
immer wieder Kleidungsstücke vor-
beigebracht. Getauscht wird Damen-, 
Herren- und Kinderkleidung. 

•	 Repair Cafe – um die Lebensdauer 
von Geräten, Kleidungsstücken etc 

zu verlängern sollte man auch an Re-
paratur denken, denn damit wird ein 
Beitrag zur Resourcenschonung und 
Umweltschutz geleistet. Bei unseren  
Repair-Cafés werden Reparaturver-
suche unter Anleitung unternommen. 
Das nächste Repair Cafe ist am 8. 
Oktober geplant.

Müll- und Umweltausschuss

Das Repaircafe Team bestehend aus 
Magarethe Rössl, Helene Ruhmer, 
Christian Pomberer, Martin Ruhmer und 
Heimo Hartlieb, beim letzten Repair Cafe 
am 5. August, an dem von 25 Geräten 
12 gemeinsam repariert werden konnten.
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•	 Offene Bücherregale gibt es an zwei 
Standorten – eines findet Sie am Ge-
nerationenpark und ein weiteres am 
Spielplatz in Wagnitz.

•	 Fairtailer – Lebensmittel vor dem 
Wegwerfen retten, auch das ist wich-
tig – Ehrenamtlichen von Foodsharing 
und der Vinzenzgemeinschaft Feldkir-
chen betreuen zwei Fairteiler Standorte 
in unserem Ortsgebiet. Ein Fairteiler 
befindet sich vor dem Pfarrheim, ein 
zweiter ist beim Heimgartenverein an-
gesiedelt – beide Standorte dürfen von 
jedem zum Abgeben von Essen und 
auch zum Entnehmen benutzt werden.

Glasstationen neu
Nachdem Anfang Februar dieses Jah-
res die Umstellung auf das Schüttsy-
stem und die Reduzierung unserer 
Sammelstandorte aufgrund der Vor-
gaben der Austria Glas Recycling 
notwendig geworden ist, freut es mich 
sehr, dass die neuen Glassammelbe-
hälter so gut angenommen werden. 
Die Anzahl der Standorte wurde von der 
AGR, angepasst an unsere letzten Sam-
melmengen, vorgegeben. Mittlerweile 
konnte allerdings bereits an mehreren 
Standorten, an denen die Auslastung 
besonders gut ist, eine Aufstockung der 
Sammelbehälter erreicht werden. 
Bitte benutzen Sie die neuen Standorte 
weiterhin für die getrennte Sammlung 
Ihrer Glasverpackungen und tragen 
Sie somit aktiv zum Erhalt von wich-
tigen Wertstoffen bei.
Vermeiden Sie bitte das „Überfüllen“ 
der Container, sodass die Flaschen oben 
herausschauen und herausfallen könnten. 
Auch das Abstellen von Glasflaschen am 
Boden rund um die Stationen ist zu unter-
lassen. Hier möchte ich eindringlich auf 

das Verletzungsrisiko für Mensch und 
Tier durch umgefallene und zerbrochene 
Glasflaschen hinweisen. Sollte es zu Ka-
pazitätsengpässen kommen, so benut-
zen Sie bitte einen der nächstgelegenen 
Standorte
Achten wir gemeinsam bitte auch  
darauf, dass unsere Sammelstationen 
ordentlich und sauber bleiben.

Auch das Abstellen anonymer Müllsäcke 
sollte bitte im Sinne einer gemeinschaft-
lichen Verantwortung unterlassen wer-
den. Der zu entsorgende Müll kann sehr 
gerne im Altstoffsammelzentrum zu den 
bekannten Öffnungszeiten abgegeben 
werden.
In der letzten Sitzung des Müll- und Um-
weltausschusses wurde auch über eine 
flächendeckende Einführung von Ein-
wurfzeiten diskutiert. Es gab ja bereits 
vor Umstellung der Sammlung Standorte, 
an denen Einwurfzeiten festgelegt waren. 
Nun haben wir uns dafür entschieden, 
einheitliche Einwurfzeiten einzuführen. 
Im Sinne einer guten Nachbarschaft und 

einer gegenseitigen Verantwortung bitte 
ich Sie, diese einzuhalten.

Wichtige Infos aus unserem  
Altstoffsammelzentrum

In letzter Zeit wollten Bürgerinnen und 
Bürger wieder vermehrt gelbe Säcke im 
ASZ abgeben. Diese können leider nicht 
angenommen werden, denn die Samm-
lung der gelben Säcke erfolgt ausschließ-
lich als Holsammlung vor den Liegen-
schaften.
Eine Annahme von Gelben Säcken im 
ASZ ist nur in Ausnahmenfällen möglich 
(z. B. wenn Sie einen Abfuhrtag über-
sehen haben). Wir haben am ASZ nur 
eine eingeschränkte Lagerkapazität 
für Gelbe Säcke. 
Die Sammlung der Gelb-
en Säcke wird von den 
in Österreich tätigen 
Sammel- und Verwer-
tungssystemen (kurz 
SVS) finanziert. Dop-
pelgleisigkeiten bei 
der Sammlung von 
Gelben Säcken wer-
den von den SVS 

DANKE!
Viele dieser wichtigen und nachhal-
tigen Aktivitäten sind nur durch die 
Mithilfe einzelner, ehrenamtlich en-
gagierter Personen, denen Umwelt-
schutz und  Nachhaltigkeit ein be-
sonderes Anliegen ist, möglich. Ein 
großes DANKE dafür von meiner 
Seite allen Helfer:innen. 

WANTED
Sollten auch Sie auf die eine oder 
andere Weise mithelfen und sich en-
gagieren wollen, so melden Sie sich 
gerne bei mir oder auch direkt im 
Gemeindeamt.
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nicht genehmigt. (Holsystem in einer  
Gemeinde und zusätzlich die Sammlung 
mit Großcontainer im ASZ).

Wir bitten Sie daher, ab sofort 
keine Gelben Säcke ins Altstoff-

sammelzentrum zu bringen!
Sollten Sie die Abfuhrtermine für die Alt-
stoffsammlung nicht kennen, können Sie 
diese beim Bürgerservice der Marktge-
meinde Feldkirchen bei Graz telefonisch 
erfragen oder auch über unsere Daheim 
App jederzeit abrufen.
Außerdem bitten unsere Mitarbeiter im 
ASZ darum, den Müll nicht verschlos-
sen in einem nicht einsehbaren Müllsack 
zu bringen, sondern offen, da somit die 
Sortierung und Trennung in die einzel-
nen Fraktionen und Wertstoffgruppen 
erleichtert wird. Vielen Dank für ihre 
Mithilfe!

Auf der Jagd nach dem goldenen 
Mistkübel – Upcycling Ferien- 

aktionstag meets escape game

Mit großem Wissen rund um die richtige 
Mülltrennung und um Abfallentsorgung 
konnten die 15 jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer spannenden Aufgaben 
und kniffligen Rätsel lösen und damit 
den Code der goldenen Mülltonne ge-
meinsam knacken. 
Nach einer Stärkung ging es dann an das 
Upcycling. Aus alten Kartons konnten die 
Kinder das Spiel „Der Turm von Hanoi“ 
basteln. Außerdem gab es noch einen lu-
stigen Wettkampf beim CD-Zielwurf. 
Ein großes Danke ergeht an Mag. Ka-
rin Nussmüller-Wind vom Abfallwirt-
schaftsverband Graz-Umgebung, die den 
Wokshop gestaltet hat, und auch an das 
Bauhofteam, das die Räumlichkeiten 
vorbereitet hat.

Die EUROPÄISCHE  
MOBILITÄTSWOCHE

Die EUROPÄISCHE MOBILITÄTSWO-
CHE ist eine Europäische Initiative und 
findet jedes Jahr von 16. bis 22. September 
statt. In dieser Woche soll klimafreund-

liche Mobilität 
verstärkt sichtbar 
gemacht weden.
Die Europäische 
Mobilitätswoche 
ist ein Beispiel ge-
lebter nachhaltiger 
Mobilität. Nur ge-
meinsam können 
wir den Herausfor-
derungen unserer 
Zeit begegnen. Den 
Höhepunkt der 
Mobilitätswoche 
bildet der Auto-

freie Tag am 22. September. Da klima-
freundliche Mobilität uns ein zentrales 
Anliegen ist, planen wir im Rahmen der 
Europäischen Mobilitätswoche wieder 
einige Aktionen und Projekte. So wird es 
am Autofreien Tag ein Frühstückssackerl 
für alle geben, die klimafreundlich unter-
wegs sind. Außerdem wird eine Infomap-
pe mit allen Infos rund um klimafreund-
liche Mobilität erstellt, die an diesem Tag 
präsentiert wird. 
Mehr Informationen dazu entnehmen Sie 
bitte zeitgerecht unserer Aussendung.

Falls Sie Anliegen oder Ideen rund um 
das  Thema Müll und Umwelt haben, so 
melden Sie sich sehr gerne bei mir. An-
sonsten hoffe ich, Sie bei einer unserer 
nächsten Aktionen wie Kleidertausch, 
Repair Cafe oder Mobilitätstag, vor Ort 
begrüßen zu dürfen.

GR Helene Ruhmer 
Obfrau des Müll-und 

Umweltausschussesses

Verpackungen sammeln ist einfacher  
Umweltschutz der wirkt!

Was gehört in die Blaue Tonne?

Nur leere Verpackungen aus Metall
Beispiele: Getränkedosen, Konservendosen, Metalltuben, Schraubver-
schlüsse, Metalldeckel (z.B.: von Joghurts), LEERE Farb- und Lackdosen, 
LEERE Spraydosen (Spraydosen mit Restinhalt ins ASZ, sie können explo-
dieren, wenn sie im Müllwagen verdichtet werden).
Tierfutterschalen- und dosen bitte auswaschen vorm Entsorgen!
Wussten Sie, dass aus den Konservendosen, die in der Blauen Tonne ge-
sammelt werden, unter anderem Teile von neuen Waschmaschinen entste-
hen? Die richtig getrennten Metallverpackungen werden nämlich zu 100% 
stofflich verwertet. 
Weitere Informationen zur Abfalltrennung gibt es hier:  
https://www.awv.steiermark.at/cms/ziel/832293/DE/
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Weitere Informationen  
finden Sie 

auf unserer Homepage unter 
www.awv-graz-umgebung.at 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen  
auch telefonisch!  

Sie erreichen uns unter der Nummer  
0316 680040. 

 
Die Abfallberaterinnen  

des Abfallwirtschaftsverbandes  
Graz-Umgebung 

Irene Freiberger, AWV GU 2023 

Unbegrenzt und unendlich oft recycelbar! 
Was wäre die Umwelt ohne Glas? 

 Der Steirische Wein setzt auf 
Wiederbefüllung! 
 

Die Steiermarkflasche - erkennbar 
am Steirischen Panther unter dem 
Flaschenhals - ist eine pfandlose 
wiederbefüllbare Flasche. Geben 
Sie Ihre leeren Steiermarkflaschen 
inklusive Schraubverschluss in 
SPAR-Märkten beim Leergutauto-
mat oder bei den teilnehmenden 
Partnerbetrieben zur Wiederbefül-
lung zurück. Damit wird 96% der 
für die Herstellung von neuen Fla-
schen erforderlichen Energie ein-
gespart. 
Alle Rücknahmestellen finden sie 
hier: www.steiermarkflasche.at 

Tipp: Gläser vom Bauernmarkt 
 

Auf Bauernmärkten werden Gläser 
und Flaschen oft von den Marktbe-
schickern wieder zurückgenommen. 
Fragen Sie nach, falls Sie Aufstriche, 
Joghurt, Säfte, Honig, Essig usw.  
regelmäßig in Gläsern auf dem Bau-
ernmarkt einkaufen.  

In Österreich werden pro Jahr über 270.000 Tonnen Glas recycelt. So wer-
den aus Abfall wertvolle Rohstoffe, die unbegrenzt und unendlich oft recy-
celbar sind. Und das ohne Qualitätsverlust. Damit trägt Glas wie kein ande-
rer Werkstoff zur nachhaltigen Kreislaufwirtschaft bei. In Österreich werden 
über 80% aller Glasverpackungen recycelt. Das vermeidet nicht nur Müll 
und schont Ressourcen, sondern spart auch Energie: Denn Altglas lässt sich 
mit weniger Energie einschmelzen als die natürlichen Primärrohstoffe 
Quarzsand, Kalk, Soda und Dolomit. Dabei werden 30% Energie und 70%  
CO2-Emissionen eingespart. 

Glas ist nicht gleich Glas 

Damit das Recycling gelingen kann, ist die 
richtige Trennung entscheidend. Denn ver-
schiedene Glasprodukte haben verschiedene 
chemische Zusammensetzungen. Eine Vermi-
schung führt zu Problemen in der Glasschmel-
ze und erschwert das Recycling. Daher dürfen 
in den Glascontainern nur VERPACKUNGEN 
aus Glas entsorgt werden.  

Wie aus alten Glas-Verpackungen neue entstehen 

In Österreich gibt es drei Glaswerke, die Glasverpackungen recyceln, darun-
ter die Stölzle Oberglas GmbH in Köflach. Dort gelangt das noch mit Fremd-
stoffen verunreinigte Altglas getrennt nach Bunt- und Weißglas per Förder-
band zur Sortierung. Anfangs werden eisenhaltige Fremdstoffe mittels Über-
bandmagnet ausgeschieden und bei der darauffolgenden händischen Vorsor-
tierung werden grobe Verunreinigungen wie Restmüll, Keramik, Porzellan, 
oder Bleikristall entfernt. Dann wird das Glas in einem Walzenbrecher auf 
die für die Sortierung optimale Korngröße zerkleinert. Es werden lose Dinge 
wie Papiere, Schnüre usw. abgesaugt und Nichteisenmetalle mittels Wirbel -
stromabscheider entfernt. Sensorgestützte Sortiermaschinen scheiden noch-
mals Keramiken und Fehlfarben aus und erst nach einer abschließenden 
Qualitätskontrolle wird das aufbereitete Glas zur Produktion von neuen 
Glasverpackungen verwendet. So schließt sich der Kreis.  

Informationen rund um das Vermeiden, Trennen, Sammeln und Re-
cyceln von Verpackungen gibt es auf: www.oesterreich-sammelt.at. 

Das ist wichtig! 
 

 Weiß- und Buntglas trennen: 
Zum Weißglas gehören nur völlig 
farblose Glas-Verpackungen, 
auch leicht gefärbte kommen 
zum Buntglas. 

 Keine anderen Materialien 
zum Altglas geben: Kunststoff, 
Keramik, Metall, Verschlüsse 
und andere Abfälle in die dafür 
vorgesehene Sammlung geben. 

 Glas nicht unnötig zerschla-
gen: Je kleiner die Scherben, 
desto schwieriger das Aussortie-
ren von Fremdstoffen. 

 Ruhezeiten beachten: Nehmen 
Sie Rücksicht beim Glasentsor-
gen. Vermeiden Sie Lärmbelästi-
gung! 
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Nach zehn erfolgreichen Jahren startet der 
Feldkirchner Kindergemeinderat nun in 
sein elftes Jahr.
Auch dieses Schuljahr sind alle Kinder 
zwischen 8 und 13 Jahren, die in Feldkir-
chen bei Graz zur Schule gehen oder hier 
wohnen, herzlich eingeladen, beim Kin-
dergemeinderat mitzumachen. Der Auf-
takt ist am 10. Oktober von 15:30 bis 17:30 
Uhr in den Räumen der Mittagsbetreuung. 
Infos und Anmeldung bei Bernd Mehrl un-
ter Tel. 0676-866 30 114.
 

Was macht der 
Kindergemeinderat?

Der Kindergemeinderat spricht und plant 
mit, wenn es um Verbesserungen und neue 
Ideen für die Marktgemeinde Feldkirchen 
bei Graz geht. Bei den Treffen sammeln 
die KindergemeinderätInnen ihre Ideen 
und stimmen über sie ab. Dann werden die 
ausgewählten Ideen gemeinsam mit der 
Gemeinde umgesetzt. 

Wozu gibt es den  
Kindergemeinderat?

Damit Bürgermeister und Gemeinderat 
wissen, was die jungen Gemeindebewoh-
nerInnen beschäftigt! Denn wer weiß 
besser, was Kinder brauchen, als Kinder 
selbst? Wenn es darum geht, wie Feld-
kirchen bei Graz noch kinderfreundlicher 
werden und auch so bleiben kann, sind 
Kinder die Experten. Deshalb ist es wich-
tig, dass sie im Gemeindegeschehen mitbe-
stimmen können. 

Wann trifft sich der  
Kindergemeinderat?

Der Kindergemeinderat trifft sich ab Ok-
tober einmal im Monat für zwei Stunden. 
Die Teilnahme ist freiwillig und kostenlos, 

ein Einstieg ist jederzeit möglich. Begleitet 
wird der Kindergemeinderat von beteili-
gung.st, der Fachstelle für Kinder-, Jugend- 
und Bürgerbeteiligung. Alle Kinder, die 
die Volksschule oder Mittelschule Feld-
kirchen bei Graz besuchen, werden Ende 
September über den Start der Kinderge-
meinderats-Treffen informiert. 

Was hat der Kindergemeinderat 
letztes Schuljahr gemacht? 

Begonnen hatte das Jahr mit einem Ju-
biläum, das gebührend gefeiert wurde. 
Zum 10-jährigen Bestehen des Kinder-
gemeinderats in Feldkirchen bei Graz 
gab es eine Pressekonferenz mit Kindern 
und Bürgermeister Erich Gosch, im An-
schluss wurde das erfolgreiche Bestehen 
des kinderfreundlichen Gremiums mit 
einem großen Fest gefeiert. Erstmals ge-
stalteten die KindergemeinderätInnen ein 
Adventfenster mit ihrer Botschaft gegen 
Umweltverschmutzung für den Feld-
kirchner Adventkalender. Auch ein Kino-
Nachmittag wurde durchgeführt. Die dort 
gesammelten Spenden wurden für ein 

drittes Projekt genutzt: Ein Thema, das die 
KindergemeinderätInnen letztes Schuljahr 
beschäftigte, war die Bekämpfung von Ar-
mut. Die Idee dahinter: Nicht alle Kinder 
haben das Glück in so einer Gemeinde wie 
Feldkirchen aufzuwachsen und zu leben. 
Die KindergemeinderätInnen wollten des-
halb Kinder unterstützen, denen es nicht 
so gut geht.  Mit diesem Fokus stimmten 
sie darüber ab, wohin die Spenden gehen 
sollten. Das Ergebnis: Eine Hälfte wurde 
an die Erdbebenopfer in der Türkei ge-
spendet, die andere Hälfte an ein Projekt 
von UNICEF, das sich gegen Kinderarbeit 
in Indien einsetzt.
Ein weiteres regionales Projekt waren die 
Eissorten-Empfehlungen für das SAX-Eis 
im Dorfcafé: Ein paar der diesjährigen 
Eissorten wurden vom Kindergemeinderat 
mit ausgewählt.
Weitere Höhepunkte für die Kinder waren 
die Teilnahme am jährlichen Kindergipfel-
Treffen sowie das Treffen mit Gemein-
depolitikern, bei dem sich die Kinder mit 
Bürgermeister und GemeinderätInnen aus-
tauschen und ihre Anliegen direkt mit den 
Entscheidungsträgern besprechen konnten. 
Die rege Teilnahme am Kindergemeinde-
rat zeugt von vielen motivierten Kindern, 
die in der Marktgemeinde mitreden und 
diese verbessern wollen. Dieses Schuljahr 
haben alle Feldkirchner Kinder wieder die 
Chance genau das zu tun!

Für den Kindergemeinderat: 
Abelina Holzer, MA & Mag. Jakob Kramer 

(beteiligung.st)

Kindergemeinderat
startet ins neue Schuljahr 
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Ab 15. September 2023 haben 
Bürgerinnen und Bürger der 

Marktgemeinde Feldkirchen die 
Möglichkeit sich für eine kosten-
lose Energieberatung direkt im 

Gemeindeamt anzumelden. 
Sonja Bloder, Energieberaterin und 
Mitglied in unserem e5-Team, wird 
die Energieberatungen nach vorhe-
riger Terminvereinbarung direkt im 
Gemeindeamt kostenlos durchführen. 
Anmeldungen bitte telefonisch oder 
per Mail im Gemeindeamt.
Mögliche Termine sind der 11. und 25. 
September, der 16. und 30. Okotber 
und der 13. November.

Falls eine Vor-Ort-Energieberatung 
(Selbstbehalt 50 €) oder ein Vor-Ort Ge-
bäudecheck (Selbstbehalt Kunde 200 €; 
inkl. Sanierungskonzept) gewünscht ist, 
können Sie Fr. Bloder auch direkt per 
E-Mail energieberatung@neo-world.eu 
kontaktieren.

Das e5-Team der Marktgemeinde 
Feldkirchen stellt sich vor:

Unser e5-Team umfasst derzeit acht 
Mitglieder. Vier unserer acht Mitglieder 
konnten wir bereits in der letzten Ausga-
be vorstellen – nun folgt die Vorstellung 
weiterer Mitglieder:

Martin Reiner, 47 
Jahre jung, Vater 
von drei Kindern 
und Unternehmer 
mit Leidenschaft. 
Ausbildung: Ver-
m ög e n s b e r a t e r, 
Energiecontractor, 

Hausverwalter, Effizienzberater im Ener-
giebereich, Manager für Energiegemein-
schaften uvm. Leidenschaftlicher Jugend 
& Kindertrainer mit Schwerpunkt kogni-
tiver- & Leistungsathletik.
Funktion in Gemeinde? Keine.
Warum Mitarbeit im e5-Team? Was 
interessiert mich an der Arbeit im e5-
Team?
Um die Gemeinde in Ihrer Arbeit im Be-
reich Energie, Nachhaltigkeit und Ent-
wicklung zu unterstützen.

Helene Ruhmer, 51 
Jahre, verheiratet, 
zwei Kinder. Bio-
medizinische Ana-
lytikerin. Gemein-
derätin und Obfrau 
des Müll- und Um-
weltausschusses

Warum arbeite ich im e5-Team mit?
Die Teilnahme unserer Gemeinde am e5-
Programm ist mir ein großes Anliegen. 
Viele Maßnahmen zu Energieeffizienz 
und Klimaschutz wurden bereits erfolg-
reich umgesetzt, darauf dürfen wir uns 
aber nicht ausruhen, denn wir tragen 
Verantwortung für die Zukunft unserer 
Gemeinde und für zukünftige Generati-
onen. 
Was interessiert mich an der Arbeit im 
e5-Team? 
Den Ist-Stand erheben, sinnvolle Maß-
nahmen und Ziele ableiten, diese verant-
wortungsvoll und für eine nachhaltige 
und klimafitte Weiterentwichlung un-
serer Gemeinde umsetzen.
Was sind meine konkreten Ideen?
Bewusstseinsbildung und Beteiligung 
von Bürger:innen, Schulen, Betrieben 
und Vereinen. Durch meine Aufgaben 

als Obfrau des Müll- und Umweltaus-
schusses sind mir Re-Use-Projekte und 
Projekte zur Ressourcenschonung be-
sonders wichtig.

Sarah Denk, 
Mitarbeiterin, im 
Bürgerservice der 
Ma rk tgemei nd e 
Feldkirchen. e5-
Energiebeauftragte 
und somit die Kon-
taktperson und die 

Anlaufstelle in die Gemeindeverwaltung. 

Das e-5-Team

Feldkirchen auf dem Weg zur 
energieeffizienten e5-Gemeinde

Haben auch Sie eine gute Idee zu 
den Themen erneuerbare Energie, 
Steigerung der Energieeffizienz, 
Maßnahmen zum Klimaschutz, 
usw.? Oder wollen Sie selbst Teil 
des e5-Teams werden und aktiv für 
die Marktgemeinde Feldkirchen im 
e5-Programm mitarbeiten? Dann 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf:
helene_ruhmer@gmx.at
S.Denk@feldkirchen-graz.gv.at
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Teilnehmende Eltern konnten mit 
ihrem Kind viel entdecken, nicht All-
tägliches erfahren, selbst ausprobie-
ren und sogar eine LKW-Probefahrt 
machen.

Das Angebot der BILDUNGSWELT für 
Eltern und Kinder hat sich wieder erwei-
tert.  Die erste aktive ERFAHRUNGS-
WELT mit Betrieben hat mit einem 
ganz besonderen Angebot bei der Firma 
FRIKUS begonnen. Hautnah konnten 
die Kinder im Rahmen eines Rundgangs 
am Firmengelände in verschiedenen 
Stationen entdecken, wie viele verschie-
dene LKWs es gibt und was alles damit 
transportiert wird – Altglas, Holz, Flüs-
sigkeiten, Autos, Autoreifen u.v.m. In 
der firmeneigenen Werkstatt konnten 
ein LKW-Motor bestaunt und auch die 
Größe der Reifen erkundet werden. Kin-
der und Eltern konnten direkt sehen und 
erfassen, wo sich der sogenannte tote 
Winkel für einen LKW-Fahrer befindet 
und wie weit weg man stehen sollte, um 
gesehen zu werden. Das abschließende 
Highlight für Kinder und Eltern war die 
LKW-Fahrt über das Firmengelände. 
„Ich bin begeistert von dem Projekt und 
dem Zugang, den Kindern einen aktiven 
Einblick in verschiedene Unternehmen 
und Berufe in den ersten Lebensjahren 
zu geben. Wir haben sofort ,Jaʻ gesagt 
und sind sehr gerne weiterhin aktiver 
Partner der BILDUNGSWELT“, fasst 

Josef Pracher, Prokurist der Firma  
Frikus zusammen. 

Versteckte Interessen  
werden sichtbar

Auch bisher versteckte technische Be-
geisterungen bei den Kindern haben sich 
gezeigt. Eine Mama hat erstaunt berich-
tet, dass ihre Tochter sich unerwartet für 
LKWs interessiert und unbedingt dabei 
sein wollte. Mit großen Augen haben 
sie und alle anderen Kinder vieles sehr 
genau beobachtet und wichtige Erfah-
rungen und Eindrücke mitgenommen. 
Möglicherweise war ein Begeisterungs-
funke für einen oder eine brillanten/e 
zukünftige MechanikerIn oder Ingeni-
eurIn dabei. 

Ein neuer 
gemeinsamer 

Weg für unsere 
Kinder

Die BILDUNGS-
WELT beschreitet 
gemeinsam mit 
Unternehmen und 
Einrichtungen ei-
nen völlig neuen 
Weg und erweitert 
die erfolgreiche 
Elternbildung mit 
einem spannenden, 
nicht alltäglichen 
Aktiv-Angebot für 

Kinder. Mit Einblicken in reale Arbeits-
welten entstehen wertvolle Erfahrungen 
wie z.B. wozu brauchen wir LKWs, wie 
groß ist eine Baggerschaufel und was ge-
hört alles dazu, um Lebensmittel, Treib-
stoff, Medikamente u.v.m. dorthin zu 
transportieren, wo wir es täglich kaufen. 
Oder welcher LKW holt unser Altglas, 
das wir in Container werfen, ab und was 
passiert dann im Recycling-Kreislauf 
damit. Solche wertvollen Erfahrungen 
können nur in der Zusammenarbeit mit 
Betrieben, Vereinen und Organisationen 
entstehen – unsere Kinder profitieren 
ein Leben lang von diesem besonderen 
Wissensschatz. 

BILDUNGSWELT – die neuen 
und ganz besonderen Aktiv-Erlebnisse 

für Kinder und Eltern
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Ein weiteres Aktiv-Erlebnis – 
Faszination und Freude durch 

Musik. Die BILDUNGSWELT  
war zu Gast in der  

Musikschule Feldkirchen 
Musizieren, Singen und Bewegen sind 
elementare Bausteine in der Entwick-
lung jedes Kindes. Daher haben sie ei-
nen fixen Platz im Aktiv-Angebot der 
BILDUNGSWELT. Das gemeinsame 
Musizieren stärkt nicht nur die Bindung 
zwischen Eltern und Kindern; Musik 
bringt Freude und Vergnügen, regt die 
Entwicklung der sensorischen Wahr-
nehmungsfähigkeit der Kinder an und 
fördert die Kreativität. 

Unter der Leitung der Musikschule 
Feldkirchen haben drei altersgerechte 
Musikworkshops stattgefunden, die al-
len Beteiligten sehr viel Freude gemacht 
haben.  Eltern konnten mit ihrem Kind 
verschiedene Singspiele und Instru-
mente ausprobieren und zahlreiche An-
regungen für das gemeinsames Musizie-
ren im Alltag mit nach Hause nehmen. 

Ein Musikinstrument selbst  
bauen war ein Highlight

Mit einfachen Mitteln können viele In-
strumente aus alltäglichen Dingen selbst 
gebastelt werden. Mit großer Begeiste-
rung haben die Kinder gemeinsam mit 
ihren Eltern eine Schellen-Rassel nach 
Anleitung gebaut. Damit konnten die 
Kinder anschließend tanzend Seifenbla-
sen jagen. Eine besonders schöne Idee 
für Geburtstagsfeiern und lange Regen-
tage. 

Die neue Vortragsreihe für Eltern 
startet im September 

Die bewährte Vortragsreihe der BIL-
DUNGSWELT startet mit neuen 
Schwerpunkten Ende September 
2023. Wenn Sie im Zeitraum 09/23 bis 
06/24 vier Vorträge (1 Basis + 3 Impuls-
Vorträge) ihrer Wahl besuchen, erhal-
ten Sie dafür einen Bonus im Wert von  
€ 100 von Ihrer Gemeinde. Teilnah-
meberechtigt sind alle Eltern, die einen 
Teilnahmepass zur BILDUNGSWELT 
besitzen.

Das Projekt „Interkommunale Elternbildung“ wird im Steirischen 

Zentralraum durch Regionsmittel unterstützt und ist Teil des 

regionalen Arbeitsprogramms 2023. Unterstützt aus Mitteln des 

Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetz

„Wenn Sie noch nicht 
an der BILDUNGS-
WELT teilnehmen, 
lade ich Sie herz-
lich dazu ein. Ho-
len Sie sich gleich 
Ihren Teilnahmepass 
im Bürgerservice der 
Gemeinde. Ich freue mich 
auf Ihr Kommen.“

Bgm. Erich Gosch

Weitere Informationen, aktuelle An-
gebote und Termine finden Sie unter 
meinebildungswelt.at
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&Michael Felgitsche
r

Sandra Fuchs
(3)

… zur Eheschließung
Markus FUCHS und Jacqueline KLETZENBAUER – am 10.06.2023 (1)

Peter PAURITSCH und Petra SCHLEICH – am 17.06.2023 (2)

Michael FELGITSCHER und Sandra FUCHS – am 23.06.2023 (3)

Lucian-Stefan MOISIN und Alja EBNER – am 07.07.2023

Der Bürgermeister gratulierte…

Wir gratulieren  von ganzem Herzen!

Hailey UHL	 geb. 14.06.2023
Azra Abdirahim MOHAMED	 geb. 31.05.2023
Samuel PREISSLER	 geb. 20.06.2023
Lilly Marie PUGL	 geb. 18.06.2023
Ilda AKBARIFAR	 geb. 27.06.2023
Tida AKBARIFAR	 geb. 27.06.2023
Johanna Maria LESKY	 geb. 30.06.2023
Amalia Caterina BISACCHI	 geb. 06.06.2023
Franz Manuel MOITZ	 geb. 06.07.2023
Alexander Robert GROSS	 geb. 04.07.2023
Jonathan ESSL-FRANZ	 geb. 07.07.2023
Elizabeth HORVÁTH	 geb. 03.07.2023

Mihael MARIC 	 geb. 09.07.2023
Viola Katharina Anna EDLINGER	 geb. 19.07.2023
Aida ZABELI	 geb. 10.07.2023
Emilia VRABEL	 geb. 20.07.2023
Liem Jaden Mario MUGLER	 geb. 20.07.2023
Luisa Maria MISTLBACHER	 geb. 18.07.2023
Alma Mathilda  
STROHMAYER-SPÖRK	 geb. 26.07.2023
David VASILIC	 geb. 14.07.2023
Mihaijlo JADRANIN	 geb. 02.08.2023
Rosa KNAFL	 geb. 13.08.2023
Ali DAOUD	 geb. 10.08.2023

Geburten Wir begrüßen unsere neuen  
FeldkirchnerInnen!

&Markus FuchsJacqueline Kletzenbauer
(1) &Peter Pauritsch

Petra Schleich
(2)
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Herzliche Gratulation
Wir möchten Herrn David List BSc.,MSc. zu seinem abgeschlossenen Studium der 
Betriebswirtschaft gratulieren. Während deines Studiums an der Karl-Franzens-Universität 
Graz bist du deinem Motto stets treu geblieben „Vertraue auf dich selbst und du kommst zu 
deinem gewünschten Erfolg“.
Besonders bei deiner sehr guten Masterarbeit hast du bewiesen, dass es viel Wissen, 
Engagement und Ehrgeiz bedarf, um diesen Erfolg feiern zu dürfen.

… zum Geburtstag
80 Jahre

Elfriede PAULITSCH
28.04.1943

90 Jahre

Maria KROIS
10.06.1933

95 Jahre

Rosa SUPPAN
24.04.1928

Emma SCHATZ
28.05.1943

… zur Goldenen 
Hochzeit

… zur Diamantenen 
Hochzeit

Hans und Rosalia GRUBER, 
geheiratet am 30.06.1973

Fritz und Erika KROIS, 
geheiratet am 29.06.1963
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WIR DENKEN 
AN ALLES, SIE 
DENKEN AN 
IHRE LIEBEN
Die Bestattung Süd ist im Trauerfall Ihr
Ansprechpartner für Feldkirchen. Wir kümmern 
uns um eine gelungene und würdevolle Trauerfeier. 
Von der Aufnahme, über die Art der Bestattung, 
den Ablauf, die Sargauswahl bis hin zur Gestaltung 
der Gedenkkarten – bei uns bekommen Sie alles 
aus einer Hand.

grazerbestattung.at

BEGLEITUNG IST 
VERTRAUENSSACHE

0 bis 24 Uhr
03135 52463
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Mathilde RAINER, 86 Jahre	 06.06.2023

Alois PRUTSCH, 81 Jahre	 11.06.2023

Karl POTETZ, 91 Jahre	 17.06.02023

Claudia TUTTINGER, 53 Jahre	 20.06.2023

Adelheid EXLER, 86 Jahre	 24.06.2023

Maria SCHMIED, 83 Jahre	 26.07.2023

Ing. Günther SPARI, 66 Jahre	 28.07.2023

Anna POTOTSCHNIK, 89 Jahre	 29.07.2023

Heinz WINTER, 73 Jahre	 29.07.2023

Hedwig Theresia ROSE, 96 Jahre	 14.08.2023

Sterbefälle

BERATUNG�-�AUSSTELLUNG

GRABSTEINE - REPARATUREN

Tel.�03135�/�52�6�97

Kalsdorf,�Friedensweg�7

www.�stoffstein.at

nur�6�km� � � � � � �nur�6�km

Kostenlose�Planung�&�Beratung

Inschriften�&�Vergoldungen

Laternen�&�Vasen

Winterrabatt

Unser aufrichtiges 
Beileid an die 
Hinterbliebenen!

Ges.m.b.H.

Jetzt Jetzt besichtigen!besichtigen!
0664 8054 2600664 8054 260

HWB- Wert HWB- Wert Ref,SKRef,SK: 36 - 39 kWh/m²a : 36 - 39 kWh/m²a 
Engergieklasse: B, fGEE 0,72 - 0,75Engergieklasse: B, fGEE 0,72 - 0,75

www.gws-wohnen.at 
wohnungsverkauf@gws-wohnen.at

Feldkirchen
bei Graz
F r i e d r i c h - R i t t e r - We g

Friedrich-Ritter-Weg 10 - 22
— 122 freifinanzierte Eigentumswohnungen
— Wohnfläche 42 - 82 m² in 7 Häusern
— Tiefgarage, Lift, Fernwärme, Fußbodenheizung
— Fertigstellung: Herbst 2023
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Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Am 
Puls der Zeit“ des Sozial- und Gesundheits-
ressorts der Marktgemeinde Feldkirchen 
finden auch in diesem Herbst drei Veranstal-
tungen statt. Bereits im September referierte 
Johannes Fink über sein Buch „Cellulite 
Massage“.

Beim zwei-
ten Vortrag am 
Mittwoch, 11. 
Oktober um 
18.30 Uhr im 
Feldkirchner-
hof ist Christian 
Scherer zu Gast. 
Er ist Geschäfts-

führer der Österreichischen Krebshilfe Stei-
ermark. Mehr als 50.000 Steirerinnen und 
Steirer leben aktuell mit einer Krebsdiagno-
se – mitten unter uns. Gleichzeitig verlieren 

bösartige Tumorerkrankungen zunehmend 
ihre Stigmatisierung. Vor allem, weil sie in 
den vergangenen Jahrzehnten verstärkt ins 
Licht der Öffentlichkeit getragen wurden. 
Dafür spielten „Outings“ prominenter Per-
sönlichkeiten genauso eine Rolle wie die 
bessere Information der Bevölkerung. Prä-
zisere Diagnostik, innovative Therapien und 
individuelle Nachsorge sind die Essenzen, die 
Jahr für Jahr bessere Überlebenschancen in 
die Krebsstatistik schreiben. Der Infoabend 
beantwortet Fragen rund um eines der emo-
tionalsten Themen der Gesundheitswissen-
schaften.

Zum Abschluss des Zyklus ist Josef Christian 
Neumeister zu Gast. Er ist Gesundheits- und 
Krankenpfleger und Gründer der Organisati-
on „Pflege neu“ für Pflegedienstleistungen. 
Am Dienstag, 28. 11. 2023 um 18.30 Uhr. 
lautet der Titel seines Vortrags: „Atme ich 

schon oder inha-
liere ich noch?“ 
N e u m e i s t e r 
spricht über Pfle-
gerische Aspekte 
zu chronischen 
Lungen k ran k-
heiten, wie Asth-
ma und COPD & 

Schlafapnoe – wenn mir die Luft wegbleibt! 
Eine gesunde Lunge ist von entscheidender 
Bedeutung für unser allgemeines Wohlbe-
finden und unsere Lebensqualität. Doch für 
Menschen, die unter chronischen Lungener-
krankungen leiden, kann das Atmen zu einer 
täglichen Herausforderung werden.

Eintritt ist bei allen „Am Puls der Zeit“-
Abenden eine freiwillige Spende. Anmel-
dungen sind unter Tel. 0664-851 72 10 oder 
0664-841 05 28 möglich. 

Spannende Vorträge in der Reihe 
„Am Puls der Zeit“

Frische Brötchen
€ 2,50 & € 2,80 / auf Vorbestellung € 2,30
(über 15 Sorten täglich hausgemacht)

Frühstücken
Purer Genuss für Kaffee-Liebhaber und 

Frühstückstiger! Wählen Sie aus unseren 
vielfältigen Frühstücksvariationen Ihren Favoriten. 

Das gemütliche Café 
 im Zentrum von Straßgang

stoiser’s coffee and more
Kärntnerstraße 400, 8054 Graz-Straßgang
Tel: 0316 / 282916 | office@stoisers.at

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag bis Samstag:  7 bis 19 Uhr, Sonntag: 8 bis 14 Uhr (April – September)

Gruppen bis zu 25 Personen sind 
mit Reservierung herzlich willkommen. 

www.stoisers.at
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Am 21. Juni luden wir wieder Eltern mit ihren 
Kleinkindern im Rahmen des Projekts ‚Buch-
start Steiermark‘ in die Gemeindebücherei ein. 
Mit diesem Projekt will das Land Steiermark 
in Zusammenarbeit mit den öffentlichen Bü-
chereien die Sprach- und Lesekompetenz der 
Kinder von Beginn an fördern. Bücher sind ein 
wichtiger Schlüssel zum Verständnis unseres 
Lebens und unserer Welt und Wegbegleiter für 
das ganze Leben. Der schönste Ort für diese 
Entdeckungsreisen ist die Familie. Die Büche-
rei unterstützt mit ihrem Angebot Eltern und 
ist auch immer zur Beratung bereit.
Im Rahmen dieses Projekts bekommen Fa-
milien in den ersten Jahren nach der Geburt 
ihres Kindes die Buchstart-Tasche von unserer 

Gemeinde und Bü-
cherei überreicht und 
lernen so die öffent-
liche Bibliothek und 
ihr Angebot kennen. 
Die Buchstart-Tasche 

beinhaltet ein Pappbilderbuch, Materialien zur 
Leseförderung und Infobroschüren.
Aufgrund des Datenschutzes haben wir als 

Büchereiteam keinen Zugang zu Namen und 
Adressen der Kleinkinder. Aus diesem Grun-
de bitten wir um Kontaktaufnahme per Mail:  
biblio.feldkirchen@aon.at oder per Telefon 
(0316) 29 36 66 zu unseren Öffnungszeiten 
(jeden Montag von 16.00 – 18.00 Uhr, wenn 
Unterrichtstag an den Feldkirchner Schulen).

Im Namen des Bücherei-Teams  
Anna Perstling

Info aus der Gemeindebücherei
„Buchstart Steiermark: mit Büchern wachsen“

Vorname: 

Nachname: 

Geburtstag: 

im Gymnastiksaal der Volksschule Feldkirchen

Schnuppern: Mittwoch, 20. September 2023
• Kindertanz: 16.00 Uhr ab 4 Jahren

• Kinderballett: 16.50 Uhr ab 6 Jahren

Ballettschule Metawea: 0650/ 582 10 55

 Kindertanz – Ballett– Dance Mix

GUTSCHEIN FÜR EINE 
SCHNUPPERSTUNDE
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Vom Freitag 1. bis Sonntag 3. 12. findet in 
der evangelischen Kreuzkirche am Grazer 
Volksgarten ein besonderer Adventmarkt 
statt: Er bietet neben Kunsthandwerk auch 
ein buntes Rahmenprogramm. Und: Der 
Reinerlös kommt der Initiative gegen Alters- 
armut „Eine von Vier“ zugute.

„Da ist Weihnachten!“ – auch heuer gibt es 
wieder Tannenduft, Geigenklänge, Hausmusik 
sowie Raum für Besinnlichkeit und Begeg-
nung. Und das alles für einen guten Zweck, 
nämlich für das Projekt „Eine von Vier“ gegen 
Altersarmut.

Kunsthandwerk, Musik und mehr
Über 20 AusstellerInnen, die den Markt eben-
falls mit Spenden unterstützen, werden am 
ersten Adventwochenende in der Kreuzkirche 
Kunsthandwerk anbieten. Auch Kinder wer-
den auf ihre Kosten kommen, denn es gibt ein 
Kinderprogramm, wo sie beim Basteln und 
Backen aktiv werden können.
Natürlich darf man sich auch auf Kaffee und 

Punsch sowie Würstel, Kuchen und anderes 
freuen. 
Übrigens: Im „Spendeneintritt“ ist ein Getränk 
inkludiert. Künstlerisch geboten werden neben 
Live-Musik auch Abendkonzerte.

Noch ein Adventmarkt?
Schon die Örtlichkeit unterscheidet „Tannen-
duft und Engelshaar“ von den meisten anderen 
Adventmärkten. Der 
wichtigste Unterschied 
ist aber, dass mit dem 
Reinerlös die Initiati-
ve gegen Altersarmut 
„Eine von vier“ unter-
stützt wird.
Ein Adventmarkt – in 
einer Kirche, von einer 
Kirche – für die Men-
schen. Seien sie herz-
lich eingeladen, weih-
nachtliche Atmosphäre 
zu genießen und dabei 
sich und anderen dabei 

etwas Gutes zu tun.

Öffnungszeiten:
Fr.  1.12.	 14.00 – 21.00 Uhr
Sa. 2.12.	 09.30 – 21.00 Uhr
So. 3.12.	 09.30 – 16.00 Uhr

Weitere Infos: www.graz-kreuzkirche.at oder 
unter www.tannenduft-und-engelshaar.at

„Tannenduft und Engelshaar“
Der Charity-Adventmarkt in der Kirche

AABB HHOOFF VVEERRKKAAUUFF

AALLLLEESS FFÜÜRR IIHHRREE FFEESSTTLLIICCHHEENN AANNLLÄÄSSSSEE!!
Diverse Eigenbauweine, Winzerweine, ausländische
Spezialitäten, alkoholfreie Getränke, Bier, Prosecco,

Sekt, Spritzer Glas od. PET-Flaschen u.v.m.

PPEETTEERR PPAANNIITTSSCCHH GGMMBBHH,, SSEEEEBBAACCHHEERRGGAASSSSEE 1111,,
88007733 FFEELLDDKKIIRRCCHHEENN BB.. GGRRAAZZ TT 00331166//229911336666,, wwwwww..ppeetteerrppaanniittsscchh..aatt

MO bis FR 07.00 - 12.00 / 13.00 - 17.00
SA vom 01.09. bis 31.10. 08.00 - 12.00
Feiertag, 24.12. u. 31.12. geschlossen

Ferienworkshop 2011

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

GmbH.
www.kernoel-esterer.at

TRIESTER STRASSE 95, 8073 FELDKIRCHEN 
Tel. 0316 / 29 51 12,  Fax: 0316 / 29 51 22
e-mail: office@kernoel-esterer.at

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

➤

Inserat Esterer_Feldkirchen.indd   1 11.02.2008   13:45:19 Uhr

Wie ist es ein Feuerwehrmann, Fuß-
baller oder Schauspieler zu sein ???

Diese Frage wurde vom 8. bis 12. 
August bei unserem Ferienwork-
shop in Zusammenarbeit mit Feld-
kirchner Vereinen, welche aktive 
Jugendarbeit betreiben, beantwor-
tet.
Die teilnehmenden Kinder konnten 
jeden Nachmittag 2 verschiedene 
Vereine kennen lernen und haben 
dadurch erfahren, welche sinnvolle 
Möglichkeiten der Freizeitgestal-

tung es in unserer Gemeinde gibt.
Die teilnehmenden Vereine konn-
ten die Möglichkeit nutzen ihre Ar-
beit zu präsentieren. Im abwechs-
lungsreichen Stationsbetrieb ist die 
Zeit wie im Flug vergangen und bei 
den Kindern wurde das Interesse 
an den Feldkirchner Vereinsaktivi-
täten geweckt.
Ich hoffe dadurch gibt es beim 
einen oder anderen Verein bald 

Zuwachs an neuen jungen Mitglie-
dern.
Folgende Vereine haben uns bei 
der diesjährigen Ferienaktion un-
terstützt:
• Shotokan Karate-Do Feldkirchen
• ESV Feldkirchen
• ESV Wagnitz-Müllnviertel
• Sportverein Feldkirchen
• TTC-ASKÖ Feldkirchen
• AC-ASKÖ Feldkirchen

• Katholische Jungschar
• Schauspielgruppe Feldkirchen
• Marktmusikkapelle Feldkirchen
• FF- Wagnitz
• FF- Feldkirchen
Ich möchte mich bei allen teilneh-
menden Vereinen für die großartige 
Unterstützung bedanken!

Für den Jugendausschuss
Ing. Johann Rossmann, Obmann

FELDKIRCHNER NaCHriCHteN

14
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Der Sommer neigt sich dem Ende zu  
und plötzlich geht es dann ganz schnell: 
Die Tage werden kürzer, die Tempe-
raturen fallen und  das Immunsystem 
wird stärker belastet. Was also tun, um 
den Körper bestmöglich auf den Herbst  
vorzubereiten und das Immunsystem 
frühzeitig zu stärken? 

Vitamine und Mineralstoffe
Die Grundbasis für eine gute Im-
munabwehr bietet eine ausgewogene 
Ernährung. Ausreichend Obst und Ge-
müse sowie Vollkornprodukte liefern 
dem Körper genügend Mineralstoffe 
und Vitamine. Bei einem geschwäch-
ten oder stark beanspruchten Immun-
system lässt sich mit diversen Präpa-
raten unterstützend eingreifen. Solche 
Nahrungsergänzungsmittel können 
je nach Bedarf in Form von Pulvern, 
Kapseln, Tabletten oder Tropfen ein-
gesetzt werden.  Neben den Vitaminen 
B1, B6, B12, C, D und Folsäure fördern 
auch Spurenelemente wie Zink, Selen 
und Eisen die Immunkompetenz.  Da-
bei müssen die genannten Stoffe nicht 

zwangsläufig einzeln eingenommen 
werden.  Viele Kombipräparate bein-
halten sowohl Vitamine,  Spurenele-
mente als auch wertvolle sekundäre 
Pflanzenstoffe.

Phytopharmaka
Bei ersten Anzeichen einer Erkältung 
können auch immunstimulierende 
Pflanzeninhaltsstoffe  präventiv zum 
Einsatz kommen. So unterstützen Ex-
trakte aus Kapland-Pelargonie oder 
rotem Sonnenhut durch ihre antimi-
krobielle Wirkung die Immunantwort. 
Auch dem im Knoblauch vorkom-
menden Allicin wird diese Wirkung 
zugeschrieben.  Wem der Geschmack 
roher Knoblauchzehen zu intensiv ist, 
der kann hier auf Knoblauchextrakte 
oder Präparate mit schwarzem Knob-
lauch zurückgreifen. 
Ergänzend bieten sich Phytopharmaka 
an, die reich an Vitaminen sind.  Bei-
spielsweise wirken die  Früchte des 
Holunders durch ihren hohen Vitamin-
C-Gehalt antioxidativ und fungieren 
im Körper als Radikalfänger. Gleiches 

gilt für z.B. Meerrettichwurzel, Arti-
schocken oder Granatapfel. Pflanzliche 
Immunstimulanzien können aber auch 
in Form belebender Tonika eingenom-
men werden.  Hierbei zeichnet sich der 
Weißdorn durch seine herzstärkende 
Wirkung aus. Bei Abgeschlagenheit 
kann durch Ginseng- oder Ginkgo-
Präparate Abhilfe geschaffen werden. 

Probiotika
Doch nicht nur Vitamine und Spuren-
elemente stärken die Abwehr: Auch 
eine gesunde Darmflora beeinflusst 
immunologische Prozesse. Wer über 
den Darm seine Immunabwehr stärken 
möchte, der kann sich den Effekt von 
Probiotika zu Nutze machen. Diese un-
terstützen den Aufbau einer gesunden 
Darmflora und können verhindern, 
dass sich Krankheitserreger im Darm 
ausbreiten.  Probiotika finden sich un-
ter anderem in Milchprodukten wie Jo-
ghurt und Buttermilch. Die nützlichen 
Bakterienstämme können aber auch 
z.B. in Form von wasserlöslichen Pul-
vern direkt eingenommen werden. 

Ein starkes Immunsystem für den Herbst

Das Team der Johannes Apotheke wünscht Ihnen einen schönen Herbst und bleiben Sie gesund!

Der Geschenkstipp für jeden Anlass:
„MARKTCARD - Feldkirchen 

kauft regional“
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01. – 31.
OKTOBER

WIR 
BEWEGT 
MEHR.

RAIFFEISEN

OKTOBER-
GESPRÄCHE

DAS COMEBACK DER ZINSEN
REDEN WIR, WIE SIE MEHR AUS  
IHREM GELD MACHEN KÖNNEN

Die Zinsen steigen und bestimmt wollen 
auch Sie mehr aus Ihrem Geld machen. 
Ob Online Sparen, das klassische Spar-
buch oder eine Reihe von weiteren 
Angeboten im Veranlagungs- und Vor-
sorgebereich – mit Sicherheit finden wir 
gemeinsam genau das Richtige für Sie. 
Kein Betrag ist zu klein, keiner zu groß. 
Vereinbaren Sie gleich einen Beratungster-
min in einer unserer Bankstellen.
 
Wir freuen uns auf Sie!

FRAUEN & FINANZEN – KLEINE DENKANSTÖSSE

In Österreich ist Teilzeit meist Frauensache. Das hat zahlreiche Gründe, aber vor allem 
eine Konsequenz: weniger Geld. Und zwar nicht nur in der Gegenwart – die finanzielle 
Lücke, die durch die so genannte „Teilzeitfalle“ entsteht, vergrößert sich im Laufe des 
Lebens zu einem tiefen Graben. Um welche Summen es hier geht, wird von fast allen 
Menschen deutlich unterschätzt. 

Hier einige Zahlen und Fakten:

• „Einkommensschere“: Der Unterschied zw. dem durchschnittlichen Brutto-Stunden-
lohn von Frauen und Männern liegt bei ca. 19%

• Bei Frauen lag die Teilzeit-Quote bei ca. 50% - bei Männer ca. bei 12%

• „Pensionslücke“: Frauen erhalten infolge der höheren Teilzeit Quote und des  
geringeren Stundenlohnes um ca. 40% weniger Pension

Lea Spindler 
Kundenbetreuerin, Bankstelle Kalsdorf

KUNDEN
INFORMATION.
MEIN LEBEN. MEINE FREIZEIT. MEIN HOBBY. MEINE BANK.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

MACHEN 
SIE MEHR 
AUS IHREM 
GELD.
VEREINBAREN SIE
EINEN BERATUNGSTERMIN.

DAS COMEBACK DER ZINSEN

ALLEINE
HÄTTE ICH
AUFGEGEBEN.
WIR MACHT’S MÖGLICH.
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„WIR fliegen auf Erfolgskurs - seit 
120 Jahren. WIR laden Sie daher zu 
einer Jubiläumsrunde ein. Kommen 
Sie an Bord und lassen Sie sich von 
unserer Crew verwöhnen.“
Mit dieser Einladung begrüßte Dir. 
Andreas Plank mehr als 220 geladene 
Gäste zur 120 Jahrfeier mit Generalver-
sammlung im Festsaal des Forum Kals-
dorf.
Obmann Ing. Bertram Schall blickte in 
seinem Bericht auf 120 Jahre Erfolgsge-
schichte und das abgelaufene Geschäfts-
jahr mit einem sehr zufriedenstellenden 
wirtschaftlichen Ergebnis zurück.
Dir. Franz Kreinz, der bei dieser Feier 
auch für 40 Dienstjahre geehrt wurde, 
präsentierte die wesentlichen Kenn-
zahlen aus der Bilanz und bedankte sich 
bei allen Mitarbeiter:innen, die mit Ih-
rem Engagement zum sehr positiven Er-

gebnis beigetragen haben. 
Dir. Andreas Plank stellte die Menschen, 
die hinter diesen Zahlen stehen, in den 
Mittelpunkt und bedankte sich auch 
bei zahlreichen anwesenden, bereits 
pensionierten Mitarbeiter:innen und 
Funktionär:innen für ihre Leistungen in 
der Vergangenheit. Allen Kund:innen, 
die meist „lebenslang“ mit Raiffeisen 
verbunden sind, spricht er Respekt und 
Anerkennung aus. Nur durch die Treue 
dieser Kund:innen ist dieser Erfolgsweg 
ermöglicht worden.
Generaldirektor MMag. Martin Schaller 
von der Raiffeisenlandesbank Steier-
mark gratulierte dem gesamten Team 
zu einem Jahresabschluss, der über dem 
Durchschnitt aller steirischen Raiffei-
senbanken lag.
Mag. Wolfgang Potocnik vom Raiff-
eisenverband Steiermark reihte sich 

im Anschluss an den Revisionsbericht 
ebenso in die Schar der Gratulanten wie 
Bürgermeister Manfred Komericky aus 
Kalsdorf, der die regionale Bedeutung 
der Raiffeisenbank, insbesondere als 
finanzieller Nahversorger und Förderer 
von Kultur, Sport und Schulen würdigte.
Musikalisch begleitet wurde der Abend 
vom Brass-Sextett der Musikkapelle 
Kalsdorf und von Mira Bea Wieser mit 
feinem Jazz. Als Highlight wurde das 
Publikum von den „Glückskindern“ 
(Egon7) mit einem Open Air auf der 
Seebühne des St. Anna Park unterhalten.
Bei sommerlichen Temperaturen klang 
das Fest bei gutem Essen und Getränken 
mit einer großartigen Abendstimmung 
gemütlich aus.

Raiffeisenbank Region Graz-Thalerhof

120 Jahre Raiffeisenbank 
Region Graz-Thalerhof
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mit einem erfrischenden neuen Design und besonderem Ambiente!

Wir sind begeistert, Ihnen mitteilen zu können, dass der Feldkirchnerhof 
mit 12. September 2023 seine Türen nach aufregenden Umbauarbeiten wieder 
geöffnet hat. Unser Restaurant erstrahlt in einem neuen, zeitgemäßen Design und 

bietet ein besonderes Ambiente, das Ihren Besuch unvergesslich macht.

Wir, Arno und Christa Krautner, sowie das gesamte 
Team des Feldkirchnerhofs freuen uns darauf, Sie in 

unserem frisch renovierten Restaurant willkommen zu 
heißen. Reservierungen werden gerne 

entgegengenommen.

Phon: 0316-462763 
Feldkirchnerhof, Triester Straße 32 8073 Feldkirchen

Wir laden Sie herzlich ein, Teil dieses aufregenden 
Neuanfangs zu sein. Der Feldkirchnerhof erwartet Sie 
mit einem neuen Design, kulinarischen Köstlichkeiten 

und einem Ambiente, das Sie verzaubern wird.

Auf ein baldiges Wiedersehen im Feldkirchnerhof!

NEUERÖFFNUNG

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag: 06:30 Uhr - 22:00 Uhr Küche bis 21:00 Uhr | Sonntag: 07:00 Uhr - 15:00 Uhr Küche bis 14:30 Uhr | Montag: Ruhetag

12. Sept. 2023

• Frühstücksbuffet mit regionalen Produkten Dienstag bis Samstag:
06:30 Uhr - 10:30 Uhr, Sonntag ab 07:00 Uhr. Genießen Sie unsere
reichhaltige Auswahl an regionalen Köstlichkeiten, um den Tag perfekt
zu beginnen.

• Mittagsmenü Dienstag bis Freitag: ab 11:30 Uhr. Wählen Sie aus 
unseren acht verschiedenen Mittagsmenüs und entdecken Sie die
Vielfalt unserer regional inspirierten Gerichte.

• À-la-carte ganztätig. Wir bieten Ihnen eine à-la-carte-Speisekarte, die 
für jeden Geschmack etwas bereithält.

• Umfangreiche Tortenauswahl Gönnen Sie sich eine unserer
hausgemachten Torten, die den perfekten Abschluss für Ihr
kulinarisches Erlebnis darstellen.

Unsere
Highlights

Erleben Sie die 
Magie unserer 

Trüffel-Orangen-
Gin-Partys. Ein 

Abend voller 
Geschmack, 

Musik und guter 
Gesellschaft 
erwartet Sie!

 Heben Sie Ihr 
Wochenende auf 
ein neues Niveau.

Restaurant
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VAUST Versicherungsberatung & Vermittlung
8401 Kalsdorf, Feldkirchenstraße 36d
W: www.vaust.info
E: office@vaust.info

Kontakt:

Schon mal gehört?
100% Grobe Fahrlässigkeit versichern

E-Bike Versicherung

Photovoltaik-Anlage Versicherung

Tierkrankenversicherung

Begräbnisvorsorge?

Jetzt KOSTENLOSEN Termin vereinbaren und
Geld sparen!!!

50 € KFZ-BONUS!

Deine KFZ-Versicherung ist günstiger als unser
Angebot?

Falls ja, gehören dir bereits die ersten 50€

JETZT mitmachen und Formular ausfüllen!!!

Neukunden-Bonus!

Jetzt registrieren, Kunde werden und
weitere 50€ kassieren!!!

Jetzt bis zu 100€ abholen!!!

..

JJeettzztt QQRR--CCooddee

ssccaannnneenn ooddeerr wweeiitteerree IInnffooss
aauuff::

wwwwww..vvaauusstt..iinnffoo

AAnnddrreeaass MMaaiieerr

TTeell:: ++4433666644 4411 7755 559922

EEmmaaiill:: aannddrreeaass..mmaaiieerr@@vvaauusstt..iinnffoo
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K I N D E R K R I P P E  Anton-Bruckner-Gasse

Ein neuer Lebensabschnitt kann beginnen ...

Wir sind jedes Jahr aufs Neue überrascht, 
wie schnell ein Krippenjahr vergeht. 
Nach einem aufregenden Start im Sep-
tember und einem großartigen Sommer-
fest zum Abschluss geht das Krippenjahr 
schon wieder zu Ende. Nun müssen wir 
uns von unseren „älteren“ Kindern schon 
wieder verabschieden.
Jedes Kind wird geehrt und gefeiert, da 
es ein großer Schritt für jeden einzelnen 
ist. Der Tisch wird schön gedeckt, die 
Eltern bringen eine köstliche Jause oder 
einen Kuchen mit und gemeinsam wird 
in einem Morgenkreis Abschied von der 

Kinderkrippe und der baldige Start in 
den Kindergarten gefeiert.
Nun beginnt für die Kinder ein wunder-
volles, neues Abenteuer und die Freude 
auf den Kindergarten ist riesengroß. Wir 
verabschieden uns mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge von all „un-
seren” Kindern und deren Eltern, die uns 
in dieser Zeit sehr ans Herz gewachsen 
sind.
Danke für die gemeinsame Zeit, wir wer-
den euch vermissen!

Das Team der Kinderkrippe 
Anton-Bruckner-Gasse 
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K I N D E R K R I P P E  U N D 
K I N D E R G A R T E N  Kulmistraße

Besuch vom Quasi-Quasar-Theater

Zum Abschluss des Kindergartenjahres 
hat uns heuer das Quasi-Quasar-Theater 
im Kindergarten besucht. Es wurde das 
Stück „Die kleine Raupe Pumperlgsund“ 
aufgeführt, eine freie Erzählung des be-
kannten Bilderbuchs „Die kleine Raupe 
Nimmersatt“ von Eric Carle. Die Ge-
schichte der kleinen Raupe wurde zuvor 
im Kindergartenalltag erarbeitet, durch 
die freie Erzählweise der beiden Darstel-
ler gab es jedoch immer wieder Überra-
schungsmomente für die Kinder. 
Die Kinder hörten und schauten sehr auf-
merksam zu, wie die Raupe sich durch 
verschiedene Lebensmittel fraß und da-
bei immer größer wurde.  Zwischendurch 
hatten die Kinder die Möglichkeit, mit 
der Raupe zu einem lustigen Lied zu tur-
nen – schließlich gehört zu einer „pum-

perlgsunden“ Raupe natürlich auch viel 
Bewegung! Nach etwa einer dreiviertel 
Stunde spannender Vorstellung mit vie-
len Mitmachgelegenheiten verwandelte 
sich die Raupe in einen wunderschönen 
Schmetterling und flog zusammen mit 
einigen Kindern durch den Turnsaal. 
Auch für die Kinderkrippenkinder, wel-
che im Herbst in den Kindergarten wech-
seln, war das Theater ein spannendes und 
aufregendes Erlebnis.  
Wir freuen uns schon darauf, wenn wir 
das Quasi-Quasar Theater das nächste 
Mal zu uns in den Kindergarten einladen 
können und sind gespannt, welche Ge-
schichte sie uns mitbringen werden. 

Das Team der 
Betreuungsgemeinschaft „Kulmistraße”
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Mit Ende des Kindergartenjahres haben 
wir unsere Leiterin Gaby Matzer in die 
Pension oder wie sie sagt, in ihren „Spät-
sommer” verabschiedet.
Ihr gesamtes Berufsleben hat Gaby hier 
in unserem Kindergarten Kinder und de-
ren Familien beim Wachsen begleitet. In 
ihrer Arbeit stand immer die Begegnung 
mit dem einzelnen Menschen, ob klein 
oder groß, im Vordergrund. Diese beson-
dere Herzlichkeit hat unser Haus und alle 
Menschen, die hier ein- und ausgehen,  
geprägt. Dafür wollen wir uns von ganzem 
Herzen bedanken und wünschen dir,  
liebe Gaby, für den neuen Lebensab-
schnitt alles erdenklich Gute, Gesundheit 
und Gottes Segen!
Die Leitung übernimmt Claudia Nikcevic,  

die wir ganz herzlich in unserem Kinder-
garten willkommen heißen wollen.
Abschied nehmen heißt es auch von un-
seren Vorschulkindern, die wir im Kin-
dergarten Schmetterlingskinder nennen. 
Wir wünschen euch, liebe Schmetter-
linge, einen guten Flug in die Schule! 
Bleibt so neugierig, mutig und wissbegie-
rig, wie ihr seid!
Besonders bedanken wollen wir uns auch 
noch bei der Gemeinde Feldkirchen für 
die Unterstützung unseres Bauernhofpro-
jektes im Frühling. Alle Kinder unseres 
Kindergartens konnten einen lustigen 
und lehrreichen Vormittag auf einem 
Bio-Bauernhof erleben.

Das Team des Pfarrkindergartens

P FA R R K I N D E R G A R T E N  Feldkirchen

Abschied und Neustart im Pfarrkindergarten
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K I N D E R G A R T E N  Wagnitzstraße

Spielend lernen und Abschlussfahrt unserer „Großen“

„Spielend lernen“ – im Kindergarten 
lernen Kinder im Spiel und werden 
ganzheitlich in allen Bildungsbereichen 
gefördert. Die Kindergartenzeit ist eine 
wichtige und intensive Lernphase im 
Leben der Kinder, denn in dieser Zeit 
lernen sie, sich in eine Gruppe zu inte-
grieren und mit anderen Kindern zu-
sammenzuarbeiten. Kinder nehmen 
ihre Lebenswelt von Anfang an mit allen 
Sinnen wahr und erforschen diese mit 
Begeisterung. Neugierde, Kreativität und 
Spontanität sind wichtige Antriebskräfte 
in der Entwicklung unserer Kinder. Jedes 
Kind ist einzigartig – einzigartig in sei-
nem Interesse, in seiner Begabung und 
in seinen Bedürfnissen. Nun kommen 
unsere „Großen“ in die Schule und es be-
ginnt für sie ein neuer Lebensabschnitt. 

Die Vorfreude der Kinder ist groß und 
mit einem Durcheinander von Gefühlen 
verbunden, denn  viele neue Eindrücke 
und Erlebnisse warten dort auf sie. Wir 
verabschieden unsere „Schulkinder“ und 
freuen uns mit ihnen, auch wenn uns der 
Abschied nicht leicht fällt. 

Abschlussfahrt in den Motorik-Park 
mit Verabschiedung unserer „Großen“:
Endlich war es soweit, wir starteten un-
seren Ausflug bei bestem Wetter. Mit dem 
Autobus fuhren wir zum Motorik-Park 
Gamlitz und natürlich waren auch unsere 
Eltern mit dabei. Angekommen, freuten 
wir uns auf die vielen unterschiedlichs-
ten Stationen, die viel Geschicklichkeit  
und Ausdauer erforderten. Wir hatten 
viel Spaß bei Balance-Parcours, Erdwel-

lenlaufen, Sensorik-Weg, Klettertour ... . 
Nach dieser Anstrengung war eine Stär-
kung notwendig und so suchten wir ein 
schönes Platzerl um unsere Jause zu ge-
nießen.
Anschließend wurden unsere „Großen“ 
verabschiedet und bekamen die Schul-
tüte überreicht. Obwohl der Abschied 
nicht für immer ist und die Kinder ihre 
Freunde  später in der Schule wiederse-
hen werden, sind solche Rituale wichtig 
und machen diese zu etwas ganz Beson-
derem. Die Feier ist nicht nur für die klei-
nen „Großen“ eine gute Möglichkeit, um 
dem Kindergarten endgültig Lebewohl 
zu sagen, auch die Eltern freuen sich,  
diese Feier miterleben zu dürfen.

Das Kindergartenteam des 
Gemeindekindergartens Wagnitzstraße

planung . beratung . ausführung - wir sind dein partner

Baumeister- und Holzbauarbeiten

Josef-Kölbl-Weg 5
8073 Feldkirchen bei Graz

Tel  0316 24 36 30 - 0
Fax 0316 24 36 30 - 10
office@steindlbau.at
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DANKE
Ein großer Dank ergeht an alle Pädago-
gInnen der Schule für ihren großartigen 
Einsatz für unsere Schülerinnen und 
Schüler an der Volksschule Feldkir-
chen! Weiters möchte ich mich bei al-
len Schulpartnern (Hrn. Bürgermeister 
Erich Gosch, allen MitarbeiterInnen der 
Marktgemeinde Feldkirchen, unserem 
Schulwart mit Team, dem Elternverein 
der Schule, Schularzt Dr. Ernst Brunner, 
allen Kindergärten ...) für die hervorra-
gende Zusammenarbeit im vergangenen 
Schuljahr bedanken! Ich wünsche allen 
einen schönen Schulstart!

Dir. Ulrike Kahraman

Fahrradführerschein
Auch dieses Jahr war es wieder soweit: 
Die 4. Klassen der VS Feldkirchen konn-
ten nach wochenlanger Vorbereitungszeit 
ihr Können unter Beweis stellen. Nach-
dem die theoretische Prüfung von allen 
Kindern mit Bravour gemeistert wurde, 
wurde dies auch bei der praktischen Prü-
fung bestätigt. 
Zur großen Freude aller, gratulieren wir 
allen Schülerinnen und Schülern zum 
bestandenen Fahrradführerschein und 
wünschen ihnen unfallfreie Fahrt.

Projekt Umweltbildung: 
„Gartentage im  
Schulgarten“

Die SchülerInnen der Volksschule halfen 
mit, dass der Schulgarten wieder „aufge-
blüht“ ist. Es gab viele interessante Ar-
beiten und viel zu entdecken – alle waren 
voller Eifer dabei. Samen von Popkorn-
mais, Kartoffeln, Karotten, Zuckererb-
sen, Kohlrabi und Zwiebeln wurden ge-

setzt und gedeihen prächtig. Schnecken 
wurden gesammelt und Tiere entdeckt. 
Es wurde gedüngt ... viele Beeren wurden 
geerntet und zu köstlicher Marmelade 
verarbeitet. Zu guter Letzt veranstalteten 
die 4. Klassen für ihre Partnerklassen 
Kurzreferate (über Tiere und Pflanzen 
im Garten) auf der Picknickdecke und 
führten stolz durch den Garten. Die Kin-
der staunten über das, was die Natur uns 
schenkt.
Wir hoffen auf eine weitere gute Ernte 
und freuen uns auf viele schöne Stunden 
im Garten.

Zitat: „Der Schulgarten ist der schöns-
te Ort und ich liebe die Zuckerbohnen.“ 
(Kimi, 2.c)
„Das ist sooo cool, dass wir den Schul-
garten selber machen!“

Schnuppertag der  
SchulanfängerInnen

Am 22. Juni 2023 wurden die Türen 
der VS Feldkirchen für die bereits in 
den Startlöchern stehenden Schulanfän-
gerInnen des kommenden Schuljahres 
geöffnet. Den zukünftigen Tafelkläss-
lerInnen wurde ein breites Angebot an 
Unterricht in den verschiedenen Klassen 
angeboten und das Schulleben schmack-
haft gemacht. 
Die VS Feldkirchen freut sich, die kom-
menden SchulanfängerInnen im Herbst 
in der Schule willkommen zu heißen. 

Don Quijote rettet die Welt
Den krönenden Abschluss dieses Schul-
jahres bereitete die mitreisende und 
toll inszenierte Darbietung des Theatro  
Piccolos. Unter dem Titel: „Don Quijote 
rettet die Welt” wurden die Schülerinnen 
und Schüler in eine längst vergessene 
Welt entführt und für eine Stunde Teil 
dieses schauspielerischen und musika-
lischen Spektakels. Vielen Dank an den 
Elternverein der Schule für die finanzi-
elle Übernahme der Kosten. DANKE!

Tierische Detektive
Kurz vor Schulende machten sich die 1a 
und 1b Klasse der Volksschule Feldkir-
chen auf den Weg in das Naturkundemu-
seum in der Grazer Innenstadt.

direktion@vs-feldkirchen.at
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Unter dem Motto „Tierische Detektive“ 
erkundeten die Kinder auf spielerische 
Art und Weise unterschiedlichste Tier-
arten und deren Lebensweisen. Der 
Workshop wurde sehr spannend und 
kindgerecht aufgebaut und so konnten 
die Schülerinnen und Schüler viel Neues 
und Interessantes aus der Welt der hei-
mischen Tiere lernen und erfahren.
Der gemeinsame Ausflug war für alle 
sehr lustig und spannend!

Tierpark Herberstein
Am 1. Juni nutzten die zweiten Klassen 
das schöne Wetter und machten gemein-

sam einen Ausflug 
in die Tierwelt 
Herberstein. Das 
erste Highlight 
war der Doppelde-
ckerbus, mit dem 
wir unsere Reise 
antraten. Dort an-
gekommen, be-
suchten wir einen 
Workshop zum 
Thema „Tiere in 
Afrika“, bei dem 
die SchülerInnen 
die Möglichkeit 
hatten, Wolle eines 
Trampeltieres an-
zugreifen und so-
gar ein echtes Ge-
pardenfell aus der 
Nähe zu bestau-
nen. Danach war 
genügend Zeit, um 
die verschiedensten Tiere zu beobachten 
und allerhand Entdeckungen zu ma-
chen. Die Kinder hatten sichtlich Freude 

bei diesem Ausflug, welcher definitiv 
Wiederholungsbedarf hat.

Das VS-Team

Funk-Alarmanlage 
€ 1.200,00 

 inkl. Montage & 20% MwSt.

SiS  FIRMENGRUPPE
A-8501 Lieboch, Industriestraße Süd 2

T: +43 (0) 5 7079 0
office@sis.at

ANGEBOT

Coffee w

ith Cops

4. Oktober 2023 von 09:00 bis 12:00
Marktplatz
8073 Feldkirchen bei Graz

Verpasse nicht die Gelegenheit, eine Tasse Kaffee mit deiner 
Polizei zu genießen! Komm vorbei, stelle Fragen und tausche 
dich aus bei "Coffee with Cops" - Wir freuen uns auf dich!

Bezirkspolizeikommando Graz-Umgebung
Polizeiinspektion Feldkirchen bei Graz 
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 „A million dreams“ - Schulschlussfeier der MS Feldkirchen 

Hinter den diesjährigen Abschlussklassen 
der MS-Feldkirchen liegt eine Mittel-
schulzeit, die ihresgleichen sucht.  Zum 
ganz normalen Schulalltag und dem lang-
samen Erwachsenwerden, galt es auch die 
Corona-Herausforderungen zu meistern. 
Dass dies an den Schülerinnen und Schü-
lern nicht spurlos vorüberging, zeigte sich 
bei der Abschlussfeier der 4. Klassen am 
Freitag, dem 7. 7. 2023. Selten zuvor wurde 
vor dem Sportplatz der Schule gleichzeitig 
so bitterlich geweint, so innig umarmt und 
so herzlich gelacht. „Was es ist und wie es 
war, wird uns erst beim Abschied klar.“ 
Doch die einzige Konstante im Leben 
ist und bleibt die Veränderung und somit 
wünschen wir allen (nun ehemaligen) 
Schülerinnen und Schülern einen groß-
artigen weiteren Bildungsweg sowie viel 
Erfolg auf allen Pfaden.
Weiters sei natürlich auch allen ande-

ren SchülerInnen und Schülern ein tol-
les Schuljahr 2023/24 gewünscht, spe-
ziell den „neuen“ Schüler:innen der 1. 
Klassen, die bereits ihre ersten Tage als 
Mittelschüler:innen erfolgreich absolviert 
haben.
Abschließend gilt es, noch einen großen 
Dank an zwei Kollegen zu richten, die un-
sere Schule mit Hirn und Herz bereichert 
haben. Herrn Mag. Daniel Kaiser BA, der 
sich neben den alltäglichen pädagogischen 
Aufgaben noch aufopfernd den Belangen 
des SQM (Schulqualitätsmanagement) 
widmete, sowie Herrn Philipp Prinz, der 
neben dem Unterricht noch für jede Frage 
der IT mit einer Engelsgeduld Rede und 
Antwort stand. Beide verlassen die MS 
Feldkirchen, um in ihrer jeweiligen Hei-
mat (Kärnten bzw. Oststeiermark) weiter-
hin als Lehrer tätig zu sein. Auch hierfür 
von Herzen nur das Beste.

Italienwoche der 4. Klassen 

„Why do all good things come to an end?“ 
(„Warum müssen alle guten Dinge ein 
Ende finden?“) fragte die Sängerin Nelly 
Furtado bereits vor über 15 Jahren. Die-
selbe Frage stellen sich an die 50 Schü-
lerInnen in diesem Augenblick in einem 
Bus, der sich gerade sukzessive von Lign-
ano entfernt. Diese Zeilen entstehen näm-
lich bei der Heimfahrt der Italienwoche 
der 4. Klassen von 12. bis 16. 6.2023.
Schaut man nun in die sonnengeküssten 
Gesichter der Jugendlichen und lauscht 
den amüsiert-wehmütigen Gesprächen, 
die diese Woche nochmals Revue passie-
ren lassen, kann man erahnen, was diese 

Reise für viele bedeutet. So war sie nicht 
nur ein Feuerwerk an gemeinsamen früh-
sommerlichen Highlights wie zahlreichen 
Strandsportarten, Wasserrutschenpark, 
Fahrradtour, Aufbessern der Italienisch-

kenntnisse, lauen Abenden in Lignano mit 
Gelato in der Hand, Venedig, Triest, Dis-
co, uvm., sondern auch die letzte Klassen-
fahrt eines noch viel größeren Abenteuers. 
Dem Abenteuer Mittelschule, welches sich 
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Leistungsshow der Modeschule Graz

Am 28. 6. 2023 waren Schülerinnen der 3. 
und 4. Klassen unterwegs zur Modeschule 
am Ortweinplatz in Graz.
Dort wurden wir herzlich empfangen, weil 
wir die einzige Schulklasse waren, die der 
Präsentation am Vormittag beiwohnte. 
Wir konnten durch die Klassen gehen und 
die Entwürfe und Outfits, die im Laufe des 
Schuljahres entstanden sind, bewundern.
Um 11 Uhr mussten wir am Gang oder 
in den Klassen Platz nehmen. Es begann 
die Modenschau, bei der die SchülerInnen 
durch die Klassen und auf den Gängen ihre 
selbstgeschneiderten Outfits präsentierten. 
Von klassischen Dirndln und Röcken mit 
Blusen bis zur Abendmode war dabei alles 
vorhanden. Burschen mit Corsagen und 
ausgefallene Filzkleidungsstücke wurden 

professionell vorgeführt. Nach der Mo-
denschau konnten wir uns noch über die 
Ausbildungsmöglichkeiten in der Schule 
informieren. Es gibt eine dreijährige Fach-
schule, eine fünfjährige Höhere Bildungs-
lehranstalt und ein zweijähriges Kolleg. 
Weiters durften wir mithilfe eines Lehrers 

ein Outfit selbst zuschneiden und eine 
Skizze davon zeichnen. Zum Abschluss 
gab es noch ein Buffett im Innenhof, bei 
dem wir uns gemütlich zusammengesetzt 
haben.

Eva und Lamija, 4a

Sommersportwoche der 3. Klassen

Die 3. Klassen verbrachten vom 26. 6. 
bis zum 30. 6. eine fantastische Woche 
mit sportlichen und teambildenden Ak-

tivitäten an der wunderschönen Möll in 
Kärnten. Das Wetter spielte wie bestellt 
mit und somit stellte diese Woche einen 

mehr als zufriedenstellenden Abschluss 
des Schuljahres dar.

jetzt in der Zielgeraden befindet. Während 
nun ein Auge die Tage an der Adria noch 
nicht vorbei wissen will, weiß das andere, 
dass es nach vorne blicken muss. „Honest-
ly, what will become of me?“ (Mal ehrlich, 
was wird aus mir werden?“) kratzt mehr 
an der jungen Seele, als je zuvor. Und 
während sich nun bei unserer Heimreise 
wieder mehr und mehr Berge auftürmen 
und das Meer schon dutzende Kilometer 

hinter uns liegt, geht eine wunderbare und 
wohl auch prägende Woche zu Ende. Die 
letzte Pasta liegt noch im Magen, ein we-
nig Sand klebt noch im Haar, doch die Er-
innerungen, die von diesen Tagen bleiben 
werden, lassen sich weder verstoffwech-
seln noch herauswaschen…und das ist gut 
so. Sind sie doch ein gemeinsamer Teil der 
sich bald trennen werdenden Leben vieler 
einzelner junger Menschen, die in ein paar 

Wochen in die Welt hinaus entschwinden 
werden um neue Wege zu gehen, neue 
Abenteuer zu bestreiten. Es bleibt nur 
noch die Busreise auszusitzen, die Koffer 
nicht zu vergessen. „The pain sets in and 
I doǹ t cry“ („Der Schmerz setzt ein und 
ich weine nicht“), zumindest nicht heute. 
Für die baldige Zeugnisübergabe darf da-
gegen gewettet werden.
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Mit ein paar Einblicken auf die Aktivitäten am Ende des letzten Schuljahres, möchten wir Stimmung auf das neue Schul-
jahr machen. 😃

Besuch des Adrenalinparks

Der Besuch des Adrenalinparks in Kals-
dorf war für die Schüler/-innen der PTS 
Kalsdorf ein großes Kletter-und Sporter-
lebnis. Im Hochseilklettergarten galt es, 
über die eigenen Grenzen zu gehen und 
über sich hinauszuwachsen, aber auch sich 
untereinander zu unterstützen, zu motivie-
ren und zu helfen. Beindruckend war auch 
die Hindernisbahn mit militärischem Hin-
tergrund, denn tausende von Soldaten/-
innen wurden einst auf diesem Parcours 
trainiert und ausgebildet. Hier zeigte 
sich, dass Kraft, Ausdauer und Selbstü-

berwindung am 
Ende zum Erfolg 
führen. Beklatscht 
und angefeuert von 
den Freunden/-
innen waren für 
die Schüler/-innen 
aber kein Hinder-
nis und keine He-
rausforderung zu 
hoch und zu groß.

Tagesausflug nach Wien

Das absolute Highlight unseres Schul-
jahres war der gemeinsame Tagesausflug 
nach Wien. Der Besuch bei Madame 
Tussauds, dem berühmten Wachsfigu-
renkabinett, ließ die Schüler/-innen in 
vergangene Zeiten tauchen und viele nam-
hafte Persönlichkeiten aus der Geschichte 
„kennenlernen“. Aber auch ein „Treffen“ 
mit aktuellen Stars war drin – und die 
Gelegenheit für viele Selfies und interak-
tive Spiele. Beim anschließenden Prater-
Besuch waren gute Nerven gefragt. Auf 
die Schüler/-innen warteten turbulente 
Achterbahnen, gruslige Geisterbahnen, 
schwindelerregend hohe Karusselle, auf-
regende Kopfübergefährte und jede Men-
ge weitere Attraktionen. Da stand so man-
chem der Adrenalinschweiß auf der Stirn!
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Anmeldung:
Wir sind die Schule, die Dich gut 
durch das 9. Schuljahr bringt und Dir 
alles für den Berufseinstieg bietet. Als 
Berufsvorbereitungsschule bieten wir 
Dir vier Berufspraxiswochen und bis 
zu fünf Fachbereiche, die Dich opti-

mal vorbereitet, in die Lehre starten 
lassen. Alles Wichtige zur Anmeldung 
findest Du auf unserer Homepage 
www.pts-kalsdorf.at. Die Abgabe der 
Anmeldeunterlagen sollte im Gesam-
ten und nur mit Originaldokumenten 
erfolgen!

Kontakt: 
Polytechnische Schule Kalsdorf,  
Fritz-Matzner-Weg 5, 8401 Kalsdorf
Telefon: +43 3135 529 70 
Mobil: +43 664 889 033 50
E-Mail: pts.kalsdorf@gmx.at,  
Website: www.pts-kalsdorf.at

Stadtrallye in Graz

Bei der Stadtrallye durch Graz waren 
Teamgeist und Zusammenarbeit gefragt. 
Ausgestattet mit einem genauen Plan, 
mussten die Schüler/-innen Sehenswür-

digkeiten in Graz erkunden, sich dafür 
notwendige strategische Routen mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln zurechtlegen 
und am Ende mit einem witzigen Selfie 

belegen. Trotz Hitze waren alle voller 
Einsatz und mit Freude dabei und stellten 
nebenbei fest, welche interessanten Plätze 
unsere Landeshauptstadt zu bieten hat.
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Liebe Feldkirchnerinnen,  
liebe Feldkirchner!
Die Sommerferien sind zu Ende und 
nach zahlreicher Anmeldung sind wir 
schon mittendrinnen im neuen Schul-
jahr. Für Spätentschlossene: Bitte für die 
Instrumente Klavier; Keyboards; Block-
flöte gerne bei mir melden: SMS oder 
WhatsApp 0676/ 533 0723,  E-Mail an 
alex.shamseldin@gmail.com 
oder besuchen Sie unsere Homepage 

musikfeldkirchen.hpage.com für mehr 
Information. Wir freuen uns bereits auf 
unsere gemeinsame, besinnliche Weih-
nachtsvorspielstunde am Dienstag, 05. 
Dezember 2023, Beginn: um 17:00 Uhr 
in unseren Räumlichkeiten im 1. Stock 
(Standesamtssaal)
Ich wünsche allen meinen Schülern ein 
schönes Schuljahr voller Musik! 

Alexandra Shams Eldin

Musikschule Feldkirchen

Alles können,
ein Konto.

Symboldarstellung

BeiKontoeröffnung:Walker Rucksack*+s Unfall-Schutz im 1. Jahrgratis*

spark7.com/stmk

* Aktion gültig vom 1.8. bis 31.10.2023 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein kostenloses
spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der
gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Walker Rucksack erhältlich solange der Vorrat reicht. s Unfall-
Schutz im 1. Jahr gratis (Gutschrift der Jahresprämie im November 2023), danach € 4,99 Monatsprämie.
Gilt nur für Neuabschlüsse s Unfall-Schutz der WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance
Group, die von Erste Bank und Sparkassen vermittelt wurden und in Kombination mit einem spark7 Konto.
Barablöse oder Kombination mit anderen Aktionen sind nicht möglich.

spark7 – das modernste Jugendkonto Österreichs.

spark7_Zeugnisaktion2023_200x138.indd   1spark7_Zeugnisaktion2023_200x138.indd   1 14.07.2023   10:20:3814.07.2023   10:20:38
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Die Weiterbildungsreihe besteht aus drei 
Modulen rund um Kommunikation, Öf-
fentlichkeitsarbeit, Marketing und Au-
ßenwirkung von „jungen Themen“ in der 
Gemeinde. Die Fortbildungen richten sich 
an alle jene Personen, die auf Gemein-
deebene Themen rund um und für junge 
Menschen kommunizieren.

Save the date und  
Anmeldung für Modul 2! 

Bei dem Termin wird Netzwerktreffen 
mit Weiterbildung kombiniert und drei 
Module im Bereich Kommunikation, 
Öffentlichkeitsarbeit, Marketing & Au-
ßenwirkung sind vorbereitet, woran Sie 
kostenlos teilnehmen können. 
Nach dem 1. Modul zu den Grundlagen 
setzen wir nun mit Modul 2 fort. Alle Mo-
dule können auch einzeln besucht werden. 

Eckdaten: Modul 2 – Kommunikation 
& Außenwirkung in und über die Ge-
meindegrenzen hinaus (Fachinput und 
Workshop) 
21.09.2023, 9.00 – 16:30 Uhr am Flug-
hafen Graz. Als Vortragende konnten 
wir Carola Laun vom Kinder & Jugend  
Marketing Kontor (Rheinbach/Deutsch-
land), eine absolute Expertin auf diesem 
Gebiet, gewinnen (https://kjmk.de/). 

Wie immer können Sie am Flughafen Graz 
kostenlos parken. Sie bekommen dann für 
den Parkplatz ein Nachsteckticket. 
Für Getränke und Snacks ist gesorgt. 😃
Anmeldung: https://www.zentralraum-
stmk.at/jugendarbeit-kommunizieren/ 

Weiters zur Weiterbildungsreihe „Ju-
gendarbeit kommunizieren!“: Alle Un-
terlagen zu Modul 1:
Die Unterlagen aus Modul 1 (Grundlagen 
der Öffentlichkeitsarbeit und des Marke-
tings) sind nun in Ordnern organisiert und 
pro Thema zusammengestellt bzw. aufbe-
reitet, sodass sie gut nutzbar sind. 
Dazu wurde ein Begleitdokument ver-
fasst, das die Übungen nochmals, kom-
pakt und auf Ihr Anwendungsgebiet hin, 

praxisnah ausgerichtet, näherbringt. Un-
bedingt reinschauen, wenn Sie sich mit 
dem Thema befassen möchten! 
Download ist hier möglich: https://we.tl/ 
t-NNiCOxDvOr (Achtung nur 1 Woche 
Zeit zum Download – falls der Download 
nicht rechtzeitig möglich ist, schicke ich 
die Unterlagen per Mail!) 

Save the date und Anmel-
dung zu Modul 3: Social Me-
dia – Anwendungen für die 
Kommunale Jugendarbeit 

19.10.2023, 17-19 Uhr online via ZOOM 
Anmeldung: https://www.zentralraum-
stmk.at/jugendarbeit-kommunizieren/

Ich freue mich über Ihre Teilnahme! 
Bei Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
  

Mit besten Grüßen, 
Nora Arbesleitner

www.jungimzentralraum.at

Weiterbildungsreihe „Jugendarbeit 
kommunizieren!“ – Modul 2 und 3 

Fr. Mag.a Jas-
min Steiner be-
gleitet seit 1996 
RAINBOWS-
Kinder nach  
Trennung der 
Eltern in Feld-
kirchen und 

Kalsdorf. Auch im Herbst 2023 star-
ten wieder RAINBOWS-Gruppen für  
Kinder von 4 – 13 Jahren nach der räum-
lichen Trennung der Eltern. 

Tag und Uhrzeit nach Vereinbarung. 
Information und Anmeldung bei Fr.  

Daniela Pospischill 0664 88242 373 
oder www.rainbows.at/steiermark

RAINBOWS: Stark in die Zukunft
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Ausbildung positiv  
abgeschlossen

In Kalsdorf absolvierten 16 Frauen und 
ein Mann die Ausbildung zur Tagesmut-
ter/zum Tagesvater und Kinderbetreu-
erIn. Neun Monate lang beschäftigten 
sie sich mit Entwicklungspsychologie 
und Erziehungslehre, Kommunikation, 
Kreativität und musikalischer Früher-
ziehung. Dazu kamen Praktika bei Ta-
gesmüttern und im Kindergarten sowie 
eine Seminararbeit. Feldkirchens Vi-
zebürgermeisterin Maga. Christa Modl 
gratulierte den AbsolventInnen zum 
erfolgreichen Abschluss und freut sich, 
dass Lisa-Marie Mayer ihre Arbeit als 
Tagesmutter in Feldkirchen aufnimmt.
Die Absolventinnen hatten gemeinsam 
eine intensive und herausfordernde, 
aber auch prägende Zeit. Mit großer 

Motivation verbrachten sie viele Ar-
beitsstunden im Seminarraum und 
absolvierten kreative und interessante 
pädagogische Einheiten. Im Praktikum 
putzten sie Nasen, richteten die Jau-
se, feierten Geburtstage, unternahmen 
Ausflüge und machten Angebote mit 
den Kindern. Im Laufe der Zeit lösten 
sich manche Fragezeichen auf und die 
TeilnehmerInnen wurden erfahrener. 
Und zum Schluss mussten sie noch ihre 
Seminararbeit schreiben und die Ab-
schlussprüfung absolvieren. Aber auch 
diese haben alle geschafft! 

Tagesmütter Steiermark, 
Ausbildungsstelle Kalsdorf, 

Tel. (0316) -67 14 60-325 
www.tagesmuetter.co.at

Kühles Nass an heißen  
Sommertagen

Wasser ist an heißen Tagen nicht nur 
wichtig, sondern macht auch Spaß. 
Meine Tageskinder schütten Wasser 
von einem Becher in den anderen oder 
sie nehmen ein kühles Bad. Noch lu-
stiger wird es, wenn sie sich gegensei-
tig anspritzen. Auch die Blumen und 
Sträucher bekommen etwas von dem 
Wasser ab. Und zum Schluss -  sind alle 
nass!

Christine Gergetz,  
Tagesmutter in Feldkirchen

TAGESMÜTTER STEIERMARK

www.tagesmuetter.co.at

Tagesmütter/-väter gesucht

Sie sind Tagesmutter/-vater oder 
KindergartenpädagogIn und 
suchen eine fixe Anstellung in 
Graz Umgebung Süd?

Informationen: Barbara Burger 
Tel. 03135 / 554 84

Tagesmütter
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Jugendzentrum Feldkirchen: Wagnitzstraße 2a, 8073 Feldkirchen bei Graz 
Öffnungszeiten: Di 14.00 – 20.00 Uhr / Do und Fr 14.00 – 21.00 Uhr
Nähere Infos unter: 0677/ 61 43 54 60 Facebook: www.facebook.com/juzfeldkirchen 
Instagram: Jugendzentrum_feldkirchen

Im Sommer war wieder einiges los 
im JUZ Feldkirchen. Pünktlich zum 
Sommerferienstart veranstalteten wir 
zusammen mit den Jugendlichen eine 
School-Ending-Party. Ein Jugendlicher 
übernahm das DJ’ing, andere brachten 
sich als Schiedsrichter:in bei unserem 
Micro-Soccer-Turnier ein (gratuliere 
zum Sieg, Dani 😃) und weitere halfen 
uns hinter der Theke, um Eis, Spaghet-
ti oder Obst auszugeben. Hier möchten 
wir ein großes Lob und Dank an die 
hilfsbereiten Jugendlichen ausspre-
chen, ohne die wir solche Veranstal-
tungen nicht durchführen könnten!
Ein weiteres Highlight dieses Sommers 
war wohl der Ausflug zum Lasertron 
in Puntigam, wo viel gerannt, gelacht 
und geplant wurde. Müde und hungrig 
machten wir uns nachher auf ins JUZ 
und kochten noch schnell etwas und be-
endeten den Abend mit chillen, reden, 
Karten spielen oder etwas Tischtennis 
bzw. Rundgangerln.
Auch die kommenden Events werden 
garantiert nicht langweilig werden. Ge-
plant sind noch ein Ausflug zum Jump 
25 in Kalsdorf, einer ins Freibad, auch 
ins Kino werden wir mal gehen. Ganz 
spannend wird sicherlich das Bubble-
Soccer-Turnier in Lebring, wo wir un-
bedingt unseren Titel verteidigen wol-
len.
Da auch die Schule wieder startet, gibt 
es bei uns wie immer die Möglichkeit, 
eure Lernunterlagen zu uns mitzuneh-
men und wir können euch dann bei eu-
ren Aufgaben weiterhelfen. 
Solltet ihr sonst irgendwelche Fragen 
haben, wie zum Beispiel „Ich bin mit 
der Schule fertig, wie soll’s weiterge-
hen?“ oder „Wo finde ich einen pas-
senden Job/ eine passende weiterfüh-
rende Schule für mich?“ oder „Ich habe 
Schwierigkeiten in der Schule/im Job, 
was kann ich machen?“ oder auch mit 

ganz anderen Fragen könnt ihr gerne 
jederzeit während unseren Öffnungs-
zeiten bei uns im JUZ vorbeischauen. 
Und alles ist wie immer kostenlos.

Wir freuen uns auf euch und wünschen 
allen einen schönen Schulstart!
Liebe Grüße,

Celine & Sipo

Neues aus dem 

JUZ-FELDKIRCHEN
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Am Samstag, den 7. Oktober 2023, wird 
wieder ein bundesweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt. Zwischen 
12:00 und 12:45 Uhr werden nach dem 
Signal „Sirenenprobe“ die drei Zivil-
schutzsignale „Warnung“, „Alarm“ und 
„Entwarnung“ in ganz Österreich aus-
gestrahlt werden. Der Probealarm dient 
einerseits zur Überprüfung der tech-
nischen Einrichtungen des Warn- und 
Alarmsystems, andererseits soll die Be-
völkerung mit diesen Signalen und ihrer 
Bedeutung vertraut gemacht werden.

Österreich verfügt über ein gut ausge-
bautes Warn- und Alarmsystem, das 
vom Bundesministerium für Inneres ge-
meinsam mit den Ämtern der Landesre-
gierungen betrieben wird. Damit hat Ös-
terreich als eines von wenigen Ländern 
eine flächendeckende Sirenenwarnung. 
Die Signale können derzeit über mehr 
als 8.200 Sirenen abgestrahlt werden. 
Die Auslösung der Signale kann je 
nach Gefahrensituation zentral von der 
Bundeswarnzentrale im Einsatz- und 
Koordinationscenter des Bundesmini-
steriums für Inneres oder von den Lan-
deswarnzentralen der einzelnen Bun-
desländer erfolgen. 

7. Oktober 2023
Zivilschutz-Probealarm in ganz Österreich

in ganz Österreich am Samstag, 7. Oktober 2023, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt 
und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  vertraut zu machen und gleichzeitig 
die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich  von der Bundeswarnzentrale 
im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.zivilschutz.steiermark.at

7. Oktober 2023

7. Oktober 2023

Zivilschutz
Steiermark

7. Oktober 2023

7. Oktober 2023

Zivilschutz
Steiermark
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in ganz Österreich am Samstag, 7. Oktober 2023, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 
Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt 
und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen  vertraut zu machen und gleichzeitig 
die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich  von der Bundeswarnzentrale 
im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. 

FÜR IHRE SICHERHEIT 
  ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 min. auf- und abschwellender HeultonALARM

ENTWARNUNG
Ende der Gefahr.
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 7. Oktober nur Probealarm! 

3 min. gleichbleibender DauertonWARNUNG

15 sec.SIRENENPROBE

www.zivilschutz.steiermark.at

Ausstellung von  
Irmgard Moldaschl 

Die Ausstellung von Irmgard Mol-
daschl wird am 8. Oktober 2023 nach 
der Sonntagsmesse mit einer Vernis-
sage im Pfarrheim eröffnet. Kommen 
Sie zum Pfarrcafe und genießen Sie 
die Bilder, in denen die Künstlerin Text 
und Textil wunderbar verwebt hat.

Wir veranstalten auch einen Biografie-
Workshop „Der Stoff, in dem mein 
Leben ist“ am 13. Oktober 2023 von 
17.00 bis 21.00 Uhr in Pfarrheim.

Sie werden eine textile Collage selbst 
gestalten.

Vorkenntnisse in textilen Gestaltungs-
techniken sind nicht nötig. Es wird vor-
wiegend mit textilen Klebetechniken 
gearbeitet. Es darf (aber muss nicht) 
genäht werden. Auch nicht textiles Ma-
terial kann in Ergänzung eingearbeitet 
werden. Es können kleine Erinnerungs-
stücke, Fotos (bitte nicht zu dunkle 
Kopien) mitgebracht werden, aber die 
Kursleiterin stellt auch ihre Schatz- und 
Materialkiste zur Verfügung.

Kursgebühr: 25 €, zusätzlich ca. 10 € 
Materialkosten

Voranmeldung: bis 9. Oktober 2023 
unter der Nummer 0664/ 3500231
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Große Leistungen beim  
härtesten Langstreckenevent 

Österreichs
Der erstmals 2015 durchgeführte Austria 
eXtreme Triathlon kann mittlerweile mit 
Fug und Recht als ein Fixpunkt der inter-
nationalen Extremsportszene bezeichnet 
werden. Auch heuer wieder reisten 76 
Athletinnen und Athleten aus insgesamt 
16 Nationen an, um sich den Herausfor-
derungen des härtesten Langstreckene-
vents Österreichs zu stellen. Darunter 
nicht wenige, die dieses Rennen als eine 
Station der Extreme Triathlon Series in 
Angriff nahmen, welche neben dem Aus-
tria eXtreme Triathlon Rennen in Spa-
nien, Italien, Tschechien und Südafrika 
umfasst.
Eine Premiere gab es im heurigen Jahr 
mit einer eigenen Teamwertung. Natür-
lich mit einer speziellen Vorgabe, ganz im 
Sinne des dem Austria eXtreme Triathlon 
eingeschriebenen Grundgedankens des 
gemeinsamen Erlebens: 17 bzw. 5 km vor 
dem Ziel zogen sich Schwimmer/in und 
Radfahrer/in wieder die Laufschuhe an 
und das Team lief gemeinsam ins Ziel.
Wie üblich startete das Rennen über ins-
gesamt 258 km und 5.800 Höhenmeter 

im Morgengrauen mit einem Sprung in 
das 16 Grad kalte Flusswasser der Mur. 
Für die 61 Einzelstarter/innen und fünf 
Teams bedeuteten die Temperatur, die 
Dunkelheit und nicht zuletzt die durch 
die Regenfälle der vorangegangenen 
Tage verstärkte Strömung einen ersten 
Härtetest.
Am Rad bildete sich rasch eine Spitzen-
gruppe mit den Tschechen David Jilek 
und Martin Opolecky, dem Österreicher 
Christian Weißenbacher, sowie der Ös-
terreicherin Dominique Lothaller. Nach 
fordernden Bedingungen mit starkem 
Wind und niedrigen Temperaturen spe-
ziell am Sölkpass, erreichte Christian 
Weißenbacher nach der Radstrecke von 
186 km und 3.900 Höhenmetern als er-
ster die zweite Wechselzone. Als erste 
Frau wechselte hier Dominique Lothaller 
auf die Laufstrecke. Beide sollten auf den 
abschließenden 44 km und 1.900 Hö-
henmetern hinauf in das alpine Gelände 
unter dem Dachstein ihre Führung noch 
weiter ausbauen. 
Christian Weißenbacher lief mit einer 
Gesamtzeit von 12:25 ins Ziel, gefolgt 
von David Jilek und Martin Opolecky. 
Als schnellste Frau erreichte Dominique 

Lothaller mit einer Zeit von 14:55 das Fi-
nish, gefolgt von der Belgierin Emilie La-
court und der Österreicherin Gerda Ze-
hetleitner. Als erstes Team überquerten 
Matthias Schwarz, Sven Weidner und 
Till Winkler nach 12:20 die Ziellinie. 
Insgesamt finishten 44 Einzelstarter/in-
nen und vier Teams.
Auch bei seiner achten Auflage stell-
te der Austria eXtreme Triathlon das 
gemeinsame Erleben der Athlet/innen, 
Supporter, Volunteers und nicht zuletzt 
der zahlreichen Zuseher/innen entlang 
der Strecke in den Mittelpunkt. Und 
wieder einmal lässt sich ein langer Renn-
tag am besten in den Worten von Maria 
Schwarz, der Präsidentin des Austria 
eXtreme Triathlons  zusammenfassen: 
„Alle, die heute das Ziel erreicht haben, 
haben gewonnen.w

Maria Schwarz

Lothaller und Weißenbacher gewinnen 
den 8. Austria eXtreme Triathlon
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KBW Vorstandswahl
Der im Juni neu gewählte Vorstand 
des Katholischen Bildungswerks star-
tet erneut unter der Leitung von Prof. 
Dr. Ernst Lasnik in die nächste Perio-
de. Viele langjährige Mitglieder sind 
wieder dabei, unter anderem Mag.  
Erika Sammer-Ernszt aus Feldkirchen. 
Geschäftsführerin ist Mag. Martina 
Platter, Geistlicher Assistent ist Pater 
Gerwig Romirer, OSB., der Prior von 
Benediktinerkloster St. Lamprecht.
Die Erwachsenenbildung liegt in gu-
ten Händen und wird uns weiterhin mit 
vielseitigen Angeboten erfreuen.

KBW Fotobuchkurs  
Mit Fachbegleitung war es einfacher im 
Pfarrheim unsere Fotobücher zu planen, 
als daheim allein vor Computer zu ho-
cken. Bei Interesse können wir den Kurs 
wiederholen. (Info: 0664 / 3500231)

Die LIMA-Gruppe hat wieder gespendet 
– in der heutigen Zeit gehört die Hilfsbe-
reitschaft zu den wenigen Sachen, deren 
Wert sich vervielfachen kann und auch 
soll.
Ein wunderbares Beispiel dafür ist das 
Kräuterbüschl-Binden von Mitgliedern 
und Freunden der LIMA-Gruppe zu Ma-
ria Himmelfahrt. Seit Jahren suchen sie 
Kräuter oder spenden sie aus dem eige-
nen Garten, binden schöne Sträußerl da-

raus, halten sie bis zu Weihe in der Kirche 
frisch und geben sie für freiwillige Spen-
den weiter. Viele Gottesdienstbesucher 
gehen dann mit den geweihten Kräutern 
zu anderen, die selber nicht mehr mobil 
sind, um dabei zu sein. Ein lobenswerter 
Besuchsdienst an Mitmenschen, wie ein 
vinzentinischer Auftrag von Hl. Vinzenz 
von Paul!
Wir von der Vinzenzgemeinschaft sind 
jedem Einzelnen von ihnen sehr dankbar 

dafür, dass wir diese Spende von 940,60 
Euro für wohltätige Zwecke übernehmen 
dürfen.
Herzlichen  Dank für die großartige Or-
ganisation an die Gruppenleiterinnen 
Michaela Urdl und Juliane Schober. 

Michaela Urdl, 0664/ 930 46 56 
Maria Juliane Schober, 0650/ 29 27 790

Lima Referentinnen 

Vorstandswahl 
& Fotobuchkurs
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„Armendienst ist Gottesdienst“
Nach diesem Leitspruch des Hl. Vinzenz 
von Paul hat auch unser Vinzi-Pfarrer 
Wolfgang Pucher gearbeitet und gelebt.
Wir trauern um unser großes Vorbild und 
unseren Wegbereiter, der am 19. Juli plötz-
lich verstorben ist. Am 18. Juni haben wir 
mit ihm noch sein 60-jähriges Priester-
Jubiläum und sein 50-jähriges Wirken in 
der Pfarre St. Vinzenz gefeiert, am 12. 
August begleiteten wir ihn zu seiner letz-
ten Ruhestätte. Nicht zu einem Ehrengrab, 
sondern nach seinem Wunsch dorthin, wo 
auch seine Schützlinge vom Vinzidorf 
ruhen. Der „Rebell der Nächstenliebe“ 
hat selbst vieles in Bewegung gesetzt und 
vieles von uns verlangt. Oft war es nicht 
leicht nach seiner resoluten, streitbaren 
Art zu handeln. Was aber zählt: „Er war 
ein unbeirrbarer Mahner für Humanität, 
Gerechtigkeit und das Miteinander.“ (Kl. 
Ztg. 21.7.23). All das verpflichtet uns, sein 
Lebenswerk zu erhalten und unsere noch 
so kleinen Beiträge zu leisten.

Besuch im Haus Rosalie
Eines der 40 VinziWerke, die Pfarrer Pu-
cher gegründet hat, ist das Haus Rosalie 
in der Babenbergerstraße. Dessen Betrieb 
haben wir uns im Juni näher angeschaut. 
Nach der Erzählung der Hausleiterin, 
Mag. Barbara Goricki-Gubo, benötigen 
schutzsuchende Frauen nicht nur soziale 
Sicherheit, sondern auch seelischen Bei-
stand und ein wenig Nachsicht, wenn 

manche Regeln von ihnen schwer einzu-
halten sind. Sie werden also nicht nur mit 
dem Lebensnotwendigen versorgt, son-
dern bekommen auch die Gelegenheit, 
sich an Gemeinsamkeiten zu beteiligen. 
Mit einem der ehrenamtlichen Betreuer 
arbeiten sie z. B. gemeinsam an einem 
Mosaikbild. Auch wir haben in symbo-
lischer Verbundenheit ein paar Glassteine 
dazugelegt.

Generalversammlung  
der steirischen  

Vinzenzgemeinschaften
Am 16. Juni wurde der Vorstand des Zen-
tralrates in der Steiermark neu gewählt. 
Hr. Erwin Derler, unser „Altpräsident“, hat 
den Vorsitz an Fr. Mag. Christine Koller  
übergeben. Sie ist HAK-Lehrerin und  hat 
in Leibnitz den Vinziladen mitbegründet. 
Bis heute leitet sie diesen mit viel Enga-

gement. 
Unsere Obfrau Mag. Erika Sammer-Ernszt 
arbeitet seit 10 Jahren im Vorstand des 
ZR. Sie wurde wiedergewählt und ist wei-
terhin Delegierte für den österreichischen 
Hauptrat und Vertreterin in der Armuts-
konferenz. Besuch der Liegenschaften in 
Eibiswald. Mit der neuen ZR Präsidentin 
suchten wir die Grundstücke, Wälder, 

Wässer und Miethäuser auf, um uns ein 
aktuelles Bild des Nachlasses von Grafen 
Leopold von Lilienthal zu schaffen. Eine 
gute Verwaltung durch den ZR ermögli-
cht nämlich die finanzielle Unterstützung 
aller steirischen Vinzenzgemeinschaften. 
Das heißt auch die Sozialwohnungen  in-
stand zu halten, Kontakt zu den Pächtern 
zu pflegen und den Waldbewirtschaf-
tungsplan erfüllen zu lassen. Wir haben 
eine urige Holzknechthütte, wo sich 6 bis 
8 Personen zurückziehen können, um in 
der Natur Kraft zu tanken. Sie steht nach 
Terminabsprache für unsere Mitglieder 
und Mitarbeiter 
zur Verfügung. 
(Info: 0664/ 
3500231) In der 
Nähe befindet 
sich ein beson-
ders kunstvolles 
Wegkreuz, das 
dem Hl. Vinzenz 
gewidmet ist und 
von Franz Weiss 
gemalt wurde.

Tablet-Spende
In einer Sondersitzung bei Ulla Prieler 
wollten wir genau erfahren, wie die ge-
brauchten Tablets funktionieren und  für 
soziale Zwecke zu verwenden wären. Die 
Softwarentwicklerin  Akofa  Djomatin hat 
uns dabei beraten. Als sie vor Jahren mit 
ihren Kindern hierher gezogen ist, wurde  
sie von uns unterstützt.  Jetzt ist es umge-
kehrt. Denn genau das macht unsere vin-
zentinische Arbeit so schön und erfüllend! 
Herzlichen Dank an unsere Gastgeber, 
Ulla und Volker für die gemütlichen Stun-
den bei ihnen zu Hause. Einige Interes-
sierte der LIMA-Gruppe haben von uns 
bereits Tablets bekommen und machen 
damit fleißig Gedächtnisübungen. Gep-
lant ist außerdem eine Kontaktaufnahme 
zu einer Demenz-App Forscherin, um 
mehr über Prävention zu erfahren. 

In Namen der Vinzenzgemeinschaft: 
Mag. Erika Sammer-Ernszt, Obfrau  

Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
Bewegte Zeiten in der vinzentinischen Bewegung
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Das Alter ist kein Hindernis. Es ist eine 
Einschränkung, die man seinem Geist 
auferlegt. Jackie Joyner-Kersee 

Im Tageszentrum Seiersberg finden be-
tagte Menschen eine kleine Auszeit zum 
Alltag:
Wir bieten Begleitung, Betreuung und 
Aktivierung im geselligen Umfeld an, 
mit dem Ziel, die körperliche und gei-
stige Aktivität zu erhalten bzw. zu för-
dern. Auch Menschen mit dementiellen 
Geschehen können hier Anschluss fin-
den und Zugehörigkeit erfahren.

Ein Tag im Tageszentrum sieht so aus:
Morgens starten wir mit einem gemein-
samen Frühstück, bevor wir uns mit 
dem aktuellen Tagesgeschehen aus der 
Zeitung auseinandersetzen und darüber 
austauschen. Die auf die Bedürfnisse 
unserer Gäste abgestimmte Gymnasti-
keinheit am Vormittag bringt Schwung 

in den Tag. Eine Aktivierungseinheit des 
Geistes folgt, damit auch die Gehirnzel-
len aktiv bleiben. Nach dem Mittagessen 
und einer entspannenden Ruhepause 
stärken wir uns mit Kaffee und Kuchen. 
Am Nachmittag haben wir  Zeit für Ge-
selligkeit und Gemeinschaft: wir spielen 
Gesellschaftsspiele, basteln, machen in 
der näheren Umgebung Spaziergänge, 
singen oder tanzen.
Wenn auch Sie agil bleiben möchten 
oder müde von dem Gefühl der Einsam-

keit sind, dann kommen Sie, liebe Seni-
orInnen, zu uns! Wir freuen uns auf Sie!

Volksshilfe 
Einblicke in das Senioren-Tageszentrum Seiersberg bei Graz

GUTSCHEIN
für einen kostenlosen Kennenlerntag im Senioren-Tageszentrum Seiersberg 

mit Frühstück, Mittagessen, Jause und Animation

einlösbar Montag, Dienstag, Mittwoch oder Freitag im: Volkshilfe Senioren-Tageszentrum Seiersberg, Haushamerstraße 3, 8054 Seiersberg
Um telefonische Voranmeldung unter Tel. 0316/ 28 78 74  wird gebeten!

WEITERE INFOS UND KONTAKT:
Volkshilfe Tageszentrum Seiersberg, 
Haushamerstraße 3, 8054 Seiersberg

Tel. 0316/28 78 74
 E-Mail: 

tz-seiersberg@stmk.volkshilfe.at

B Hauskrankenpflege, Pflege(fach-)assistenz
B Heimhilfe, Alltagsbegleitung
B 24-Stunden Personenbetreuung
08:00 bis 14:00 Uhr erreichbar  u 0676 8754 40120
r gsd.kalsdorf@st.roteskreuz.at

Sie brauchen Unterstützung 

                                   und Pflege zu Hause?
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MOBILE PFLEGE UND BETREUUNG Kalsdorf
Dorfstraße 28, 8401 Kalsdorf
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Kleine Beiträge – große Wirkung 
Österreich ist, trotz aller Krisen, ein sehr 
sicheres und lebenswertes Land. Unser 
Rechtssystem stellt ein Leben in und mit 
vielen Freiheiten sicher, das Bildungssy-
stem steht für jedem in unserem Land 
offen, das Gesundheitssystem ermöglicht 
Zugang zur Medizin, Pflege und Thera-
pie. Klar, dort und da gibt es Verbesse-
rungspotential. Klar ist aber auch, dass 
wir als Zivilgesellschaft eine Verant-
wortung für ein gelungenes Miteinander 
tragen. Nur so war es, ist es und wird es 
weiter möglich sein, sich in Krisen- und 
Katastrophensituationen darauf verlassen 
zu können, dass die Freiwillige Feuerwehr 
bei Unfällen, Brand- und Hochwasserein-
sätzen unsere Existenzgrundlage sichert 
und beschützt, dass Kriseninterventions-
teams in Zeiten größter Verzweiflung 
und Not persönlich zur Seite stehen oder 
dass bei medizinischen Notfällen der 
Rettungsdienst rund um die Uhr für unser 
gesundheitliches Wohlergehen im Einsatz 
steht.  Jede und jeder von uns kann und 
soll ihren bzw. seinen Beitrag leisten. Un-
terstützen Sie die  (freiwilligen) Einsatz-
organisationen dabei, unser gemeinsames 
Miteinander und unser Land weiterhin 

sicher und lebenswert zu erhalten. Es sind 
oft nur Kleinigkeiten die große Wirkung 
haben! 

•	 Haben Sie schon mal überlegt, ob Ihre 
Hausnummer auch von Weitem und in 
der Dämmerung gut sichtbar ist? Alte 
Schilder sind oft verblasst oder über-
wachsen, andere wiederum an schlecht 
einsehbaren Positionen montiert. Gera-
de in Notfallsituationen ist es für uns 
wichtig, den richtigen Einsatzort rasch 
zu finden.

•	 Haben Sie in Ihrer Wohnung bzw. Ih-
rem Haus einen Rauchmelder mon-
tiert? Nur rechtzeitig gewarnt, kann 
man sich im Brandfall in Sicherheit 
bringen. Gerade die Rauchentwicklung 
stellt dabei ein erhebliches Lebensrisi-
ko dar! Bei der Gelegenheit könnten Sie 
Ihren Feuerlöscher überprüfen (lassen).

•	 Wann haben Sie zuletzt Ihre „Au-
toapotheke" überprüft? Ist sie da, wo 
sie sein soll? Ist sie vollständig und 
sind die Ablaufdaten noch nicht über-
schritten? Sie sorgen sich, dass sie im 
Falle des Falles nicht wissen, wie Sie 
reagieren sollen? Das Rote Kreuz bietet 
regelmäßig Erste-Hilfe-Kurse auch in 

Ihrer Nähe an und vermittelt Ihnen auf 
einfache Weise, wie einfach es ist zu 
helfen.

•	 Zu guter Letzt, so einfach die Frage 
klingen mag, so wichtig ist sie! Können 
Sie oder Ihre Kinder und Enkelkinder 
(ausreichend gut) schwimmen? Der 
Sommer 2023 hat österreichweit wie-
der auf sehr tragische Weise gezeigt, 
wie wichtig echte Schwimmkompe-
tenzen sind.

Ich hoffe Sie hatten einen schönen und er-
holsamen Sommer und waren von keinen 
Krisen- oder Notfallsituationen betroffen. 
Weil sich auch Unfälle nicht immer ver-
meiden lassen: durch kleine eigene Bei-
träge lassen sich die Auswirkungen oft er-
folgreich meistern. Helfen Sie uns, damit 
wir gut helfen können. Danke!

Ihr Team der 
Rot Kreuz Ortsstelle Kalsdorf!

Österreichisches Rotes Kreuz

Wie beenden wir Streit?  
Was passiert, wenn wir  

uns ärgern?
In der Arbeit, in Vereinen und in der 
Familie, überall „menschelt“ es. Oft 
deshalb, weil wir es nicht gelernt haben, 
mit Konflikten erwachsen umzugehen. 
Zuerst schieben wir den Konflikt vor 
uns her und sprechen unsere Bedürfnisse 
nicht an. Wenn es dann kein Entkommen 
mehr gibt, landen wir oft im emotionsge-
ladenen Streit oder Ärger. Beziehungen 
und somit die Gemeinschaft werden da-
durch stark belastet. Das ist einerseits 
unangenehm, und durch die körperliche 
Anspannung auch ungesund. Das geht 
auch anders: Wir lernen Konflikte und 
Bedürfnisse frühzeitig wahrzunehmen 

und zum Ausdruck zu bringen. Als Ba-
sis dient ein Fasten von unnatürlichen 
Glücks- (Dopamin-) und Gewalt-Reizen, 
wodurch unsere Sinne sonst abstump-
fen und wir uns selbst nicht mehr richtig 
wahrnehmen können. Auch lernen wir, 
wie wir einen Zugang zu unserem auto-
nomen Nervensystem bekommen, um 
automatisierten Handlungsmustern auf 
die Schliche zu kommen. Aktuelle Ter-
mine: SeiMensch.net/Workshop/

Das HerzRad begleitet  
Skater-Saison

Durch den verregneten Sommer fielen 
zwar einige Termine dem nassen As-
phalt zum Opfer, aber wenn möglich 
sorgten wir für gute Stimmung mit der 

besten Musik, sogar mit DJ am Herz-
Rad-Anhänger. Wir suchen begeisterte 
Menschen für Studienarbeit, Praktikum 
und Mitarbeit im Bereich Social Media, 
Flyer-Gestaltung und Videoschnitt. Be-
werbung: info@HerzRad.at

Dr. Andreas Unterweger

Verein SeiMensch.net
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Liebe Naturfreund:innen  
und Interessierte!

Wir freuen uns, euch bei unseren Wande-
rungen diesen Herbst begrüßen zu dürfen. 
Die eine oder andere Wanderung, die die-
sen Sommer dem Schlechtwetter zum Op-
fer gefallen ist, werden wir im Herbst noch 
nachholen. Details zu den Wanderungen 
findet ihr in der Daheim-App, im Veran-
staltungskalender bzw. auf unserer Web-
site Naturfreunde Feldkirchen bei Graz 
(siehe QR-Code unten).
Am Samstag den 7. Oktober laden wir 
wieder zu unserer Mitgliederabschluss-
fahrt ein und bitten um rechtzeitige An-
meldung.
Als Naturfreunde setzen wir uns für ei-
nen schonenden Umgang mit der Natur 
ein und für eine nachhaltige Form des 
Wanderns. Unserem Obmann-Stellver-
treter Martin Winter ist es auch in seiner 
Funktion als Wanderführer-Referent der 
Naturfreunde Steiermark ein Anliegen, 
zu Wanderungen, wo es möglich ist, mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln anzureisen. 
Wo dies nicht möglich ist, sollten zumin-
dest Fahrgemeinschaften gebildet werden. 
Wir haben dieses Jahr zahlreiche Wande-
rungen unter dem Motto "Wandern mit 
Öffis" in unser Veranstaltungsprogramm 
aufgenommen und bedanken uns für die 
positive Resonanz bzw. rege Teilnahme.
Auch zahlreiche weitere Ortsgruppen 
der Naturfreunde bieten Wanderungen 
mit Öffi-Anreise an, wie z.B. die Natur-
freunde Graz oder Kalsdorf.
Das Öffi-Angebot wird in der Steiermark 
derzeit auch laufend ausgebaut. Vor allem 
während der Sommermonate werden 
zahlreiche zusätzliche Verbindungen spe-
ziell für Wanderer eingeschoben, wie z.B. 
ins Mürztal auf die Niederalpl-Passhöhe.
Viele Wanderfans nutzen auch schon das 
KlimaTicket Steiermark. Das Klima- 
Ticket Steiermark kostet seit 1. März 2023 
nur noch 468 Euro (KlimaTicket Stei-
ermark Classic) bzw. 351 Euro (Klima- 
Ticket Steiermark Senior/Jugend/Spezial), 
wobei Feldkirchen, wie auch zahlreiche 
weitere Gemeinden es noch zusätzlich 

großzügig fördern. Wandern mit Öffis 
bedeutet auch, neue Wege zu entdecken, 
nicht mehr an den Ausgangspunkt der 
Wanderung gebunden zu sein und sich auf 
der Heimfahrt entspannen zu können.

Unser Wandertipp
Wanderung Neuberg/Mürz − Sieben 
Quellen − Falkensteinalm
Diese Tour beginnt in Neuberg/Mürz am 
Hauptplatz. Über den Rudolfsteig geht es 
zu den Sieben Quellen und weiter über 
Feuchtleiten und Krampen zur Falken-
steinalm (1.037 m). Nach einer Rast auf 
der Falkensteinalm geht es ca. 1 Std. hi-
nunter zur Bushaltestelle Mürzsteg (Bus 
189 nach Mürzzuschlag)
Schwierigkeit: leichte Wanderung
Toureninfo: 3,5 Std./ca. 11 km/450 Hm ↑; 

Anreise mit dem Zug nach Mürzzuschlag 
und weiter mit dem Bus 189 bis Neuberg/
Mürz Hauptplatz.

Alle Details zu unseren Veranstaltungen 
findet ihr wie immer unter: https://feldkir-
chen-bei-graz.naturfreunde.at/events/#!/?
portalid=_300020&subportalid=_300429

Wir wünschen ein herzliches Bergfrei!
Das Team der Naturfreunde 

Feldkirchen!

Naturfreunde Feldkirchen

Wanderung WildonWanderung Tillmitsch

Gipfel Gamskogel

Unser Radausflug
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Pfarrfest
Wie jedes Jahr rückten wir auch heuer 
aus, um das diesjährige Pfarrfest mit 
einem Frühschoppen zu umrahmen. 
Unter der Leitung von Kapellmeister-
Stellvertreter Sasa Mitrovic gaben wir 
ein buntes Programm von modern bis 
traditionell zum Besten. 

Geburtstagsständchen  
Adolf Pellischek 

Auch heuer rückte eine Abordnung von 
uns aus, um unserem Bürgermeister  
a. D. Ing. Adolf Pellischek zum Ge-
burtstag zu gratulieren. An dieser Stelle 
möchten wir uns sehr herzlich für die 
Einladung und Verpflegung bedanken. 
Es war uns wie jedes Jahr eine Ehre, un-
sere musikalischen Glückwünsche über-
bringen zu dürfen.

Hochzeit Carina & Marco 
Am 08. Juli wurde Hochzeit gefeiert und 
für die MMK ging es nach St. Johann 
bei Herberstein. Unsere Saxophonistin 
Carina Aldrian hat sich getraut und ih-
ren Marco geheiratet. Bereits um 05:00 
Uhr wurde uns die Ehre zu Teil, die 
Braut aufzuwecken. Im Laufe des Tages 
begleiteten wir das Brautpaar zur stan-
desamtlichen Trauung und im Anschluss 
marschierten wir gemeinsam zur Kir-
che. An dieser Stelle möchten wir uns 
noch einmal recht herzlich beim Braut-
paar für die Einladung und Verpflegung 
bedanken.
Wir wünschen euch alles erdenklich 
Gute für eure gemeinsame Zukunft.

Das MMK-Team

VORANKÜNDIGUNGEN
Herbstfest am Marktplatz:  
im Oktober 2023 
Cäcilienkonzert mit Trachten-
weihe in der Pfarrkirche:  
18. November 2023, 19:00 Uhr

Marktmusikkapelle Feldkirchen
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Ehrung für die Ortsgruppe 
Kalsdorf für ihren außeror-

dentlichen Einsatz

„Der große steirische Frühjahrsputz“ 
fand in diesem Jahr zum 15. Mal statt. 
Vom 23. März bis 6. Mai 2023 wurden 
Wiesen, Wälder, Bachläufe, Grünanla-
gen und öffentliche Flächen von Plastik, 
Metall, Zigarettenstummeln und Papier 
befreit. 
Über 70.000 Personen nahmen an der 
Aktion teil, mehr als 200 Tonnen Müll 
wurden eingesammelt und fachgerecht 
entsorgt. Wie jedes Jahr nahmen auch 
wieder zahlreiche Schulen und viele Kin-
dergärten in der ganzen Steiermark teil.

In diesem Jahr gab es einen besonderen 
Schwerpunkt: unter dem Motto „Saubere 
Ufer“ wurden an Bächen und Flüssen auf 
einer Länge von ca. 1.460 km die Ufer 
und auch die Gewässer selbst von Müll 
befreit. 

Am 26. Juni 2023 wurde im Rahmen 
einer Abschlussveranstaltung im ORF 
Landesstudio Steiermark die Bilanz der 
diesjährigen Aktion präsentiert sowie 
Auszeichnungen für besonderes ngage-
ment vergeben.
Die Berg- und Naturwacht Ortseinsatz-
stelle Kalsdorf wurde in diesem Rahmen 
für die besonders engagierte Umsetzung 
des heurigen Schwerpunktes „Saubere 
Ufer“ geehrt. 
Unsere Ortsgruppe war in allen 6 Ge-
meinden unseres Einsatzgebietes beim 
Frühjahrsputz aktiv und begleitete darü-
ber hinaus zusätzliche Sammelaktionen 
mit Volksschulen in unserem Gebiet.

Warum in einem 
Land, in dem es seit 
Jahrzehnten ein gut 
funktionierendes 
Mül lt rennungs- 
und Entsorgungs-
system gibt, so viel 
Müll einfach acht-
los weggeworfen 
wird, ist allerdings 
nicht zu verstehen. 
Diese Abfälle ver-
unstalten nicht nur 
die Landschaft, sie 
haben auch weit-
reichende negative 
Auswirkungen auf 

Mensch und Tier. Plastikmüll zersetzt 
sich äußerst langsam und auch nicht voll-
ständig, Mikroplastik entsteht. Beim Ab-
bau von Plastik werden giftige Stoffe frei, 
außerdem gelangen große Mengen von 
Plastik über Bäche und Flüsse ins Meer 

und richten dort 
großen Schaden an. 
Auch Felder und 
Wiesen sind schon 
mit Plastikparti-
keln und den beim 
Abbau entstehen-
den Giften belastet. 
Inzwischen ist 
Mikroplastik all-
gegenwärtig und 
gelangt über die 
N a h r u n g s k e t -
te auch in den 
m e n s c h l i c h e n 
Körper, wo es mit 

der Entstehung von Krebs und anderen 
Krankheiten im Zusammenhang steht.
Auch Aludosen stellen unter anderem für 
die Landwirtschaft ein großes Problem 
dar. Teile von Aludosen gelangen ins 
Futter und werden von Kühen gefressen, 
die daran elendig zugrunde gehen. Au-
ßerdem zersetzt sich Aluminium in der 
Natur äußerst langsam: Dosen brauchen 
zwischen 10 und 100 Jahre, Alufolie so-
gar bis zu 400 Jahre, um in der Natur ab-
gebaut zu werden.
Zigarettenstummel sind ein weiteres 
großes Problem, weil während des Zer-
setzungsprozesses die im Filter gebun-
denen, hochgiftigen Giftstoffe wie Blau-
säure, Dioxin und Schwermetalle frei 
werden. Regen schwemmt diese Gift-
stoffe aus und so gelangen sie ins Grund-
wasser oder auch in Flüsse und Bäche, 
wobei ein Zigarettenstummel bis zu 60 
Liter Wasser vergiften kann. Zigaretten-
stummel sind noch dazu äußerst robust 
und brauchen zwischen 10 und 15 Jahre, 
um in der Natur vollständig zu verrotten. 

Wir möchten also an Sie alle appellieren, 
ihren Müll nicht einfach in der Natur zu 
entsorgen und hoffen, dass dann diese 
Aktion irgendwann einmal nicht mehr 
notwendig sein wird. 
Bis dahin: dranbleiben und auch Müll, 
den man nicht selbst weggeworfen hat 
einfach mitnehmen und entsorgen.

Wir alle sind ehrenamtlich für 
die Natur unterwegs und suchen 
Mitstreiter:innen, die uns bei unseren 
vielfältigen Aufgaben helfen wollen.

Mehr Informationen gibt es auf Face-
book unter Berg- und Naturwacht Ort-
seinsatzstelle Kalsdorf oder unter www.
bergundnaturwacht.at

Steiermärkische Berg- und Naturwacht 
Ortseinsatzstelle Kalsdorf

Mit Begeisterung beteiligten sich viele Schulkinder in unserem 
Einsatzgebiet am „Frühjahrsputz“

Grete Freisl und Franz Hillebrand nehmen die Urkunde für die 
Ortsgruppe Kalsdorf in Empfang. 
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Der FeldKirchenChor  
ist 25 Jahre, das ist ein  

Grund zum Feiern!
Seit einem Vierteljahrhundert erfüllt der 
FeldKirchenChor die Herzen der Men-
schen mit seinen Klängen und begeistert 
mit seinen Darbietungen. Diese langjäh-
rige Reise wäre ohne die Unterstützung 
und das Engagement unserer treuen Zu-
hörer nicht möglich gewesen. Wir sind 
sehr dankbar, dass uns über all die Jahre 
hinweg viele treue Besucherinnen und 

Besucher be-
gleitet haben. 
Auch dieses 
Mal war der 
Pfarrsaal bis 
auf den letzten 
Platz ausver-
kauft. Denn 
unsere Gäste 

sind ein wichtiger Teil der Gemeinschaft 
FeldKirchenChor.
Neben einigen Gemeinderatsmitglie-
dern konnten wir auch den Hausherrn 
Pfarrer Edi Muhrer, den Bürgermeister 
der Marktgemeinde Feldkirchen Erich 
Gosch und die Vizebürgermeisterin 
Christa Modl begrüßen.

Der FeldKirchen-
Chor präsentierte 
an diesem Abend 
eine vielfältige Aus-
wahl an Stücken, 
die die Bandbreite 
seines Repertoires 
widerspiegelte und 
gleichzeitig die 
Emotionen und 
Freude zum Aus-
druck brachte, die 
alle bei diesem Fest 
vereinte.

Outdoorgottesdienst  
in den Heimgärten

Die Outdoorgottesdienste der Pfarre 
Feldkirchen wurden in diesem Sommer 
bereits zum dritten Mal an jedem Mitt-
woch um 19:00 Uhr gefeiert. Heuer lud 
Pfarrer Edi Muhrer dazu frei nach dem 
Motto „9 Plätze – 9 Schätze“ ein: Es 
sollte jeweils an einem besonderen Ort 
über einen besonderen „Schatz“ nachge-
dacht werden - über etwas, das mir „hei-
lig“ ist.
Am 16. August fand der Gottesdienst im 
Heimgarten Feldkirchen statt. Durch die 
Hilfe des Vorstand des Heimgartenver-
eins, stellvertretend 
sei hier Wolfgang 
Leber genannt, war 
es dem FeldKir-
chenChor möglich, 
die musikalische 
Gestaltung nach 
den geplanten Vor-
stellungen durchzu-
führen.
"Das war heute 
aber ein ganz an-
derer FeldKirchen-
Chor!", meinte eine 
Besucherin am 
Ende. Es stimmt 
wirklich, denn wir 
versuchten diesmal 
die Möglichkeiten 
der Technik und 
die gesanglichen 
Fähigkeiten des 
Chores in Einklang 
zu bringen.
Es ist uns gut gelun-
gen!

Ein Blick in die Zukunft
Mit 11. September startete der FeldKir-
chenChor in das neue Probenjahr, denn 
folgende Projekte 
stehen bis Weihnachten am Programm:
•	 18. November 2023, 19.00 Uhr, Pfarr-

kirche Feldkirchen: Teilnahme am 
Cäcilienkonzert der Marktmusik- 
kapelle Feldkirchen bei Graz

•	 3. Dezember 2023, 15.30 Uhr, Adolf-
Pellischek-Platz: Teilnahme am Feld-
kirchner Advent

•	 8. Dezember 2023, 18.00 Uhr, Pfarr-
kirche Feldkirchen: Adventkonzert – 
25 Jahre FeldKirchenChor

•	 24. und 25. Dezember: Musikalische 
Umrahmung der Weihnachtsgottes-
dienste

Schon jetzt möchte ich Sie, liebe Feld-
kirchnerinnen und Feldkirchner, sowie 
Freunde des FeldKirchenChores einla-
den, uns bei unseren Veranstaltungen zu 
besuchen oder aktiv als Sängerin oder 
Sänger teilzunehmen. Ein Einstieg in den 
Chor ist jederzeit möglich!

Walter Färber, Tel.: 0664/9604709
Mail: feldkirchenchor@gmx.at
Web: www.feldkirchenchor.at

FeldKirchenChor
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Tauchen Sie ein in das New York der 30er 
Jahre und erleben Sie ein Theaterstück 
voller Geheimnisse, Humor und Span-
nung! Die Schauspielgruppe Feldkirchen 
präsentiert stolz ihr diesjähriges Herbst-
theater: "Arsen und Spitzenhäubchen".
Freuen Sie sich auf die faszinierende Ge-

schichte der Schwestern Abby und 
Martha, deren scheinbar idyllisches Zu-
hause ein düsteres Geheimnis birgt. Mit 
viel Witz und Charme bewahren sie ältere 
Herren vor der Einsamkeit – doch wie? 
Das erfahren Sie, wenn Sie sich auf einen 
turbulenten Abend voller Überraschungen 
einlassen.
Lassen Sie sich mitreißen von den schau-
spielerischen Meisterleistungen, zwischen 
falschen Fassaden, unerwarteten Gästen 
und versteckten Leichen werden Sie in 
eine Welt entführt, in der nichts ist, wie es 
scheint. Werden die Schwestern dem Ge-

setz entgehen und sich aus ihrem schrägen 
Chaos befreien können?
Dieses unvergessliche Theatererlebnis 
verspricht Ihnen herzhaftes Lachen, ner-
venkitzelnde Momente und eine Truppe, 
die Sie mit ihrem Können beeindrucken 
wird. Bringen Sie Ihre Freunde und Fami-
lie mit und genießen Sie einen Abend, der 
Sie in eine andere Zeit und eine geheim-
nisvolle Welt entführt.
Sichern Sie sich jetzt Ihre Tickets für "Ar-
sen und Spitzenhäubchen" und lassen Sie 
sich von der Magie des Theaters verzau-
bern!

Aufführungstermine:
Samstag, 11.11.2023 19:30 Uhr (Premiere)
Samstag, 18.11.2023 19:30 Uhr
Sonntag, 19.11.2023 16:30 Uhr
Freitag, 24.11.2023 19:30 Uhr
Samstag, 25.11.2023 19:30 Uhr
Sonntag, 26.11.2023 16:30 Uhr

Infos unter: www.ssgf.at 
0664/ 926 35 35, info@ssgf.at

´ 
Christoph Scharl

Schauspielgruppe Feldkirchen

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at



55VERBÄNDE & ORGANISATIONEN

Liebe Feldkirchnerinnen  
und Feldkirchner!

Im Juni fand unser Ausflug unter beson-
deren Vorzeichen statt. Um 14.00 Uhr 
begann die Jahreshauptversammlung 
und Neuwahl unseres Vorstandes. Der 
neugewählte Bezirksvorsitzende, Herr 
Günther Bauer, begrüßte unsere Orts-
vorsitzende, Frau Hermine Trummer, 
und natürlich auch alle anderen Gäste. 
Die Versammlung und die Neuwahl 
leitete die Landessekretärin, Frau Ma-
nuela Kunst. Frau Trummer legte ihre 
Funktion aus persönlichen Gründen 
zurück. Frau Kunst überreichte Frau 
Trummer das goldene Ehrenzeichen 
für besondere Verdienste.
Herr Gerhard Pomberer wurde als neu-
er Vorsitzender einstimmig gewählt. 

Ebenso wurden der Kassier, Herr Egon 
Hofer, und die Schriftführerin, Frau 
Helga Kocuvan, sowie der gesamte 
Vorstand einstimmig gewählt.

Am Ende der Jahreshauptversamm-
lung bedankte sich 
der neue Vorsitzen-
de, Herr Gerhard 
Pomberer, bei Frau 
Hermine Trummer 
und übernahm sein 
neues Amt. 

Anschließend ging 
es natürlich wieder 
lustig bei toller Mu-
sik von Erich aus 
dem Lavanttal zu. 

PENSIONISTENVERBAND Feldkirchen

Ausfahrt nach Hörnsdorf
Die erste Ausfahrt mit unserem neuen 
Vorsitzenden, Herrn Gerhard Pom-
berer, ging nach Hörnsdorf, zum Ro-
mantikhof Kiefer. Nach dem Mittages-
sen spielte unser Musikant Christian 
wieder tolle Musik und begeisterte 
auch mit seinem Gesang alle Gäste. 

Im August wurden wir in der Back-
hendlstation in Auffen mit regionalen 
Schmankerln verwöhnt. Wie immer 
wurden natürlich auch unsere Geburts-
tagskinder geehrt und beschenkt. Nach 
ein paar Stunden Tanz und Unterhal-
tung mussten wir wieder die Heimreise 
antreten.

Der Vorstand des Pensionistenvereins 
wünscht allen Mitgliedern und Gästen 
einen schönen Herbst. Wir würden uns 
freuen, bei unserem nächsten Ausflug 
neue Gäste begrüßen zu können.

Die Schriftführerin
Helga Kocuvan
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Regelmäßige Reinigung sichert 
den Betrieb. Saubermacher 

übernimmt auch die Demontage 
von alten Ölheizungen.

Öltank reinigen und Ressourcen schonen
In Zeiten steigender Preise und abneh-
mender Verfügbarkeit von Gas, Pellets, 
Brennholz und Co. wird die Ölheizung 
zur krisensicheren Überbrückung. Damit 
ein störungsfreier Betrieb sichergestellt 
wird, ist eine regelmäßige Tankreinigung 
und Entgasung sinnvoll. Denn Ablage-
rungen und Verunreinigungen in Tank-
anlagen können zu Korrosionen führen, 
Filter oder Brenndüse verstopfen und 
sogar zu einem vermehrten Ölverbrauch 
führen.

Ende der Ölheizung
Die klassische Ölheizung hat jedoch ein 
Ablaufdatum. Um einen weiteren Schritt 
in Richtung Klimaneutralität 2040 in 
Österreich zu setzen, soll der 
Betrieb herkömmlicher Ölhei-
zungen nach aktuellem Stand 
nur mehr bis 2035 möglich sein. 
Saubermacher übernimmt für 
Privathaushalte sowie für Be-
triebe jeder Größe die im Zuge 
der Umstellung notwendige 
Reinigung und Demontage der 
alten Ölheizung. Zusätzlich ist 
die ordnungsgemäße Entsor-
gung der Restinhalte sowie der 
abgebauten Anlagenteile sicher-
gestellt.

Kontakt: Saubermacher Dienstleistungs AG 
kundenservice@saubermacher.at
059 800 5000
saubermacher.at/tankreinigung

Am Samstag, den 13. Mai 2023 lud die 
Singgemeinschaft zum Konzert in den 
Turnsaal der Volksschule Feldkirchen 
zum Frühlingskonzert unter dem Motto 
„Ein Lied für Dich“ ein. Mitwirkende 
waren die Musikgruppe „Kobenzer 
Streich”,  Petra Alexandra und der Pianist 
Jakub Smesny. Das Konzert wurde von 
unserem Chorleiter Heinrich Adam zu-
sammengestellt und dirigiert. Moderiert 
wurde das Konzert von Johanna Böhm. 
Für das gelungene Programm mit Musik 
und Humor bedankte sich das Publikum 
mit viel Applaus. Da viele Lieder dem Pu-
blikum bekannt waren, wurden sie auch 
bei dem einen oder anderen Lied zum 
Mitsingen eingeladen. Dass dieser Abend 
zu einem kulturellen Erlebnis wurde, ist 
dem Können aller Mitwirkenden zu ver-
danken. Anschließend gab es in der Aula 

der Volksschule noch ein gemütliches 
Beisammensein, das vom Publikum gut 
angenommen wurde.
Zu einem Sängerjahr gehört auch ein Sän-
gerausflug dazu. Da durch die Corona-
Pandemie in den letzten drei Jahren ein 
Ausflug nicht möglich gewesen war, war 
die Freude riesengroß, als es geheißen hat, 
wir gehen wieder auf Sängerreise. Am 1. 
Juli war es dann so weit. Wir fuhren nach 
Bärnbach zur Glashütte, besuchten die 
Sonderausstellung und das Museum. Da-
nach gingen wir zu Fuß weiter zur Hun-
dertwasserkirche. Dort konnten wir an ei-
ner Führung mit Prof. Franz Fischerauer 
teilnehmen. Nach dem Mittagessen fuh-
ren wir noch nach Deutschfeistritz zum 
Sensenwerk. Dort durften wir an einer 
interessanten und lehrreichen Führung 
teilnehmen. 

Programmvorschau Herbst 2023
•	 Gedenkgottesdienst Pfarrkirche Feld-

kirchen Sonntag, 12. November 2023 
um 09.00 Uhr 

•	 Gemeindeadvent am Adolf-Pellischek-
Platz Sonntag, 03. Dezember 2023 um 
15.30 Uhr

•	 Adventkonzert Pfarrkirche Feldkirchen 
Sonntag, 17.12.2023 um 18.00 Uhr

Eine schöne Herbstzeit wünscht allen Ge-
meindebewohnern die Singgemeinschaft 
Feldkirchen.

Brunno PETZL
Obmann

Im Memoriam: Paul Weinzettl

Singgemeinschaft Feldkirchen

So wird Ihre Ölheizung winterfit

Eine Tankreinigung kann auch mit vollem Öltank durch-
geführt werden.
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Liebe Feldkirchner  
und Feldkirchnerinnen!

Wir freuen uns, Ihnen im heurigen Herbst 
wieder drei schöne Konzerte anbieten zu 
können.
Am 29. September wird Robert Stütz-
le mit seinem Sextett „Tres Alegrias“ 
lateinamerikanische Klänge auf die Büh-
ne des Pfarrsaales bringen. Tres Alegrias 
präsentieren die neu erschienene CD 
„Blue Marble“ und Highlights der CDs 
„Amantes“ und „Flowers“. Alle Songs 
sind Kompositionen des Bandleaders 
Robert Stützle, der sich bei den letzten 3 
CDs besonders vom brasilianischen Jazz 
beeinflussen ließ. Ein besonderer Genuss 
bieten die vielfältig eingesetzten Rhyth-
men Samba, Bossa Nova, Baião, Afoxé, 
Ijexa und Maracatú. Sie alle sind an einem 
Abend zu genießen. Musik, die begeistert!
Weiter geht es am 14. Oktober mit einem 
sensationellen Auftritt des „Wolfgang 
Muthspiel-Trios“. Verbunden durch eine 
enge und tiefe langjährige Freundschaft 
bilden Wolfgang Muthspiel, Scott Colley 

und Jorge Rossy zusammen das Wolfgang 
Muthspiel Trio. Die drei Ausnahmekönner 
beherrschen die Kunst, ihre persönliche 
Verbundenheit auf faszinierende Weise 
in musikalische Gefilde zu übersetzen. 
Die spielerischen, dynamischen Interak-
tionen des Trios reichen von sanften und 
poetischen Melodien bis hin zu kantigen 
Grooves und raffinierte Harmonien und 
kreieren eine Atmosphäre, die dieses 
österreichisch-amerikanische-spanische 
Trio einzigartig macht.
Am 30. November begrüßen wir dann 
noch einen alten Bekannten mit ei-
ner neuen CD. Emiliano Sampaios  

„Meretrio & Heinrich von Kalnein“ 
veröffentlichen nach „Passgem“ nun 
endlich ihr zweites Album, das live im 
berühmten Schweizer Jazzlub „the birds 
eye“ in Basel aufgenommen wurde. Mu-
sik, die Kulturen und Generationen ver-
einigt. Das Ensemble, das die Zuhörer zu 
begeistern vermag, wird dieses neue Werk 
nun bei uns in Feldkirchen vorstellen .
Alle Konzerte finden im Pfarrsaal statt 
und beginnen um 19:30 Uhr. Wir freuen 
uns auf ihr Kommen und wünschen gute 
Unterhaltung.

Gerhard Schrempf und das
Team des Feldkirchner Kleinkunstvereines

Feldkirchener Kleinkunstverein

Die Mobilität der Zukunft mitgestalten und neue 
Fahrzeugkonzepte auf die Straße bringen, die 
auch deine Mitarbeit in sich tragen – mit einer 
Lehre bei Magna schaffst du dafür die optimalen 
Voraussetzungen. Lerne von den Besten und werde 
selbst eine_r der Besten.

An unserem Magna-Standort in Graz bilden wir ab Herbst 
2024 wieder Facharbeiter_innen von morgen aus.

Lehrstellenangebot bei Magna:
• Elektrotechnik
• Fahrzeugsattlerei
• Informationstechnologie
• Karosseriebautechnik
• Kraftfahrzeugtechnik
• Lackiertechnik
• Maschinenbautechnik
• Mechatronik
• Technisches Zeichnen

Profitiere von begleitenden Ausbildungen wie Englisch- und 
Soft-Skills-Trainings, der Möglichkeit von Auslandspraktika 
und interessanten Exkursionen sowie zahlreichen weiteren 
Benefits!

  Weitere Informationen findest du auf 
  lehre.magna.at

  Wir freuen uns auf deine Online-Bewerbung!

Wolfgang Muthspiel-Trio Meretrio & Heinrich von Kalnein
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KHD-Einsatz Heimschuh:  
Wassermassen forderten die 

steirischen Feuerwehren 
Das Wochenende 4./5./6. August wird 
uns noch lange in Erinnerung bleiben. 
Wassermassen überfluteten das Sulmtal, 
das Leibnitzer Becken und die Grenzmur 
in der Südoststeiermark. 
Medial wurde das Ereignis schon wäh-
rend des Stattfindens groß aufbereitet – 
die Ausmaße der Schäden und die Men-
ge an Reparaturen wurden aber erst im 
Nachhinein sichtbar. Bereits am Freitag 
startete der Tag mit der Alarmierung 
von zwei KHD-Zügen aus der Oberstei-
ermark. 
Diese Katastrophenhilfsdienst: Einheiten 
werden auf Bezirksebene gebildet und 
verstärken die steirischen Feuerwehren 
bei Groß- bzw. Akutereignissen überre-
gional bis zu international. 
Freitags rückten bereit Kräfte aus Murau 
an, um im Bereich Bad Radkersburg zu 
unterstützen.

Frühschoppen der FF Wagnitz: 
Ein tolles Fest

Am Sonntag, 2. Juli 2023, fand bei der 
FF Wagnitz seit mehreren Jahren wieder 
ein Fest statt. Der Frühschoppen wurde 
von uns akribisch vorbereitet, es wur-
den Speisen und Getränke gekauft, eine 
Hupfburg organisiert, Musik zur Unter-
haltung gebucht und vieles mehr. 
Am Tag des Festes selbst waren wir über-
wältigt vom Anklang und von der Rück-
meldung der Besucher, binnen kürzester 
Zeit waren alle Tische belegt und der An-
sturm riss nicht ab. So organisierten wir 
kurzerhand noch Zusatztische, um jedem 
eine Sitzgelegenheit bieten zu können. 
Die Essensausgabe lief aufgrund der ho-
hen Nachfrage bis knapp 14:00 Uhr auf 
Hochtouren, sodass wir alle hungrigen 
Mägen beglücken konnten. Mit selbst-
gemachter Erdbeerbowle, Weinspeziali-
täten aus der Süd- und Südöststeiermark 
und einem Kuchenbuffet fand die Veran-
staltung einen würdigen Abschluss bis in 
die späten Nachmittagsstunden. 
Wir, die Feuerwehr Wagnitz, möchten 
uns bei allen Besuchern sehr herzlich be-
danken. Wir waren überwältigt von der 
Vielzahl an Besuchern und den vielen 
positiven Rückmeldungen. 
Lassen Sie uns auch hier auf unsere Fei-

erlichkeiten anlässlich des 100-jährigen 
Jubliäums im Jahr 2024 hinweisen, wir 
würden uns freuen, auch dort wieder so 
viel Zuspruch aus der Bevöklerung zu 
bekommen. 

Kindergärten zu Besuch:  
spielerische Erziehung und  

Spaß bei der Feuerwehr 
Rund um den Schulschluss erreichte 
uns wie alle Jahre wieder die Anfrage 
der Kindergärten im Ort, wieder einen 
Führungstag bei der Feuerwehr abzuhal-
ten. Da uns der Nachwuchs am Herzen 
liegt, haben wir logischerweise zugesagt 
und einen spannenden, actionreichen Tag 
für die Kids geplant. Im Stationsbetrieb 
wurde unser größtes Fahrzeug, das Tank-
löschfahrzeug erklärt, vorgezeigt und be-
sprochen, auch unsere „Luftrucksäcke"- 
die Atemschutzgeräteträgerdurften die 

mutigen Mädchen und Jungs aufnehmen 
und probieren wie schwer unsere Ausrü-
stung ist. 
Auch der erzieherische Mehrwert durf-
te nicht fehlen, so wurde den Kindern 
erklärt und gezeigt wie ein Feuerwehr-
mann sich ausrüstet und wie ein Fett-
brand nicht gelöscht werden darf. Im 
Anschluss daran wurde logischerweise 
auch noch das Strahlrohr ausgepackt und 
alle interessierten Kids konnten sich am 
Strahlrohr versuchen und ein bisschen 
den Park neben dem Feuerwehrhaus gie-
ßen. Das Hydroschild eröffnete dann den 
spaßigen Teil der Veranstaltung, mit sei-
ner Wasserwand war es die perfekte Mut-
probe um einmal durchs eiskalte Wasser 
zu laufen. 
Wir danken unseren Kindergärtnerinnen 
des Pfarr-und Gemeindekindergartens 
in Wagnitz für ihr Vertrauen und freuen 
uns auch schon auf nächstes Jahr, wenn 
wieder ein Kindergartenbesuch ins Haus 
steht. 

Landesjugendbewerb:  
Jugendgruppe Wagnitz  

zeigte Top-Leistungen beim  
Landesbewerb 

Schulschlusszeit ist Jugendbewerbszeit. 
Am 8. Und 9. Juli wurde im Voitsberger 
Hans-BlümelStadion der Jugendbewerb 
auf Landesebene abgewickelt. Auch die 
FF Wagnitz hatte mit der Jugendgruppe 
und unserem Jugendbeauftragend LMdF 
Alen Meskin konsequent trainiert und 
stellte sich der Bewerbsherausforderung 
am ersten Ferienwochenende. 
Rund 3.800 Jungflorianis aus der gesam-
ten Steiermark waren angereist um das 
Bewerbsspiel (Feuwerwehrjugend 1, 10-
12 Jahre) und den Jugendbewerb ( Feuer-
wehrjugend 2, 13-16 Jahre) in Bronze und 
Silber zu absolvieren. 
Mit tollen Platzierungen und strahlenden 
Gesichtern kehrten unsere Absolventen 
wieder zurück und konnten auf ein re-
spektables Ergebnis in der Bewertungs-
liste zurückblicken. Der Bewerb war 
absolviert, bei der Schlusskundgebung 
am Sonntag wurde unserem Nachwuchs 
dann auch noch im würdigen Rahmen 
das Bewerbsabzeichen verliehen. 
Ein großer Dank ergeht hier an die Eltern 
für das entgegengebrachte Vertrauen, an 
unsere Feuerwehrjugend für ihre Diszi-
plin und Ehrgeiz, vor allem aber an uns-
ren Jugendbeauftragen LMdF Alen Mes-
kin, der viel Zeit in die Organisation und 
Abwicklung des Bewerbstrainings 
steckte.

Outdoor-Gottestdienste:  
Unterstützung für die  

Pfarre Feldkirchen

Erneut Babyalarm  
bei der FF Wagnitz 

Storch, der Erste: Kamerad Robert 
Sattler wurde Vater eines Sohnes
Unser Kamerad Robert Sattler mit Part-

Wagnitz
Freiwillige FeuerwehrUnsere 

Freizeit für
 

Ihre Sicherheit!
www.ff-wagnitz.at | kdo.053@bfvgu.steiermark.at
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nerin Sabine wurden am 29.05.2023 
Eltern des kleinen Matteo. Anlässlich 
dieses Freudentages wurde am Freitag, 
02.06.2023, zum Haus der Jungfamilie 
ausgerückt und die Glückwünsche über-
bracht. 
Nachdem der Storch seinen Platz im Car-
port gefunden hatte, wurde das Geschenk 
der Feuerwehr übergeben, zur Übergabe 
wurde auch Mama Sabine per Videotele-
fonie aus dem Krankenhaus zugeschaltet. 
Bei heiterem Beisammensein verbrach-
ten Sabines Kollegen der Exekutive und 
Roberts Feuerwehrkameraden ein paar 
wundervolle Stunden aufgrund des schö-
nen Anlasses. 
Storch, der Zweite: Kameradin Chri-
stina Moitz wurde Mutter von Franz  
Manuel. Wir wünschen unseren Jung- 
familien alles alles Gute für die gemein-
same Zukunft zu Dritt! 

Übungen
Monatsübung Mai: 22.05. Waldbrand 
und Behälterbau

Monatsübung Juni: 16.06. Wasserför-
derung an der Mur - Waldbrand
Monatsübung Juli: Personensuche in 
der Au

Festbesuch FF Eisenerz
Am 27.05.2023 machte sich eine Ab-
ordnung der FF Wagnitz auf den Weg 
nach Eisenerz, um die Heimat unserer 
Kameraden Baumann und Edlinger zu 
besuchen. Ebenfalls am Programm stand 
der Besuch des Festes der FF Eisenerz, 
welcher den ganzen Tag über andauerte. 
Nach einer erholsamen Nacht und einem 
kräftigenden Frühstück im Gasthaus Ei-
senerzer Hof wurde Sonntag Früh die 
Heimreise angetreten.

Abschnittsjugendlager:  
Ein ganzes Wochenende Spaß  

für die Feuerwehrjugend
DI Stefan Wolf
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Einsätze

Wohnungsbrand
Anfang Juli wurde die Feuerwehr Feld-
kirchen zu einem Wohnungsbrand ge-
rufen, wo Bewohner im Stiegenhaus 
eines Mehrparteienhauses Brandgeruch 
meldeten. Nachdem der Ausgang des 
Brandes vorerst völlig unklar war, konn-
te erst nach dem Öffnen einer versperr-
ten Wohnungstüre der genaue Brandort 
festgestellt werden, wobei auch zu sei-
nem Glück der Wohnungsbewohner be-
nommen auf einer Couch aufgefunden 
wurde. Der Bewohner konnte von den 
Feuerwehrkameraden aus der Wohnung 
begleitet und an das Rote Kreuz über-
geben werden. Der Glimmbrand wurde 
vom Atemschutztrupp des HLF4 Feld-
kirchen gelöscht.

Unwetter Einsatz mit WLF-K in 
Bad Radkersburg

Zur Unterstützung der örtlich zuständi-
gen Feuerwehrkräfte wurde Anfang Juli 
das WLF-K Feldkirchen entsandt. Nach 
einem kurzen, aber heftigen Gewitter war 
der Großraum Bad Radkersburg verwü-
stet worden und das Fahrzeug mit Kran 
half für zwei Tage bei Berge- und Auf-
räumabreiten.

KHD Einsatz in der Süd- und 
Südoststeiermark

In der Nacht vom Donnerstag, 3. August 
2023, auf Freitag, den 4. August 2023, 
wurde die Steiermark von einem Star-
kregenereignis heimgesucht, welches 
die steirischen Feuerwehren vor enorme 

Herausforderungen stellte. So wurde das 
Kranfahrzeug der Feuerwehr Feldkir-
chen für zwei Tage entsandt um Feuer-
wehrkräfte in der Süd- und Südoststeier-
mark zu unterstützen. Mit dem Fahrzeug 
wurden Feuerwehrzillen, Sandsäcke und 
eine Sandsackfüllmaschine zu den benö-
tigten Einsatzstellen verbracht.

Verkehrsunfall Kirchengasse
In der Nähe des Pfarrheims war es Ende 
Juli zu einem schweren Verkehrsunfall 
zwischen zwei PKW gekommen. Eine 

Freiwillige Feuerwehr 
Feldkirchen www.feuerwehr-feldkirchen.at
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Fahrzeuglenkerin musste vom Roten 
Kreuz versorgt werden und wurde mit 
Verletzungen unbestimmten Grades ins 
LKH Graz gebracht. Die Kräfte der FF 
Feldkirchen sicherten die Unfallstelle 
ab, bauten einen Brandschutz auf und 
unterstützen das Rote Kreuz bei der Ver-
sorgung der verletzten Person. Nach der 

Unfallaufnahme durch die Exekutive 
wurden die Verkehrswege wieder frei 
gemacht.

Zubau Rüsthaus Feldkirchen
Der Zubau des Rüsthauses Feldkirchen 
ist in vollem Gange. Die Form der Fahr-
zeughalle ist bereits gut erkennbar und 
der Baufortschritt kann sich sehen lassen. 
Mit schweren Autokränen werden Beton-
Fertigelemente aufeinandergesetzt und 
täglich gewinnt das Gebäude an Gestalt. 
Wir blicken gespannt auf die folgenden 
Bauetappen…

Für weitere Informationen besuchen 
sie gerne unsere Homepage:
www.feuerwehr-feldkirchen.at

Für die Feuerwehr Feldkirchen
LM Benjamin Binder 

MO-FR  07.00-18.00
SA 08.00-12.00

0316 295112

&

Ölmühle Esterer GmbH Triester Straße 95 | 8073 Feldkirchen bei Graz

www.kernoel-esterer.atEuro 150

DAS  
FENSTER  
VON HIER.
WIE WIR.

www.rekord-fenster.com

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060
MO-FR: 8–12, 13–17 Uhr  

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171
MO-FR: 8–12, 13–17 Uhr

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
+43 (0) 311 561 594
MO-FR: 9–12, 12:30–17 Uhr
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Bei Wettbewerben erfolgreich
Nachdem wir in Kärnten in die Bewerbs-
saison gestartet sind, ging es auch am 3. 
Juni in der Steiermark mit den Bewer-
ben los. Im gesamten Juni hindurch wa-
ren unsere Jugendlichen in der ganzen 
Steiermark unterwegs und haben an den 
jeweiligen Bewerben teilgenommen. Ein 
besonderes Highlight war der Bereichs-
feuerwehrjugendleistungsbewerb in Graz 
Umgebung, welcher von der Feuerwehr 
Feldkirchen mitorganisiert wurde. Dort 
konnten die Feuerwehrjugend Feldkirchen 
den ersten Platz in Bronze und den zwei-
ten Platz in Silber erreichen. Am 9. Juli 
besuchten unsere Feuerwehrjugend den 
Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb 
in Voitsberg, wo sämtliche Gruppen aus 
der Steiermark teilnahmen. Unsere Jung-
florianis erreichten in Bronze den vierten 
Platz und belegten auch beim Styrian-
Junior-Fire-Fighter-Cup den vierten Platz.

Abschnittsjugendlager
Dieses Jahr verschlug es unsere Jugend-
lichen nicht so wie gewohnt nach Hartberg 
zum Lager, sondern zum Maltschachersee 

nach Kärnten. Nach einer „stürmischen“ 
ersten Nacht wurde am Donnerstag die 
Therme in Villach besucht. Am Freitag 
durften wir die Firma Nusser besuchen 
und wurden im Anschluss daran von der 
Freiwilligen Feuerwehr Feldkirchen (in 
Kärnten) eingeladen deren Rüsthaus zu 
besichtigen und haben mit der Drehleiter 
einen Ausblick über Feldkirchen bekom-
men. Am letzten Abend wurde überm La-
gerfeuer Marshmallows und Steckerlbrot 
gegrillt. Neben dem Rahmenprogramm 
hatten unsere Jungflorianis noch ausrei-
chend Zeit zum Schwimmen im Malt-
schachersee sowie zum Karten- und Fuß-
ballspielen.

Bunndesfeuerwehr- 
Jugendleistungsbewerb

Vom 17. bis 20. August verweilte unse-
re Feuerwehrjugend in Lienz (Osttirol), 
da sich unsere Feuerwehrjugend zum 
zweiten Mal in Folge, als eine von sechs 
steirischen Gruppen, für den 24. Bun-
desfeuerwehr-Jugendleistungsbewerb 
qualifiziert hat. Dort konnte sich unsere 
Jugendgruppe mit den 50 besten Gruppen 
aus ganz Österreich messen. Am Freitag 
nach dem Training fand die Eröffnungs-
feier in der Altstadt von Lienz statt. Der 

eigentliche Bewerb ging am Samstag im 
Dolomitenstadion über die Bühne. Neben 
der sportlichen Tätigkeit hatten unsere 
Jungflorianis die Altstadt in Lienz erkun-
det, das Freibad besucht oder sind mit der 
Seilbahn zum Wandern auf den Hochstein 
gefahren und danach mit der Sommerro-
delbahn ins Tal hinunterzufahren. Nach 
der Siegerehrung am Samstag konnte  
unsere Feuerwehrjugend noch bei einer 
Kinderdisko ihren Erfolg feiern.

Sebastian Kaufmann

Feldkirchen 	 Feuerwehrjugend
Freiwillige Feuerwehr

Falls DU Interesse hast, ein Mitglied der Feuerwehrjugend Feldkirchen zu werden, 
dann schau Mittwoch um 18:00 Uhr im Rüsthaus zur Jugendübung vorbei. Wir würden uns freuen!

Oder melde dich bei unseren Jugendbetreuern, 
LM d.F. KAUFMANN Sebastian, 0664/ 23 19 242 oder LM d.F WILFLING Philipp, 0660/ 44 71 343
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ESV Feldkirchen
Nachruf Paul Weinzettl

Auch im Sommer mussten wir von 
einem langjährigen Weggefährten des 
ESV-Feldkirchen Abschied nehmen. 
Paul Weinzettl war seit 1964 Mitglied 
in unserem Verein, als Schriftführer und 
schließlich auch als Obmannstellvertreter 
im Vorstand tätig. Er organisierte unzäh-
lige Ausflüge und Veranstaltungen und 
sorgte stets für gute Stimmung. Durch 
seine Funktion als Obmann des Männer-
gesangvereins mit Frauenchor – später 
Singgemeinschaft Feldkirchen – entstand 
eine enge Partnerschaft mit dem ESV 
und es wurden einige der Sänger:innen 
auch Mitglieder bei uns. Paul wurde mit 
Auszeichnungen in Bronze, Silber und 
Gold geehrt und war jahrelang sportlich 
sehr aktiv. In den letzten Jahren wurde 
es still um ihn und er war schließlich nur 
noch als förderndes Mitglied und Gast 
beim ESV-Feldkirchen, wofür wir ihm 
sehr dankbar sind.  Wir werden Paul stets 
ein ehrendes Gedenken bewahren und 
senden ihm ein letztes „Stock heil“.

Geburtstagsfeiern
Aber auch schöne Momente gab es zu fei-
ern beim ESV-Feldkirchen. So hatten wir 
im Juni gleich zwei „Geburtstagskinder“, 
die wir hier hochleben lassen. Wir durf-
ten uns der großen Schar an Gratulanten 
anschließen und feierten mit unserem 

langjährigen „Ehrenmitglied“ Bürger-
meister a.D. Ing. Adolf Pellischek seinen 
85. Geburtstag. 
Einen runden Geburtstag, nämlich den 
80., feierten wir mit unserer Hermine 
Trummer, die eine kleine Delegation 
von uns in ihrem wunderschönen Garten 
empfangen und mit 
Köstlichkeiten ver-
wöhnt hat.
Beiden wünschen wir 
noch viele Jahre in 
Gesundheit und mit 
vielen glücklichen 
Momenten.

Aktivitäten
Im Juni hat die Pen-
sion Nagl den ESV-
Feldkirchen zu einem 
Freundschaftsturnier 
herausgefordert und 
haushoch gewonnen. 
Die Stimmung unter 
allen Anwesenden 
war hervorragend und 
trotz der Niederlage 
des ESV hoffen wir, 
hier im nächsten Jahr 
eine Revanche zu be-
kommen! 

Der ESV-Feldkirchen 
hat auch bereits bei 
einigen Bewerben 
und Meisterschaften 
teilgenommen, wie 
in den Klassen Ü-50, 
Ü-60 und dabei sein 
Bestes gegeben. Hier 
gilt der Dank dem 
sportlichen Leiter 
Karl-Heinz Holzer, 
der sich immer sehr 
bemüht, eine tolle 
Mannschaft zusam-
menzustellen und 
mit ihr trainiert. Wir 
wünschen unseren 
Mannschaften für 
ihre weiteren Bewer-
be viel Erfolg!

Alle, die unseren 
Verein noch kennen-
lernen möchten, la-
den wir herzlich ein. 

Ihr trefft uns jeden Mittwoch ab 15:00 
Uhr und jeden Sonntag ab 9:00 Uhr im 
Vereinshaus und auf der Sportbahn. Wir 
freuen uns auf euch!

Stock heil!
Der Obmann Harald Wilfling
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Im Jugendbereich starten wir 
wieder mit 12 Teams und 
weit über 120 Kindern und 
Jugendlichen in die neue Sai-
son.
Es nehmen somit eine U7A, 
U7B, U8A, U8B, U9A, U9B, 
U10A, U10B, U11, U12 und 
U16 Mannschaft an den Tur-
nieren und Meisterschaften 
des Steirischen Fußballver-
bandes teil. Alle Teams inkl. 
Trainer finden Sie in der 
Übersicht.

Besonders hinweisen möchte 
ich auf unseren „Kids Club“ 
für Kinder ab 4 Jahren. Hier 
stehen für alle Mädchen und 
Buben der Spaß am Umgang 
mit dem Ball und das sozi-
ale Verhalten in der Gruppe 
im Vordergrund. Unser Kids 
Club trainiert jeden Montag 
und Donnerstag von 16:30 
bis 18:00 Uhr auf unserer 
Sportanlage. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie beim 
langjährigen Trainer und Be-
treuer Max Reisner (0664/ 
3230585).

Im Jugendbereich gibt es ei-
nige Änderungen. Der bishe-
rige Trainer unserer zweiten 
Kampfmannschaft Rainer 
Koval (0664/ 6622293) über-
nimmt die Funktion des 
Nachwuchsleiters. Anto Da-
vidovic (0699/ 11033748) 
und Andreas Krenn (0664/ 
6126589) unterstützen als 
Nachwuchsleiter-Stellvertre-
ter, Bianca Schroll (0664/ 
3441713) ist weiterhin im ad-
ministrativen Bereich tätig.

Im Nachwuchsbe-
reich werden laufend 
Jugendtrainer*innen gesucht. 
Neben einer fairen Aufwand-
sentschädigung bieten wir 
die auch Möglichkeit einer 
Trainerausbildung. Bei In-

teresse wenden Sie sich bit-
te an unseren Jugendleiter  
Rainer Koval, der Ihnen 
auch in allen anderen Ange-
legenheiten und Fragen rund 
um die Nachwuchsarbeit zur 
Verfügung steht.

Unsere 1. Kampfmannschaft 
unter Trainer Mag. Mario 
Strohmayer und dem neuen 
Co-Trainer Sandro Kahl-
hammer startete nach einer 
intensiven Vorbereitungszeit 
vielversprechend in die Un-
terliga Mitte und wird alles 
daran setzen, wieder im vor-
deren Drittel weiter mitzu-
spielen.
 
Unsere 2. Kampfmannschaft 
unter dem neuen Trainerteam 
René Mirtl und Martin 
Kickmaier besteht überwie-
gend aus jungen Eigenbau-
spielern und gilt als Sprung-
brett für die Erste. Auch hier 
begann die neue Saison in 
der 1. Klasse Mitte B sehr 
erfolgreich.

Christian Köstner fungiert 
als Torwarttrainer beider 
Kampfmannschaften, Niki 
Nikcevic hat weiterhin die 
Sportliche Leitung inne und 

ist unter der Telefonnummer 
0650/3437023 erreichbar.

Wir freuen uns, Sie auch in 
der Herbstsaison auf der Ge-
meindesportanlage bei einem 
Meisterschaftsspiel der bei-
den Kampfmannschaften 
(siehe Raster) oder bei einem 
der zahlreichen Jugendspiele 
begrüßen zu dürfen!

Für die Vereinsleitung: 
Mag. Günther Hermann, 

Obmann

SV Feldkirchen
Vom Kids Club bis zur U16 –  

mit 12 Jugendmannschaften in die neue Saison!

Mag. Günther Hermann, Obmann

René Mirtl,
Trainer 2. KM

Rainer Koval,
Nachwuchsleiter

Die restlichen Heimspiele der
1. und 2. Kampfmannschaft im Herbst 2023

29.9.2023 19:00 Uhr SV Feldkirchen I – Liebenau I

30.9.2023 19:00 Uhr SV Feldkirchen II – Liebenau II

13.10.2023 18:45 Uhr SV Feldkirchen I – Kumberg

14.10.2023 19:00 Uhr SV Feldkirchen II – Fernitz-Mellach

27.10.2023 19:00 Uhr SV Feldkirchen I – Deutschfeistritz

28.10.2023 19:00 Uhr SV Feldkirchen II – Seiersberg
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Jugendmannschaft Trainer Telefonnummer

Kids-Club Anton „Max“ Reisner 0664/ 3230585

U7
Raphael Koval 0664/ 4368100

Florian Pucher 0664/ 1651448

U8
Matteo Svab 0660/ 3989924

Dennis Meskin 0650/ 6101001

U9

Georg Engelsmann 0681/ 0717472

Nico Kiss 0699/ 19281610

Sebastian Weiland 0677/ 62178744

U10

Manuel Koinegg 0664/ 3610997

Pascal Manu 0676/ 6025569

Stephan Schoberberger 0664/ 5384308

U11 Admir Canoski 0664/ 88969317

U12
Nermin Catic 0676/ 7752353

Aldin Draganovic 0664/ 2008339

U16
Martin Kickmaier 0664/ 2049177

Christian Moser 0680/ 5583116

Torwarttrainer U9 – U16 Mariusz Neuhold 0681/ 84924288
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Am 17. Juni wurden wir zum internatio-
nalen Turnier Domzale Open in Domzale 
(Slowenien) eingeladen.  Es waren Mann-
schaften aus Slowenien und Serbien an der 
Hantel. Der AC-ASKÖ Feldkirchen war 
als einzige österreichische Mannschaft am 
Start und konnte mit den Athleten Katrin 
Diglas, Ernst Diglas und Stefan Pöcher 
den sechsten Platz erkämpfen.  Der Tezko 
Atletski Klub Domzale feierte bei diesem 
Turnier das 60-jährige Vereinsjubiläum.

Am 24. Juni fanden in Schwechat die  
ASKÖ-Bundesmeisterschaften 2023 statt.
Es wurden folgende Leistungen von den 
Athleten des AC-ASKÖ Feldkirchen er-
zielt.
• Katrin Diglas (bis 76 kg): 2. Platz allge-

meine Klasse und 1. Platz Masters AK1.

• Alexander Jöbstl (bis 55 kg): 1. Platz all-
gemeine Klasse und 1. Platz U17.

• Julian Rauch (bis 73 kg): 2. Platz allge-
meine Klasse und 1. Platz U20.

• Ernst Diglas (bis 81 kg): Allgemeine  
Klasse 5. Platz und Masters AK 2  
2. Platz.

• Stefan Pöcher (bis 89 kg): 4. Platz
• Julian Heidenbauer (+109 kg): 1. Platz + 

Gesamtsieg männlicher Athleten nach 
Sinclairpunkten

• Thomas Greiner (+109 kg): 3. Platz und 
Masters AK 4 1. Platz.

In der Mannschaftsmeisterschaft der 
Teamliga 4 stehen im Herbst noch zwei 
Wettkämpfe vor der Tür.
Am 16.09.2023 geht es zum AK Traiskir-
chen – 5. Runde.

In der sechsten und letzten Runde emp-
fängt der AC-ASKÖ Feldkirchen am 14. 
Oktober die Mannschaft des SVS Schwe-
chat. Beginn 18.00 Uhr in der Sporthalle 
Feldkirchen. Wir würden uns freuen, Sie 
bei freiem Eintritt begrüßen zu dürfen.

Im Herbst finden noch die steirischen 
Einzelmeisterschaften in der Löwenherz 
Crosfitbox in Graz-Puntigam statt. Aus-
tragender Verein Barbell Tribe.

Der Abschluss des Sportjahres 2023 ist 
am 02. Dezember mit den Klubmeister-
schaften und der anschließenden Weih-
nachtsfeier.

Kraft Frei!
Obmann Thomas Greiner,

AC ASKÖ Feldkirchen 

AC-ASKÖ
Feldkirchen
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Beim beliebten Saisonvorbereitungs-
turnier in Völkermarkt zeigten sich die 
Feldkirchner Teams bereits in guter 
Frühform: Gegen starke Konkurrenz 
aus Slowenien, Italien, Kärnten und 
der Steiermark gelangen die Ränge eins 
und zwei!
Wenn das kein gutes Omen für die neue 
Saison ist. Die sechs Spieler des TTC 
Feldkirchen, die sich im August bei sehr 
sommerlichen Temperaturen auf den 
Weg nach Völkermarkt gemacht haben, 
kehrten höchst erfolgreich zurück. Nicht 
weniger als 150 Spieler traten bei dem 
Turnier an – aus Slowenien, Italien und 
aus acht österreichischen Bundesländern. 
In der abschließenden Alpe-Adria-Trophy 
ging es um den Team-Titel. Dass die erste 
Feldkirchner Mannschaft vorne mitspie-
len würde, war klar, denn unsere Bun-
desliga-Mannschaft mit Tobias Scherer, 
Tobias Siwetz und Simon Grünsteidl war 
als Titelverteidiger aus dem Vorjahr in den 
Bewerb gegangen.
Dass aber auch das zweite Feldkirch-
ner Team mit Landesligaspieler Kevin 
Klemm und den Oberligaspielern Helmut 
Schwarz und Raimund Heigl so eine gute 
Figur machen würde, damit war nicht zu 
rechnen. Nach einem Freilos und zwei 
klaren Erfolgen über eine obersteirische 
Auswahl und das Team aus dem Piemont 
(ITA) stand man im Halbfinale, wo man 
der Bundesliga-Auswahl aus Kapfen-
berg, verstärkt durch Julian Primisser aus 
Gratwein gegenüberstand. Da selbst die 
Nummer drei des Gegners stärker war 
als unsere Nummer eins, konnte man sich 
das Ergebnis ausrechnen. Doch erstens 

kommt es anders und zweitens als man 
denkt und so wuchsen Altmeister Helmut 
Schwarz und Kevin Klemm über sich hi-
naus und gewannen ihre Partien, was den 
Finaleinzug bedeutete. Im direkten Du-
ell bezwang Helmut Schwarz sogar noch 
Tobias Siwetz, Simon Grünsteidl und To-
bias Scherer verhinderten aber eine wei-
tere Sensation und verteidigten die Alpe-
Adria-Trophy somit erfolgreich. Auch im 
Doppel war die Feldkirchner Paarung 
Scherer/Siwetz nicht zu schlagen. Im 
Einzel schaltete Simon Grünsteidl nach-
einander drei Feldkirchner Klubkollegen 
aus, ehe er im Finale dem Kapfenberger 
Patrick Peitler erst im fünften Satz den 
Vortritt lassen musste.
Bereits zuvor war das klubinterne Som-
mer-Highlight in Form der Doppel-
Vereinsmeisterschaft inklusive Grillfest 
vor der Halle über die Bühne gegangen. 
Die drei Bundesligaspieler Scherer, Si-
wetz und Neuzugang Stephan Wyss aus 
Wien standen mit ihren Partnern alle im 

Halbfinale, den vierten Platz nahm Sport-
chef Raimund Heigl mit Hobbyspieler 
Dagmar Stainer ein. Am Ende setzte 
sich Tobias Scherer mit Nachwuchsspie-
ler Oliver Schatz im Finale gegen Tobias 
Siwetz und Alois Kern von unseren Seni-
oren durch, was Klubchef Harald Pracher 
fast schon Tränen in die Augen brachte, 
denn Nachwuchsspieler, Senioren, Damen 
und Topspieler waren in der Entscheidung 
mit dabei, was das Motto „Ein Verein für 
alle, die gerne Tischtennis spielen“ zu 
sein, perfekt widerspiegelte. 
In die neue Saison der Mannschaftsmei-
sterschaft ging man wieder mit neun 
Mannschaften. Von der zweiten Bundes-
liga über die Landesliga, die Oberliga (2), 
die Unterliga, die Gebietsliga (2) und die 
1. Klasse (2) ist man in fast allen Spiel-
klassen vertreten. Lediglich in den beiden 
untersten Ligen, der 2. Klasse und der 
neugeschaffenen 3. Klasse, hat man keine 
Teams.

Das TTC-Team

TTC Feldkirchen
Feldkirchner Doppelsieg bei internationaler  

Alpe-Adria-Trophy



68 www.feldkirchen-graz.at  TERMINE & VORANKÜNDIGUNGEN

Für Anregungen, Berichte und Inseratenwünsche 
kontaktieren Sie bitte Hrn. Raimund Heigl unter 

E-Mail: r.heigl@feldkirchen-graz.gv.at, 
oder Tel.: 0316 / 29 11 35 – 19

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 17.11.2023

Medieninhaber: 	 Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz

Verleger, Herausgeber, 	� Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz
Redaktion: 	� Triester Straße 57, 8073 Feldkirchen/Graz

Blattlinie: 	� Die „Feldkirchner Nachrichten“ beinhalten 
amtliche Mitteilungen und Informationen für 
die Gemeindebevölkerung und erscheinen 
vierteljährlich im März, Juni, September und 
Dezember 

Druck: 	� Druckhaus Thalerhof GesmbH & Co KG
	 Gmeinergasse 1 – 3, 8073 Feldkirchen/Graz

Impressum

Dr. Walter LEITNER
Feldkirchen, Schlossgasse 2, Tel. 0316/ 29-11-48  
bzw. 0676/ 38 57 470 
Dr. Elke KASTL (ab Jänner neue Adresse und Telefonnummer)
Feldkirchen, Billrothgasse 5, Tel. 0316/ 24-44-20  
bzw. 0680/ 50 720 44
Dr. Christine WOHLFAHRT
Seiersberg-Pirka, Mitterstraße 141, Tel. 0316/ 24-25-11 
Dr. Christina STAUBER
Seiersberg-Pirka, Haushamerstraße 2, Tel. 0316/ 29-70-52 
bzw. 0664/ 355 50 66 

Änderungen vorbehalten! Auskunft über diensthabende Ärzte erteilen 
auch das Rote Kreuz Kalsdorf, Tel. 050 144 5 17311 und die Dienst-
stelle des Roten Kreuzes in Seiersberg-Pirka, Tel. 050 144 5 17000.

Ärzte und med. Einrichtungen
24h Betreuungsagentur Uranschek	 Tel. 0664/ 2600858 
Gebildete, deutschsprechende Betreuungskräfte vorwiegend aus Lettland 
www.achtsam-im-alter.at
Aluani Peter, Dr.med.univ.	 Tel. 0316/ 293210  
Spezialpraxis für Schmerztherapie, Chiropraktik, Akupunktur und traditionell 
chinesische Medizin (Arzt für Allgemeinmedizin, Wahlarzt) 
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2 
Mo, Mi, Do 8.00–11.00 Uhr / Mo, Di, Do 15.00–18.00 Uhr und nach Vereinba-
rung, tel. Voranmeldung unbedingt erforderlich!
Aluani Ute	 Tel. 0316/ 293210 
Diplomierte und ärztlich geprüfte Aromapraktikerin 
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2, Termine nach Vereinbarung!
Becken-Wilferl, Mag.a� Tel. 0664/ 5813173 
Dipl.-Shiatsu Praktikerin, Wasserwerkstraße 10, Termine nach Vereinbarung
Bernhard Sybilla, Dr. med. univ.� Tel. 0676/ 5501571 
Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie, Schlossgasse 2 
Mo, Di, Do 8.00 – 13.00 Uhr / Mi 15.00 – 19.00 Uhr
Berg Tina� Tel. 0664/ 5986665 
Osteopathin, Kinder- und Frauenosteopathin & Physiotherapeutin,  
Hafnerstraße 49 a, Termine nach Vereinbarung
Brunner Ernst, Dr. med. univ.� Tel. 0650/ 2719620 
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Gemeindearzt, Totenbeschau 
Niechtenmühlstraße 44 / Termine nach Vereinbarung
Derler Helmut, Dr.med.univ.� Tel. 0316/ 291262 
Ganzheitliche Privatordination/Billrothgasse 5 
Termine nach telefonischer Vereinbarung, Homöpathie, Bachblüten, Bioresonanz 
mit Schwerpunkt Blockadenlösungen, Austesten und  
Behandlung von Allergien
Frühwirth Renata� Tel. 0664/ 7887451 
SaCranio Therapeutin und Energetikerin 
Paul-Anton-Keller-Gasse 10 / Termine nach Vereinbarung
Goswami Alexandra, Dr.Mag.med.vet	 Tel. 0699/ 11601600 
Tierarzt, Triester Straße 183 / Termin nach Vereinbarung
Herzeg Gernot, Dr.med.univ� Tel. 0316/ 29 14 61 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde / Triester Straße 32  
Mo 9.00 – 16.00 Uhr / Di 12.00 – 16.00 Uhr / Mi,  
Do 8.00 – 12.00 Uhr / Fr 8.00 – 11.00 Uhr
homo vitalis Schulungs-Ges.m.b.H. 
Dipl.-Ernährungsberaterin Fr. Gertraud Heschgl� Tel. 0664/ 2565181  
Kastl Elke, Dr.med.univ.� Tel. 0316/ 24 44 20 bzw. 0680/ 50 72 044 
Prakt. Ärztin, Billrothgasse 5 / Mo, Mi, Fr 7.00 – 12.00 Uhr / Di, Do 14.00 – 
17.30 Uhr / Nach Vereinbarung: Mi 14.00 – 16.00 Uhr
Leitner Walter, Dr.med.univ.� Tel. 0316/ 291148  
Prakt. Arzt, Schlossgasse 2� bzw. 0676/ 3857470 
Mo, Di, Do, Fr 7.30 – 11.30 Uhr / Mo, Mi 15.00 – 18.00 Uhr
Manuela Hatz, M.Ed.	 Tel. 06647/ 750 90 360 
Diätologin, Ernährungsberatung, Ärztezentrum Feldkirchen, Schloßgasse 2	
Termine nach Vereinbarung	
Michael Töpfer� Tel. 0676/ 4109449 
Heilmassage u. energet. Behandlungen, Ärztezentrum, Schlossgasse 2/1/9 
Termine nur nach Vereinbarung 

Michaela Marl, DSA� Tel. 0699/ 11474096 
Triester Straße 203, Psychotherapeutin in Ausbildung unter Supervision
Neubauer-Sicher Nicole� Tel. 0664/ 4358546 
Physiotherapeutin, Hafnerstraße 11a / Termine nach Vereinbarung
PALOS Pflege und Betreuung� Tel. 03135/ 54183 
Roseggergasse 9, 8401 Kalsdorf bei Graz	 Tel. 0664/ 1285405
Resch Birgit, Nina Jakob, Wucherer Birgit� Tel. 0664/ 7968291 
Dipl. Physiotherapeutinnen, Schlossgasse 2  
Mo – Fr 7.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Schoberleitner Karin, Dipl. Päd., BEd, MAS	 Tel. 0681/ 20146023 
Dipl. Ernährungspädagogin, Ernährungsberaterin und Kinesiologin 
Lagerstraße 43 / Termine nach Vereinbarung
Dipl. Shiatsutherapeutin Sonja Haslinger 	 Tel. 0664/ 1184721 
Schmerztherapie nach Liebscher & Bracht 
Wagnitzstraße / Termine nach Vereinbarung
Sinn-Zeba, MA Christa	 Tel. 0664/ 9916123  
Akademische Sprachtherapeutin / Logopädin 
Schloßgasse 2, 8073 Feldkirchen bei Graz
Seidl Franz, MAS, MBA� Tel. 0676/ 303 16 59 
Psychotherapeut	
Steiner Gerhard, Dr.med.univ.� Tel. 0316/ 293741 
Facharzt für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde, Obere Seeparkgasse 1 
Mo, Di, Mi 13.00–18.00 Uhr / Do, Fr 8.00–14.00 Uhr
Wohlfühloase Verena Großschädl & Claudia Zenz	 Tel. 0664/ 5411919 
Massagepraxis, Mozartgasse 12 
Mo geschlossen, Di, Mi, Do 09.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Fr 09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr,	
Johannes Apotheke, Triester Straße 32	 Tel. 0316/ 292287 
Leitung: Mag. Hans-Peter Kerschbaumer	
Heimhilfe der Volkshilfe Seiersberg � Tel. 0316/ 286529 
Hauskrankenpflege (RK Kalsdorf)	 Tel. 050/ 144517311  
� bzw. 0676/ 8754-400120
Rotes Kreuz. Bezirksstelle Graz-Umgebung	 050/ 1445-17000 
bzw. werktags 0316/14 8 44
Notruf: � 144
Ärztenotdienst: � 141
Krankentransporte und Auskünfte:� ohne Vorwahl: 14844
Krankentransport WAILLAND, Pirka:� Tel. 0664/ 4380590
Mütterberatung – jeden 3. Donnerstag ab 14.30 Uhr in der Schule 
Premstätten, Schulstr. 6, Eingang Ostseite des Mehrzweckplatzes
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Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde ab 31. Oktober um 08.30 Uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage 

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

OKTOBER 2023 Ort Veranstalter

01.10 09.30
Besuch des Hauses der Biodiversität in der Tierwelt  

Herberstein, Um Anmeldung wird gebeten 
(martin.winter@gruene.at oder Tel.: 0660/4163895)

Haupteingang 
Tierwelt Herberstein

Die Grünen Feldkirchen

01.10. 09.30
Erntedanksonntag, Erntedankprozession vom Marktplatz, 

anschließend Festgottesdienst mit Agape am  
Adolf-Pellischek-Platz

Marktplatz, Adolf-
Pellischek-Platz

Pfarre Feldkirchen

01.10. 10.00 – 18.00 Sonderveranstaltung zum Thema 50 Jahre Elektroflug Thalerhofstraße 52
Österreichisches  
Luftfahrtmuseum

01.10. 12.00 Maibaumumschneider Marktplatz ÖVP Feldkirchen

02.10. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

02.10. 17.00 Soziale Sprechstunde Pfarrsaal Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
07.10. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung

07.10. 09.00
Mitglieder-Abschlussfahrt (mit dem Autobus) ins Blaue, 

mit kleiner Wanderung, Führung: Ernst Steiner
(Anmeldung erforderlich unter Tel: 0699/17278503)

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

07.10. 15.00 Tischtennis 2. Bundesliga, TTC Feldkirchen – Salzburg II Sportzentrum TTC Feldkirchen
07.10. 19.30 Kabarettabend „Lainer&Aigner“ Pfarrsaal Marktgemeinde Feldkirchen

08.10. 09.00
Heilige Messe, anschließend Pfarrcafé und Ausstellungseröff-

nung „Text und Textil“ von Irmgard Moldaschl
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

08.10. 14.00 Herbstfest Marktplatz Marktmusikkapelle Feldkirchen

09.10. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

10.10. 19.00 – 21.00
Wie beenden wir Streit? Was passiert im Ärger?

Anmeldung unter 0650/8780003
Verein SeiMensch.net

12.10. Ausfahrt zum Gasthaus Kirchenwirt Hengsberg Pensionistenverband
13.10. 18.45 Fußball Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I – Kumberg Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
14.10. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung
14.10. 18.00 Teamliga 4 – 6. Runde AC-Feldkirchen vs. SVS Schwechat Sporthalle AC-ASKÖ Feldkirchen
14.10. 19.00 Fußball 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Fernitz-Mellach Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
14.10. 19.30 Wolfgang Muthspieltrio Pfarrsaal Feldkirchner Kleinkunstverein

15.10.
08.00
10.00

Heilige Messe
Heilige Messe, musikalisch gestaltet durch die Sängerrunde 

St. Michael bei Villach
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

16.10. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

16.10. 17.00 Vinzenzkonferenz Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

20.10. 07.30
Freitagswanderung Thal-Kötschberg – Generalkogel –  
Gösting, Dauer: ca. 4:20 Std., Führung: Martin Winter  
(Anmeldung erforderlich unter Tel: 0660/4163895)

Bhf Feldkirchen-
Seiersberg

Naturfreunde Feldkirchen

21.10. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung

21.10. 10.00 – 15.00
Nachhaltig Einkaufen: Exkursion in Graz + Mittagessen

(Anmeldung erforderlich unter martin.winter@gruene.at oder 
Tel: 0660/4163895)

Kaiser-Josef-Platz 
vor der Kaiser-Josef 

Apotheke
Die Grünen Feldkirchen

23.10. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

24.10. 19.00 – 21.00
Wie beenden wir Streit? Was passiert im Ärger?

Anmeldung unter 0650/8780003
Verein SeiMensch.net

26.10. 09.00 28. Feldkirchner Wandertag Ortsgebiet Gemeinde Feldkirchen

26.10.
Letzter Öffnungstag des Österreichischen Luftfahrtmuseums 

in der Saison 2023
Thalerhofstraße 52

Österreichisches  
Luftfahrtmuseum

27.10. 19.00 Fußball Unterliga Mitte, SV Feldkirchen I – Deutschfeistritz Gemeindesportplatz SV Feldkirchen
28.10. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung
28.10. 15.00 Tischtennis 2. Bundesliga, TTC Feldkirchen – NF Stadlau Sportzentrum TTC Feldkirchen
28.10. 19.00 Fußball 1. Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Seiersberg Gemeindesportplatz SV Feldkirchen

29.10. 09.00
Heilige Messe, anschließend um 10 Uhr Totengedenken des 

ÖKB beim Kriegerdenkmal
Pfarrkirche, Denkmal

Pfarre Feldkirchen 
ÖKB Feldkirchen

29.10. 10.00
Tischtennis 2. Bundesliga, TTC Feldkirchen – S 

G Hainfeld/St. Gölsen
Sportzentrum TTC Feldkirchen

30.10. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung
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Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde ab 31. Oktober um 08.30 Uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage 

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

NOVEMBER 2023 Ort Veranstalter

01.11.

09.00
14.15
15.00
17.00

Allerheiligen – Hochamt
Gräbersegnung und Andacht am alten Friedhof
Gräbersegnung und Andacht am neuen Friedhof

Gebet für die armen Seelen

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

02.11. 09.00
Allerseelen - Heilige Messe für die Verstorbenen  

des letzten Jahres
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

04.11. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung

05.11. 08.15
Wanderung Fernitz Hühnerbergrunde, Dauer: ca. 4 Std., 
Führung: Martin Winter (Anmeldung erforderlich unter  

Tel: 0660/4163895)

Bushaltestelle  
Feldkirchen bei Graz, 

Gemeindeamt
Naturfreunde Feldkirchen

06.11. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

06.11. 17.00 Soziale Sprechstunde Pfarrsaal Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

07.11. 19.00 – 21.00
Wie beenden wir Streit? Was passiert im Ärger?

Anmeldung unter 0650/8780003
Verein SeiMensch.net

08.11.
Anmeldebeginn für die Nikolausaktion am Dienstag, 05.12. 

ab 16 Uhr (Anmeldebeschluss 28.11. in der Pfarrkanzlei 
unter 0316/291060 Mo-Do 09.00-12.00)

Pfarre Feldkirchen

09.11. Ausfahrt zum Gasthaus Kaufmann Jagerberg Pensionistenverband
11.11. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung
11.11. 18.00 Martinsfeier mit den Kindern des Pfarrkindergarten Pfarrkindergarten Pfarre Feldkirchen
11.11. 19.30 Herbsttheater: Arsen und Spitzenhäubchen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

12.11. 09.00 Mitgestaltung der Hl. Messe (Sängergedenkmesse) Pfarkirche
Singgemeinschaft Feldkirchen 

Pfarre Feldkirchen

13.11. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

13.11.
17.00

17.00 – 20.30
Vinzenzkonferenz

Workshop „Lebens-Muster“ mit Irmgard Moldaschl 
(Text & Textil)

Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

14.11.
09.00 – 12.00
13.00 – 16.00

A1 Stammtisch, Anmeldung ab 55+ noch möglich GH Feldkirchnerhof ÖVP Frauenbewegung

17.11. 17.00 Firmgruppeneinteilung, Start der Firmvorbereitung Pfarrheim Pfarre Feldkirchen
18.11. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung

18.11. 19.00
Cäcilienkonzert mit Trachtenweihe unter Mitgestaltung der 

Marktmusikkapelle und des FeldKirchenChor
Pfarrkirche

Pfarre Feldkirchen
Marktmusikkapelle Feldkirchen

FeldKirchenChor
18.11. 19.30 Herbsttheater: Arsen und Spitzenhäubchen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

19.11. 09.00
Elisabethsonntag – Heilige Messe mit Gastprediger Andreas 

Gjecai, anschließend Pfarrcafé und Weltladen
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

19.11. 16.30 Herbsttheater: Arsen und Spitzenhäubchen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

20.11. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

20.11. 18.00 Festmesse anl. 100. Geb. + Pf. Msg. Josef Gschanes Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

21.11. 19.00 – 21.00
Wie beenden wir Streit? Was passiert im Ärger?

Anmeldung unter 0650/8780003
Verein SeiMensch.net

24.11. 19.30 Herbsttheater: Arsen und Spitzenhäubchen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen
25.11. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung
25.11. 15.00 Tischtennis 2. Bundesliga, TTC Feldkirchen – Ebensee Sportzentrum TTC Feldkirchen
25.11. 19.30 Herbsttheater: Arsen und Spitzenhäubchen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen
26.11. 09.00 Christkönigssonntag – Heilige Messe mit den Firmlingen Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen
26.11. 10.00 Tischtennis 2. Bundesliga, TTC Feldkirchen – Salzburg III Sportzentrum TTC Feldkirchen

26.11. 15.30 Adventmarkt Feldkirchen Adolf-Pellischek-Platz
Marktgemeinde Feldkirchen

Feldkirchner Vereine
26.11. 16.30 Herbsttheater: Arsen und Spitzenhäubchen Pfarrsaal Schauspielgruppe Feldkirchen

27.11. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

30.11. 19.30 Emiliano Sampaio „Meretrio feat. Heinrich v. Kalnein” Pfarrsaal Feldkirchner Kleinkunstverein
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Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde ab 31. Oktober um 08.30 Uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage 

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

DEZEMBER 2023 Ort Veranstalter

02.12. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung

02.12.

14.30
15.00
15.30
18.00

Adventkranzsegnungen in der Pfarrkirche
Adventkranzsegnungen bei der Kapelle in Wagnitz

Adventkranzsegnungen bei der Kapelle in Forst
Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung

Pfarre Feldkirchen

02.12. 17.00 Klubmeisterschaften 2023 mit anschließender Weihnachtsfeier Sporthalle AC-ASKÖ Feldkirchen

03.12. 09.00
Gemeinsamer Kirchgang ÖKB zur RORATE Messe „Gedenk-

messe für alle gefallenen und verstorbenen Kameraden“
Denkmal ÖKB Feldkirchen

03.12. 09.00
1. Adventsonntag – Heilige Messe

Weihnachtsmarkt der kfb mit Pfarrcafé und Weltladen
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

03.12. 13.00
Grazer Stadtwanderung, Dauer ca. 2 Std, leichte Wanderung, 

Führung: Helmut Sammer, (Anmeldung erforderlich unter  
Tel.: 0316/241219)

Graz Naturfreunde Feldkirchen

03.12. 15.30 1. Adventsonntag – Adventmarkt Feldkirchen Adolf-Pellischek-Platz
Marktgemeinde Feldkirchen

Feldkirchner Vereine

04.12. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

04.12. 17.00 Soziale Sprechstunde Pfarrsaal Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

05.12.
06.00

ab 16.00
Rorate mit anschl. Frühstück

Nikolausaktion im Pfarrgebiet (Anmeldungen 8.-27.11.2023)
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

05.12. 17.00 Weihnachtliche Vorspielstunde Standesamt Musikschule Feldkirchen

05.12. 19.00 – 21.00
Wie beenden wir Streit? Was passiert im Ärger?

Anmeldung unter 0650/8780003
Verein SeiMensch.net

08.12.
09.00
12.00

Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria

Hochamt, anschließend Weihnachtsmarkt der kfb
Gnadenstunde mit Weiheakt Legio

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

08.12. 18.00 25 Jahre FeldKirchenChor - Adventkonzert Pfarrkirche FeldKirchenChor

09.12. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung

10.12. 09.00
2. Adventsonntag – Heilige Messe,

Adventtisch der Vinzenzgemeinschaft
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

10.12. 15.30 2. Adventsonntag – Adventmarkt Feldkirchen Adolf-Pellischek-Platz
Marktgemeinde Feldkirchen

Feldkirchner Vereine

11.12. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

11.12. 17.00 Vinzenzkonferenz Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

12.12. 06.00 Rorate mit anschließendem Frühstück Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

14.12. Ausfahrt zum Gasthaus Niggas Kranerwirt Lannach Pensionistenverband

16.12. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung

16.12. 07.00 Rorate mit der Jungschar und den Firmlingen Pfarrheim Pfarre Feldkirchen

17.12. 9.00 3. Adventsonntag – Heilige Messe Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

17.12. 15.30 3. Adventsonntag – Adventmarkt Feldkirchen Adolf-Pellischek-Platz
Marktgemeinde Feldkirchen

Feldkirchner Vereine

17.12. 18.00 Adventkonzert Pfarrkirche Singgemeinschaft

18.12. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

19.12. 06.00 Rorate mit anschließendem Frühstück Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

19.12. 19.00 – 21.00
Wie beenden wir Streit? Was passiert im Ärger?

Anmeldung unter 0650/8780003
Verein SeiMensch.net

23.12. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung
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Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde ab 31. Oktober um 08.30 Uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage 

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

24.12. 07.30 – 13.00 Friedenslicht-Aktion der Feuerwehrjugend Feldkirchen Marktplatz FF Feldkirchen

24.12. 08.00 – 12.00 Friedenslicht-Aktion der Feuerwehrjugend Wagnitz Rüsthaus Wagnitz FF Wagnitz

24.12.

09.00
15.00 & 16.00

21.45
22.00

Heiliger Abend – Hl. Messe
Kinderkrippenfeier gestaltet v. d. Schauspielgruppe Feldkirchen

Gesangliche Einstimmung durch den FeldKirchenChor
Christmette gestaltet vom FeldKirchenChor

Pfarrsaal
Pfarrkirche

Pfarre Feldkirchen
FeldKirchenChor

25.12. 09.00
Christtag – Hochfest der Geburt des Herrn

Hochamt – Gestaltung durch den FeldkirchenChor
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

25.12. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

26.12.
09.00

Fest des Hl. Stephanus – Erzmärtyrer und Diakon
Hochamt

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

27. – 
29.12.

Sternsingeraktion der kath. Jungschar im Pfarrgebiet Gemeindegebiet Pfarre Feldkirchen

30.12. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung

31.12.
13.30
14.00

Silvester-Benefizlauf für Wanderer und Walker 
Silvester-Benefizlauf für Läufer

Herbert’s Stubn Herbert’s Stubn

31.12.
09.00
17.00

Fest des Hl. Silvester
Heilige Messe

Jahresabschlussmesse mit Te Deum und 
eucharistischem Segen

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

01.01. 09.00
Neujahr – Hochfest der Gottesmutter Maria

Heilige Messe
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

01.01. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

06.01. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung

06.01. 9.OO
Erscheinung des Herrn – Epiphanie 

Fest der Heiligen drei Könige
Sternsingergottesdienst

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

06.01. 10.30 Jahreshauptversammlung GH Feldkirchnerhof ÖKB Feldkirchen

07.01. 09.00
Adolf-Fuchs-Gedächtniswanderung von Rechberg nach 

Nechnitz,  Dauer ca. 3 Std., Führung: Martin Winter,
(Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0660/4163895)

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

08.01. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten  

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

09.01. 19.00 – 21.00
Wie beenden wir Streit? Was passiert im Ärger?

Anmeldung unter 0650/8780003
Verein SeiMensch.net

11.01. Ausfahrt zum Gasthaus Stolletz Wagna Pensionistenverband
13.01. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung
13.01. 20.30 Pfarrball Pfarrheim Pfarre Feldkirchen

15.01. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten 

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

20.01. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung

22.01. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten 

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

23.01. 19.00 – 21.00
Wie beenden wir Streit? Was passiert im Ärger?

Anmeldung unter 0650/8780003
Verein SeiMensch.net

27.01. 07.00 Walken mit Liesi (Tel.: 0664/7872773) FF Wagnitz ÖVP Frauenbewegung

29.01. 10.00 Walken mit Sissi (Tel.: 0676/87427537)
Kindergarten 

Wagnitzstraße
ÖVP Frauenbewegung

DEZEMBER 2023 Ort Veranstalter

JÄNNER 2024 Ort Veranstalter


